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Gegründet 1852 ,Auflage : 9000 . Anzeigen :

Expedition : Langgasse 27 .

Sorrntsg den 4 . MärzM 55

Filiale in Biebrich : Mainzerstrasse 5 . 18717

Couftrmanden -

Detailpreis M 0 .60,1 —, 1.50 u- 3 .— p . Flasche .

Kerzcntücher

Empfehle9931

5 F nster dunkle Wollstoff Vorhänge zu kaufen ßtiuat ,

Offerten unter H . SSL an die Exped . d . Bl . erbeten . 9897Zahnarzt Aut . Witzei9209

Männergesarig - Verein Concordia .

1,20
- ,50
- ,20
- .75
- .15

Mk .
2,20 an
- . 20 „
- .20 „
- .20 „
- .25 „
—,35 „

Nächsten Sonntag den 11. März , Abends 8 Uhr ;

Humoristisches Concert

Wiesbaden bei A . Schirg , Hoflief . n . Delic .- HandL

Schillerpl . 2 , F . A. Müller . Adelhaidstr . 28 , F . Klitz , Taunusstr . 42
Biebrich : Joh . Winkler . Idstein : Ph . Maus . L . - Schwal -

bach : Aug . Basier . Schlangenbad : W . Schäfer . 137

Corsetts
Krausen per Mtr

frischen Rhernsatm , Steinbutten ,
feinste Ostender Seezungen , fetten
bolländ . Cabliau , / gmonb . Schell
fische , Goldbutten , Flußzander unb

Hechte , lebende Karpfen , gesalzenkli

Erscheint täglich , außer Montags .
Abonnementspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . cxcl .
Postaufschlag oder Bringerlohn .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Reclamen die Petitzeile 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

Hofen „
Strümpfe . .
Taschentücher

Joseph Uli mann

14 .

Knabenhemden
Kragen . . . .
Manschetten . .
Binden . . . .
Handschuhe . .
Hosenträger . .

MerkelW Kunstausstellung .

Neue Colonnadü , Mittelpavillon . 9910

Heute Schluss - Ausstellung
des berühmten Colooeal - Gemäldoe von

Prof . Carl Wagner in Düsseldorf :

„
Forst Bismarck in Versailles “

Mk .
Mädchrnhemden . 1,20 cn
Röcke mit Stickerei 1,50

1888 .

und gewässerten Laberdan rc . rc .
Johann Wolter , Fischhandlnng , Mauergasse 10 .

Daselbst die bester » « ustern ( Whitatable ) st Dtzd . 2 Mk . 995 ; i

Den geehrten Kunden zur Nachricht , daß das Schuhmechev -

Geschäft nach wie vor in unveränderter Weise weitergeführl
wird . J . Ph . Strack , Schuhmacher . 99411

jicisviiuuyci . . . . 1,30 „ Xiu

einpstrhtt zu sehr billigen Preisen

im „ Bötel Victoria “
,

wozu unsere verehriichen unactiven Mitglieder , Gäste und
Inhaber von Jahreskarten hierdurch ergebenst eingeladen
werden . Der Vorstand . 205

Heute Vonntag Abends s/iS Uhr :

Evangelifations - Vortrag
bei Dr . Sulzberger aus Frankfurt a . M .

M « Dotzheimer strafte 0 . — Eintritt frei . 9827

hmi ■ auf Lager zu den an - A
I naiininNA erkannt billigsten Preisen . I

i raumoe h - * * * * * * i
■ ■ * 6wee Goldarbeiten ,

V 16 Ellenbogengasse 16 . H

Bilder - Rahmen
Tpiegel , Galleri ^ , Leisten , sowie alle Vergolder -
Arbeiter , billigst bei

, Moritzstratze V , C . Tetech , Moritzstrafte 7 .
582 » Vergolderei und Bilder - Einrahme - Geschäst .

Wohne jetzt

Rheinstrasse 20
,

Parterre .

Zur gef . Beachtung .

Wegen Umbau meines Ladens sehe ich mich veranlaßt , de »
Bestand meines Lagers in Polster - und Kastenmöbel in aller

Kürze reduziren zu müssen und verkaufe daher zu bedeutend

herabgesetzten Preisen : u . A . eine feine Schlafzimmer »

Einrichtung in Nutzbaum , matt und blank , statt Mk . 1050

nur zu Mk . 850 ; eine Speisezimmer ' Einrichtung il

Eichen statt Mk . 775 nur zu Mk . 650 ; eine Ealou - Einrich «

tnug in Nußbaum , matt und blank , statt Mk . 1125 nur zr
Mk . 975 rc . rc .

Ferner eine größere Anzahl anderer Artikel zu Selbst -

rostenpreisen . Heinr » Sperling ,
8591 Möbel - Magazin , Ta « nusstr « fte 48 .

| _ _
Husten ^ Heiserlkeit ,

Verschleimung ( Katarrh ) , Hals - ,
Brust - und Lungenleiden , Keuchhusten .

Bni SS ® ificlit 'S '® ® rheinischer g g GvNLvzvsv

irauben - grust - Honig
ein Kraftauszug aus edelsten Weintrauben , bestbewtlhrtes
nie versagendes köstlichstes Haus - und Genussmittel von

grösstem Nährwcrthe und leichter Verdaulichkeit .
t : Prosp . m . Gebr .-Anw. u . rieten Attesten bei Jed . Flasche .
■Ä !? ' : l je (jc fl trägt die Schntzmarko w . Ansicht d . Stadt

Mainz u . ist mit nebigem Fabrikstemp . verschlossen .
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Bekauntmachung .

Morgen Montag , Vormittags 10 und Nach¬
mittags a Uyr anfangend , versteigere ich im obere «

Gaale der

„ Maivzer Bierhalle "
, Memergaffe ,

'

0000 Holländer und andere Cigarren , 200Mosche «

franz , und deutsche « Eoguae , Rom , Hamburger
Tropfe « , Reis , Gerste , Nürnberger Lebkuchen,Feuer -

zeugst ander « . dergl . öffentlich gegen Baarzahlung .
148

__________________
Adolf Berg , Auetiouator .

Bekanntmachung .

Uebermorge « Dienstag , Vormittags 10 Uhr am

fangend , werde « wegen Versetzung

FmlbrMmnstraße 9,1 Stiege hoch,
1 Sopha mit braunem RipSbezug , 1 ov . Tisch , 1 volirte ,
4schubl . Kommode , 4 Siühle , 1 « lerder

'
chcank . 1 Bücher¬

schrank , 1 Goldspiegel , 1 Ripptisch , 1 complette » Bett ,
ferner 2 stanz . Bettstellen mit geschnitzten Häupten ,
Spmngrahme , Roßhaarmatratze , Ptumraux und 2 Kissen

öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

148 Adolf Berg , Auktionator .

Bekanntmachung .

Zufolge Auftrag » versteigere ich HS9T nächsten Dienstag
den 6 . März er . , Vormittags 10 und Nachmittags
21/ » Uhr « « fangend , au » hiesigen Geschäften her -

rührend , im

S „ Bömcr - Saale “
, 5S

15 Dotzheimerftraste 15 ,

folgende sehr gut abgelagerte Flascheu - Weiue , al » ;

St . Eetephe , Erbacher , Hochheimer , Win¬

keier Hasensprung und Sherry , scwie auch
verschiedene Flaschen Bum , Cognac und Punsch

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . Probe « werde «
am BersteigeruugStage verabreicht .

Wilhelm Klotz ,
Auetiouator und Taxator ,

231
______________________

18 Friedrickstroße 18
____________

mit Kastm für 10 Mark zu verkaufen
AalwlßvF Eckwalbacherftraß « 79 . 9366

Bettfedern und Daunen werden mit Dampf en 4kaen -

wart de » Auftraggebers ge - emiat O Goid « aH « e O - 9939

Coufikmauden - Nock für 5 Mark zu verkaufen bei
9881 Sckubmackrr 1B filier . Hellmundstraüe 33 .

in Rutzbaum , gut erhalte » , zum feste «

Preis von 45 Mk . abzugeben Bleich -

straste 4 , 3 Stiegen links . Anziehen von 11 Uhr ab .

« in » au « ve zu vrrk Näo . der Jamin ' M Siorchnest . 9832

MWWWm » Ein gebrauchte » Beloeiped (fast neu ) billig
IBPw zu verkaufen , « äh « rved . ___________

9555

Aue Sorten Flasche « werd ' n <ngeka fi K ltentrane 3 978b

Eine ernfache Theke zu ka -t . n gesuwr » dü . -sxp 9891

Backsteiue zu verkaufen .

Ei « Braud , 163,000 , ein Brand , 157 000 ( Mantelofen ) ,
60 000 Kneift . Rüdere » Dambachth « ! 5 .__________

9840

antiMge « tuo 4mftem eine voctu amrige « a « zu verk . 9792

Zwei Paar weihe Pfautauve « , fremd ?, sind zu verkaufen
GnSbergstmste 20 9880

Zange HuMUcucn bm . zu perl . kl . Dotztzeimersts , b . 9902

9946

Weibezahn
’

s

35 Hellmrmöstrake 35
5 Pfund 1 Mk - 10 Pf .

in stet » gleichmäßiger und vorzüglicher Qualität .

9947

iU 6f

.tinh ,
in T

Pester BiSeuit -Mehl
, , Kaiser - , ,
„ Vorschuß - „

Dreizeh « jähriger Erfolg !

9 Meda -llen und D -xlome !

Feine Weine »
Rüdesheimer ( Weißwein ) . . per Ftssche Mk . 1 .20 ,
Astmauushäufer (Rolhwein ) „ „ „ 1 .50

empfiehlt J . Schaab ,
9911 Ecke der Markt « und Grabenstraße .

Restauration
„ Zum weissen Lamm

“

,
Marktstraste 14 . Marktstraste 14 .

Heute Sonntag : iFrei - üoneept ,
au » geführt von dem berühmten Knaben QuariM der

Gebrüder Brühl .
W

*
Aufaug M Uhr .

" W
Er wird ein vorzügliche » Gwr Lagerbier aus der Brauerei

BL A . Bender Nachfolger verabreicht werden .
9778 W . Weil .

pröp . Hafermehl ist las anerkannt beste Rührung » «
mittel für Kinder . Seit Jchren g -änzend bewahrt ,
findet dasselbe ärztliche ! sei » immer mehr Anerken¬

nung . Wohlschmeckend , schr nahrhaft und dabei da »
blülgste aller Kinderm hle ist liefe »

präp . Hafermehl
,

außerdem ein vorzügliche » Nahrung » m °fiel für
Kranke . Genesende , Wr ch «rinnen , alte und schwache
Personen , sow ' e eine blie 'ste So eise für dm

Familientisch . Psund -Packet 50 P g . Ja Wies¬
baden echt m hab ?n b ? i

J . C . Bfi - g nr r . Hellmu - dstraße 35 .
Chr . Keiper , Webergess ? 34 .
C . W . Leber , Sa l - ss 2
A . BL . Llnnenkohl oMenbogengasse 15 .
A . Mollath , Mrmitiusplatz 7 .
Fra . Strasbarger , Faulbrunmnstrage 1 .
H . J . Vlehoever . Ma kist a ^ e 23 .

Man verlange aurd cklich Wc bezahn ’s

Hafermehl ; Schuzmarke : eiueKroue auf feotm Peck t .
9937

Erdbeeren - t ^ eiee
mit ganzer Frucht , hochfein , Fruchtgelee , Pflaumeumui
und Compot , größte Auswahl , ausgewogen, , empfiehlt di<

Eeuffadrik Schillerplatz 3 ,
9892 Tkorfahrt , Hinterdaus .

la Schweinefleisch per Pfd . 54 Pf . , la Skalbfleisl
per Pfd . 40 Pf . , la Fett per Pfd 2H Pf . v :rd heute So ' i
tag von 7 Uhr an ousgebauen Feldftraüe 1 . 993

Ein großer , neuer Emmeriche » Htaffeebreuuer steht j
verkaufen . Reflectanten belieben rhre Adresse unter G . W . 8
in btt Exped . d . W . niederzulegen . 99o
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Köni Schauspiele .-

- Personen

-

deren Töchter

-

Per Bahn ohne 9884
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Hovelvauk zu laufen gef . Römerberg 26 , 1 St . 9841
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LA ,

für jeder Alter
und 9919

billige Preise .

Herr Nufseni .
* • •

Anton Hasemann , Kunst - und Handelsgärtner
Albertine , seine Frau . .
Emilie ,
Rosa ,

=
=
I
=
E

Druiden und Bardenchöre . Tempelwächter . Chor der Priesterinnen
und gallischen Kriegsvölker .

Ort der Handlung : Gallien , der heilige Hain der Jrmensäule .

Frische Bratbückinge getroffen .

J . C . Keiper ,

8ußb » 8e « = 6Hfl » $ latl in bi » . Farben
aus der Karlsruher Lackfabrik

Wegen Aufgabe des Ladengeschäftes verlaufe die noch auf
Lager habenden Waaren zu und unter Kostenpreis . Mache
brsondrrS aufmerksam auf eine große Prrthie eugl . Leder¬
hose « und Joppe « , einzelne HoseN und Joppen in Tuch ,
.tinhe s hc schöne , dunkle Confirmandcn - Anzüge , Kinder - Anzüge
iu Tuch md Somm - rstoff , Herre : - und Frauen - Hemden (weiß
und bunt ) , Unterhosen und Jacken und noch viele andere Artikel ;
Gskd ^ und Silber Gegeufiäude gebe zu Einkaufspreisen .

D . Levitts , Goldgasse 16 .
® i i Möbel > Lager befindet sich vom 1 . April an

j1 » di ne IO , 1 . und 2 , Etage . 9867

Sonntag , 4 . März . 53 . Borst . ( 97 . Borst , im Abonnement .)

Kasemamr
'

s Höchler .
Original -Volksstück mit Gesang in 4 Akten von Adolph L 'Arrongc .

Musik von Millöcker .

Kirch -

9859 gsffs 8S .

Franziska , 15 Jahre alt , J . .
Wilhelm Knorr , Schlossermeister , Emilien ' s Gatte
Hermann Körner , ein reicher Fabrikant . . .
Baron von Zinnow
Klinkert , Handschuhmacher
Frau Klinkert ............
Frau Canzleidirector Giseke
Eduard Klein , Provisor in der LLwen -Apothcke
Dr . Seiler .............
Anna , Dienstmädchen bei Hasemann . . . .
Marthe , in Körner ' s Diensten
Fritz , Schlosierlchrling ........

Msch
" " '

j Schlossergesellen
' ' ' '

Schlossergesellen .

Grobe Oper in 3 Akten . Nach Felix Romani von I . R . Seyfried .
Musik von Bellini .

Personen :
Sever , römischer Proconsul in Gallien .
Orovist , Haupt der Druiden
Norma dessen Tochter , eine Seherin . . . .
Adalgisa , Priesterin im Haine der Jrmensäule
Clotilde , Norma ' s Freundin .......
FlaviuS , Sever 's Begleiter

voVis d Lüm
Grabenstrasse e . * •

Möbeltransport in hiesiger Stadt
und nach auswärts .

Billige Preise . — Beeile ' Bedienung .

innerhalb weniger Dechen beimGebrauch». Prof .
Uerdoa Haar -u.Bartaliiir , »orjüglichsi-s Mittel
int Beförderungde« Wachlihuw« vonSchnurr- u.
Lackenbart,sowieHaupthaar. Preis p. Flagon nebst
G«br.-» nw«isung in S Sprachen 2 Marl . Absolut
imschädl. Gegen Nachnahme oder Einsendungde«
Betrag«« allein echt direet zu beziehendurchbie

Parsümerichibrik oon
<3 . Seifert ,

Dresden -T rachenberg .

Montag , 5 . März . 54 . Borst . Bei aufgehobenem Abonnement .
Zum Beste « » eS hiesige « Chorpersonals .

Gastdarstellung der Königlichen Hofopernsängerin Frau Brajni ™
vom Königlichen Hostheater in Berlin und de? Opernsängers

Herrn düntiaer vom Stadttheater in Mainz .

'N allen GröZen von

und A . Lamberti ,
M billige Presse . Rrrottroste iLE ,

HeUmaadstratze 3 » .

rürk . Pflsumr » , süße Maare , 18 , 20
°

24 , 30 Pf . per Pfd
fra - zSs . Kaihariae « -Psta « me » 50,60,70,80 „ „
rlvfelschsitze « , amerikanisch ' , 35 und 45 Pf . per Pjd . ,
« sng - Dampfapfel 60 und 80 Pf . per Pfd . ,

Brüuslle » , Brr - sn , Kirsche « , Mirabellen und

Heidelbeere » .

Wiederverkäufe ! « und großen Consumenten EngroS - Preise .

9946 J . C . Bärgener .

, Reue u d gebrauchte Break uno eine leichte Kederrolle
99o verkam »« , auch zu v rm -etben S ^ achtftrasie 5 9396

Billig za verkaufe « : Ein schöner runder

Mah .- Tisch (eingelegt ) , eine gute , vierschubladige
Kommode . 1 sehr guter Regulator , 2 große Goldspiegel , 2 kleine

Spiegel , 2 gute Küchentische , 1 vollst . Bett , 1 , Chaise - longue ,
1 schwarzes Nipptischchen , 2 fast neue 2 thür . Kleiderschränke ,
eim . Bettstelle » u . Matratzen , 1 gutes Barock - Sopha , 1 Secretär .
1 Flügel u . s. w . kleine Schwalbacherfiratze 16 . 9925

Herr Grobecker .
Frl . Mdmann .
Sri . Butze .
Frl . v. KolS .
Frl . LipSki .
Herr Reubke .
Herr Beck .
Herr Köchy .
Herr Bethge .
Frau Rathmann .
Frl . Saintgoulain .
Herr Neumann .
Herr Rudolph .
Frau Baumann .
Frl . Hempel .
Herr Brüning . »
Herr Schott .
Herr Schneider .

!0 ,
0

von Behrens in Karlsruhe .

- bet einzige Bodruaustrich , der die große Haltbar -

;___ _ der B -rnsteinlackS mit der schnellen Trockenfähigkeit der

eist « paituslackr in sich verünizt und ist dabei bMtger alS
5o ' 9 anderen Fabrikate .
9932 In Wiesbaden zu haben bei Eflnard Weygandt , Ki ' ch«

We 18 Edward Brecher . Reugasse . 9363

* Seo « . . . Herr Günther ,
vom Stadttheater in Mainz ,• Norma . . . Frau Brajnin ,

vom Königlichen Hoftheater in Berlin ,

Erhöht « Preise .

Anfang Ende nach » Uhr .

Dienstag , 6 . März : Die Journalisten .

Zwischen dem 1. und 2 . Akt liegt ein Zwischenraum von V/i Jahren .

Anfang « V-, Ende gegen ® Uhr .
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M Von heute an : @

i Münchener löwenbräu |
M

_
w

direct vom Fass . H M

©                    H . Bitt . g
• ® ® @ ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® i
Wem eröffnet . Wem eröffnete

Central - Hotel - Restaurant
.

Schönstes
,

bestventilirtes Local Wiesbadens .

Vorzügliche Küche .
— Reine Weine .

Münchener Bnrgerbrän ,
Tafelgetränk Sr . Excellenz des General - Feldmarschalls

Grafen v . Moltke .

Dortmunder Union - Bier
in ’/to feinen Champagnergläsern .

Diner i pari von 12 — 2 Uhr . — - Warmes Frühstück 35 Pf .

Fiats da Jour von 5 */i
Menu für Sonntag den 4 . HSn :

Mock - turtle - Suppe .
Zander ä la maitre d ’hotel .

Lendenbraten .
Grüne Erbsen , Kartoffeln .

Rehbraten .

Preisselbeeren .

Uhr ab . — Diner ä 1 Mk . 20 Pf .
Fiats du jour für Sonntag :

Mock - turtle - Suppe ..........
Hummer majonnaise
Schmorbraten , Salat .
Rehroulade mit Sauce poivrade‘

-Entrecöte maston ..........
> Kalbskopf en tortue mit spanisch Brod . . .

Poularden , Salat ...........

Mk . — .40 .

„ - .60 .

„ - .70 .

„ — . 60 .

„ - .80 .

fable d ’ höte 1 Uhr ä 1 Mk . 70 Pf . im kleinen Saal .

........ ZZE2 Reichhaltige Speisenkarte . --

Kartoffeln werden nicht berechnet .

9909

Hochachtungsvoll

B « Vygen ,

früher Digeetor des „ GrandrHotel Pupp « in Carlsbad .
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ISeidenhüte

,
B

Filzhüte
,

’ X I
Heise - und ■

FniformnitttzeiB i

empfiehlt in größter Auswahl stets das Neueste

A . Opitz , Inhaber : Carl Földner , Hof - Kürschner . W
« ■ Reparaturen schnell und billig . ■ ■

9905 gW
"

Atelier im Hanse .
* WU

Die Strohhut - Fabrik von N . Benoel
,

SW 5 kleine Bnrgstrasse 5 ,

zeigt den Empfang aller Neuheiten in Strohhüten in allen Farben ergebens ! an .

werden gewaschen , gefärbt , fa ^ onnirt und billigst besorgt . Q . ; ; . .. 9935

ME
Vor trüge

L . Friedrich , Pfarrer .8516

Baumwollentuche M

empfiehlt
9660

Eduard Böhm
Adolvdstrake 7 .

Riug - Aepfel , feinst , perPfd .
90 Pf . und 1 Mk . ,

Apfelschnitzen 50 Pf . ,
EdelBirnen , feinste , per

Pfd . 70 , 80 und 90 Pf . ,
Brünellen , fernst französische ,

per Pfd . 1 Mk . 40 Pf .

Qualität zu billigen Preisen
W . Cron , Ecke der Röderallee und Stiftstraße . ...

Brünellen , italienische , per
Pfd . 80 Pf . und 1 Mk .,

Pflanureu , feinst bosnische ,
ver Pfd . 25 , 30 und 40 Pf ,

Pflannren , feinst französische ,
pec Pfd . 60 und 80 Pf . ,

Mirabellen per Pfd . 70 Pf ,
Kirschen per Pfd . 40 Pf .

Gesangverein „
Liederkranz “

Hente Sonntag Abend :

’ L Mecklenbnrgische Lebensversicherung und

5TH5 t Sparbank Schwerin .
' ’ Vertreter : O . Mühlenpfordt , Wiesbaden , Philipps ,

bergftraße S . 9788

Im großen Eaale des RrgiernngS - GebandeS finde «

noch nachstehende Vorträge statt :

II . Hm Pfarrer Schlosser aas Frankfurt :
Mittwoch den 7 . März Abends 7 Uhr .

Thema : „ Lebensweisheit in Schillers Balladen .
"

III . Herr Professor Dr . Achelis aus Marburg :

Mittwoch den 14 . März Abends 7 Uhr .

Thema : „ Die unbewußte Kunstübung im

evangelischen Gottesdienst .
•

Der Reinertrag ist zum Besten der christlichen Schriften «

Verbreitung des „ Eoangel . Vereins "
bestimmt .

Eintrittskarten für jeden einzelnen Vortrag 1 Mk . zu
haben in den Buchhandlungen von Jorany & Hensel ,
Feller <fc Heeks und Bodrian .

w - im „ Saalbau Nerothal “
. S

Anfang 8 Uhr . — Entrde frei .
NB . Es wird ein gutes Glas Bier verabreicht . 140

1848 - 1888 .

4 . Marz .

Zur Erinnerung an den 40 . Jahres¬
tag laden die Unterzeichneten zu einem

gesettsge « Frühschoppen um 11 Uhr
Vormittags in die Trinkhalle des

„ Schützenhofes " freundlichst ein .

Bürgerwehrleute des I . u . II . Aufgebots
8848

_________
von dazumal .

____________

TeiMaarerr .

Feinst ital . M roni in verschiedenen Dickungen per Pfd .
45 , 50 und 6 'J sA .,

feinst ital . Wern üsr nudeln per Pfd . 50 und 60 Pf ,
„ „ Suppennudeln pe - Pfd . 2 40,50 und 60 Pf ,
„ „ Euppenteige per Pfd . 40 und 50 Pf .

Getrocknetes Obst .
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die vorgesehene Vertheilung de« Unterrichte » auf da « ganze Jahr dem
vorhandenen Uebelstande gründlick abgeholfen uud ferner ermöglicht werden ,
wettere Klaffm mit geringerer Schülerzahl einznrtchten . Lb o schließlich
auch vom finanziellen Standpunkte aus uud im Jutrresse der ® ‘ovf . w !+ :
dem Sewerbevereia bekanntlich Heizung und Beleuchtung unerige . t ich stellt ,
dürfte die geplante Einrichtung als wünsch ' nkw -rlh b .z - <L «et werden .
Hierdurch Wirde eine nicht unbedeutende Etsp lruug an Maler .al erzielt
und auch da » Gebäude seiner Bestimmung gemäß zweckmäsziger ausgcuützt .
In Erwägung der geschilderten Thalsachen hat der Vorstand einstimmig
beschlossen , mit Beginn der Sommer semesters den neuen Unterricht - plan
resp . die Erweiterung de» Unttni * te8 in der Abendschule auf da » ganze
Jahr an zwei Abenden in der Woche in ’» Leben zu rufen . Von der
Unterstützung der Lehrmeister und der Eltern der Schüler wird e» nun
adbängen , ob da » neue Unternehmen des Vorstände » von einem gesegneten
Erfolge begleitet ist

Lokales und Krovinziesses .

• Bezüglich der «Lonvertirnng der drei städtischen Anleihe «
können wir beute noch einzelne Detail » mittheilen . Der zu converlirende Rest
der drei SpTligen Anleihen von 1879,1880 und 1883 betrügt 8,868,500 'äkt
Die Stadt zahlt dem die Convertirung in 3 ' / - pWge Papiere übernehmenden
Consortium iGeneraldircction der Seehandtungssocietüt in Berlin , die
deutsche GcnosseuschaftLbank in Berlin und deren Commaudiie in Frank¬
furt a M -, sowie die Oldenburger Spar » und Leihbauk ) 2,24pCt . =
198 .430 Mk . 40 Bfg . Da » Tonsortium offerirt den Juhabern der » pCtigen
Papiere eine Convertirungsprümie von l ’/«pCt . Diese » l ' / «pEt . betrügt
110,731 Mk 26 Pfg . Die obigeu 193 .430 Mk 40 Pfg ., welche die Stadt
zahlt , sollen uuter Zurechnung weiterer kleinerer Kosten auf 200 .000 Mk .
abgerundet und letztere Summe soll al » Anlehen ausgenommen und in
7 Jahren 11 Monaten unter Aufwendung von IbpLt Zinsen und Amor¬
tisation getilgt werden . Die Stadt spart bi » znr Tilgung der drei An¬
leihen an Zinsen 787,000 Mk . und wendet zur Tilgung obiger 200,000 Mk .
aus 237 .000 Mk , so daß die Stadt durch die Convertirung im Ganzen
650,000 Mk . spart .

* lieber die gewerbliche Fortbildungsschule zu Wiesbaden
wird un » geschrieben : In der letzte » Borstaudssitzuug bei Gewerbe -
Vereins brachte der Vorsitzende , Herr Ehr . Gaab , eine für den Verein ,
insbesondere für da » gewerbliche Schulwesen höchst wichtige Angelegenheit
zur Berathung . Einsender Diese « glaubt im Jutereffe des Verein » zu
handeln , wenn er diesen Gegenstand einer öffentlichen Erörterung unterzieht
Der Uaterricht in der gewerblichen Abendschule lehrt Deutsch , Rechne » ,
Geometrie , Buchführung rc ., Gegen stünde , deren Kcuutuiß zur rationellen
Führung eine » Geschäftes heutige » Tage » eben io vothwendig und nützlich
find al « auch Zeichnen und praktische Geschicklichkeit . Dieser Unterricht
Wird nun leider nach oliem Her komm » nur im Mnterdalbjahre und da
an allm Abenden der Woche ( mit Ausnahme de» Samstag « ) von Abends
8 bis 10 Uhr ertheilt , während derselbe im Sommerdalbjahr ganz wegfüllt .
Ist die spate Abendstunde resp . Feierstunde aus nahei .egenden Gründen

Aus dem Krmffleöen unserer Stadt .

ÖL Hauptversammlung des Verein - der Künstler und

Kunstfreunde .

W . Diese Versammlung bot ein hervorragende « Interesse dadurch , daß
dm Mitgliedern des Verein « die Bekanntschaft mit zwei Güsten vermittelt
wurde , uümlich mit dem rühmlichst bekannten Baritonisteu Herrn Eugen
Gura au « München , welcher hier feit langen Jahren nicht gehört worden
ist , « nd ferner dem Violinspieler Herrn Coucertmeister I . Schnitzler
an « Frankfurt , welcher sich als ein durchaus gediegener Geiger documeuttrte .

Die Stimme de » Herrn Gura ist in de » mittlere » und tiefen Lagen
« och immer sehr metallreich und von großem Wohlklauge , dessen Reiz durch
eine mustergtltige Ausbildung nur noch erhöht wird ; in »er Höhe steht
dem Mostler ein ausgezeichnete « Falsett zu Gebote . Daß da « Organ
seinen Höhepunkt bereit « überschritten hat , merkt der Hörer nur dann ,
Wenn dcr Vortrag der betreffenden Stellen dm Gebrauch de « Falsett « in
der Höhe nicht zulützt , sondern den Sänger nöthigt , mit voller Stimme einzu¬
treten . Die Vorzüge der geistvollen Vortragsweise des Herrn Gura sind mit
Recht berühmt : die Vortrefflichkeit seiner Interpretation erwie » sich auch
vorgestern wieder in den dargebotenen Gesängen . Gleich die Art , wie der
Künstler ben sehr bedeutende Anforderungen an das Organ stellenden
„Nöck " von dem Balladenmeister K . Löwe wiedergab , mußte großes
Interesse erregen ; in der zweiten Ballade desselben Componitzen : „ Archibald
Douglas "

, war es die echt dramatische Verve , welche einen so nachhaltigen
Eindruck hervorbringen mußte . Der Gegensatz zwischen Douglas uud dem
König trat außerordeuilich Plastisch und bei der Innerlichkeit , mit welcher
der Künstler saug , in unmittelbar zündender Wirkung dem Hörer entgegen
— es waren in der Wiedergabe dieser Ballade von Setten de « Herrn
Gura in der Tbat einige wahrhaft ergreifende Momente zu verzeichnen .
In den später folgenden , durch besondere Schärfe der Eharakterisiruug sich
hervorhebmdm Liedern von Schumann . „Dichterliebe " , zeichnete sich der
Vortrag de « Sänger « , bei großer Wärme der Empfindung , durch da »
minutiöse Eingehen des Sängers auf die Intentionen de« Komponisten aus .

Das Auftreten dc « Herrn I . Sckuitzler aus Frankfurt hat einen
durchaus günstige « Eindruck gemacht : Technik und Vortrag dcffelbe »
find gediegen , der Ton ist edel , könnte jedoch etwas größer fein , die
Auffassung eine frische und gesunde , frei von aller Manierirtheit und
Ueberschwenglichkett . In dem Präludium und der Fuge au « der ersten
Sonate von I S . Bach bestach der .Künstler besonders durch glänzende
Technik und musterhafte Reinheit de» Ton « ; in bet „ Legende " von
Wieniawski , sowie in einem Balse -Mazurka eigener Compssition zeigte er
sich auch in dem mehr eleganten Stile vollständig heimisch . Eröffnet
wurde das Concert durch ein Trio von Be thoven , an welchem außer
Herrn Schnitzler die uns wohlbekannten Herren Hertel (Violoncello )
und Rn ölte ( Bratsche ) Antheil , und zwar hervorragenden , nahmen . Da «
Trio erfreute sich in dcr That einer sehr schön ausgeführten , pietätvollen
Wiedergabe .

Die Ballade » von Löwe verlangen einen bedeutenden Pianisten zum
Begleiter und die Lieder von Schumann einen gediegenen , verständniß -
volle » Musiker . Daß Herr Professor Mannsta edt , welcher die Begleitung
am Flügel übernommen hatte , diesen soeben erwähnten Anforderungen in
jeder Hinsicht entsprach , sei hier schließlich noch hervorgehoben .

schon eine für den Unterricht recht ungünstige Zett , so gestaltet sich die » «och
viel ungünstiger , wenn der Unterricht an allen « b -uden der Woche ohne j -de
Unterbrechung für die © dreier stattfindet . Im dritten Wintersemester und
am Schluffe ihrer Lebrzit müssen die Lehrlinge das Ziel der Schule er¬
reiche » . Auch der Samstag Storno , an welchem der Unterricht ausfällt , bittet
den Lehrlingen keine Erholung ; nach Handwerksgedrauch werden an diesem
Abende regelmäßig Werkstart , Werkzeug , Kleider rc . gereinigt und be«
anderen Tage « sollen die Jungen pünktlich um 8 Uhr wieder in der Zeichen »
schule erscheinen . Da » ist offenbar zu viel verlangt . Die meisten Lehrlinge
müssen oft anstrengend im Freien öder in dumpfer Werkstütte , im Winter
bei Licht , bis um 7 Uhr arbeiten . E « bedarf keine « wetteren Beweise «,
daß der Geist in später Abendstunde bann nur wenig empfänglich ist und
der Unterricht nicht den gewünschten Erfolg haben kann . Es fehlt die
nothweudige geistige und körperliche Frische . Die größte Energie und
Anstrengung der Lehrer reicht oft nicht hin , die Aufmerksamkeit und da »
Denkre -uwae » bet Schüler rege zu halten . Diesem Utbelftanbc könnte
gründlich abgeholfen werden , ohne die Arbeitszeit der Lehrlinge zu sehr in
Anspruch z« nehmen , wenn von Setten der hiesigen Lehrmeister den Lehr¬
lingen , wie z B ., auch in Sachsen , Baden , der Schweiz und vielen andere «
einzelnen Orten nur an zwei Abenden der Woche Wend « von 5 bi « 7 Uhr
für den Unterricht fieigegeben würde Dies ließe sich in Wiesbaden , wo der
Verein ein eigenes Schulgebäude besitzt , leicht und ohne Kosten ausführen .
Aber auch die Meisterinnen dürften eine solche Aendcrung im Schulplan
freudig begrüßen , da dieselben hierdurch weniger in ihren häusliche » und
Küchen -Verhültniffeu gestört würden . Leider fand ein zu diesem Zwecke
schon früher gemachter Vorschlag , de » Unterricht in der Abendschule auf
eine günstigere Zett zu verlegen , von Seiten des Handwerkerstandes keine
Zustimmung und dürste ein neuer Vorschlag , sobald derselbe in die Arbeits¬
stunden eingreift , auch heute , trotz de » stet « lauter werdenden Ruft « nach
erhöhter Bildung der gewerblichen Jugend keine Aussicht auf Erfolg haben .
Au « diesem allerdings recht bedauerlichen Grunde glaubte der Vorstand
von einem erneuten Versuche , den Unterricht auf eine frühere Stunde zu
verlegen , vorerst absehc « und die Zett von 8 btö 10 Uhr Abends beibehalren
zu sollen . Dagegen wurde beschlossen , den Versuch zu machen , de»
Unterricht in der Abendschule nur an zwei Abenden der Woche ttotifiaben
zu lassen und dafür auf da « ganze Jahr auszubchnen , so batz im Ganzen
die Unterrtchtsabende und das Unterrichtrpensum nicht vermehrt würden .
Durch diese Einrichtung dürfte nicht nur ben Lehrlingen die nöthige Zeit
zur Erholung und hierdurch ein freudigerer und regelmäßigerer Schulbesuch
erzielt werde « , sonder » auch de « Meistern die Möglichkeit geboten sei« ,
ihre Lehrlinge an einzelnen Abenden bei dringender Arbeit zu verwenden .
Auch von pädagogischer Seite au « betrachtet , muß die Einführung eines fort¬
laufenden Ilntitnd )t8 auf ba « Entschiedenste befürwortet werden . Dem
ist aber bis jetzt leider viel zu wenig Werth beigelegt worden . Durch die
halbjährige Unterbrechung des Unterrichte « während des ScmmerhalbjabreS
wird von den Schülern bi » zum Wiedereintritt im folgenden Winter -
Semester ein großer Thril der erworbenen Äenntntffe wieder vergessen .
Es bedarf bann langer und eingehender Wiederholungen dc« früher
Erlernte « , um daran anknöpfend «fortfabrcn zu können . Ein weiterer
Mißstand ist noch bet : An den Sommerabenden stehe « fast sämwtliche
Schulränme unbruützt , während dieselben im Winterhalbjahre bl « auf ben
letzten Platz besetzt und theilweise überfüllt find . Auch hier bürste durch“ " de« Unterrichtes auf da « ganze Jahr dem

blick abgeholfen und ferner ermöglicht werden .

• Evangelisation « « Vortrag . Dr . Sulzberger ans Frank¬
furt a M . wirb heute Abend 8/«8 Uhr in dem Lokale Dotzhcimerstraße 6
einen Evangelisations -Vortrag halten . Ter Redner ist durch keine schrift¬
stellerische Thätigkett auf theologischem Gebiete weit über Deutschland »
Grenzen hinaus bekannt « nd dürfte eine zahlreiche Betheiligung zu erwarten
sei « Der Eintritt ist frei und Jedermann cingelade « . EoangelljationS -Ver -
sammlungen finde « fernerhin jede « Sonntag Abend in dem genannten
Lokale statt .

• Gesangverein „ Liederkranz " . Zu dem heute Abend 8 Uhr
im „ Saalbau Vlerotbal * ftattfindeuden humoristischen Concert mit Tanz
bat der Letter de » Verein » , Herr Au g . Zapf , ein reiche » , abwechselnde »
Programm , de« Titel der Veranstaltung entiprechmd , ausgestellt . Unter
Anderem wird auch ei« Violinvirtuose eine Lavatine von Raff z« Gehör
bringen .

* „ Enr - Berein " . Morgen Montag de« 6 . März Abends 8 Uhr

Snbet
im „ Hotel Schützenhof "

( Schützeuhosstraße ) die Generaloersammlung
e« , Cur -Vereins " statt .

* Der MLnnergesarrg -Derein „ Concordia " gibt fein alljähr¬
liche » Mttsasteu -Corcert nächste » Sonntag ben 11 . März im großen Saale
de « „ Hotel Victoria " . Da « Programm trägt den übliche « humortftische «
Ctzarak er unr > ver strickt ben Besucher « manch ' heiteren Genus .

* Die Gesangs -Mviheilnng oe» Wie » badeuer „ M stk« und Gesang -
Verein » " wird , wie in früheren Jahren , so auch in der jrtz .geu Fastenzett ,
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iiitb zwar am Sonntag den 11 . Mär , c., in dem Saale „Zur Stadt
firmitfuit

“ ein große - humoristlsche » Eon « -, veranstalten . ES wird schon
jetzt auf diese Veranstaltung , deren Vorgängerinnen sich stets eines zahl¬
reichen Besuches zu erfreuen hatten , aufmerksam gemacht , da ein überaus
reichhaltige « Programm aufaesteüt worden ist und somit ein ganz beson -
drrS heilerer Abend in Aussicht steht .

* Schulreform und Gymnasium . Wir empfangen folgende
Ziischriti : 64 ist vielfach die durchaus irrige Ansicht verbreitet , die P -titiou
um Schulreform , welche in hiesigen Buchhandlungen ( Rodrian ,
Keller & GeckS , Moritz & Munzel ) zur Unterzeichnung auslregt ,
erstrebe eine Ävschaffung des Gymnasiums oder der Studiums der alte »
Sprachen . Daran denkt Niemans . Es soll nur Keiner durch das bestehende
Bereatigungsmsuovol dazu gezmuagen wrrdm , die alten Sprachen zu
lernen , oer dieseiüen gar nicht zu seinem späteren Beruf braucht . Von allen
Kenj , nigen , tu - lche Lateinschulen besuchen braucht höchsten » ein Achtel die
alten Sprachen ; denn durchaus nicht alle , welche ein Gymnasium oder
A âlgymaasnml absslvireu , studiren später . Warum sollen die übrigen

{
eben Achill darunter lc .-de» ? Man schaffe also zunächst das Monopol
eS Gymnasiums ad und gewähre Gymnasien , Realgymnasien und Obrr -

nalschulen voll '.g gleiche Rechte ; dann wird jeder Vater die Freiheit Kaden ,

ßneu
Sebu aus die Schule zu schickm , welche er für die geeignetste hält ,

ill btt Sohn später noch gegen die ursprüngliche Absicht studiren , dann
braucht er nicht ein bis zwei Jahre zu verlieren , um da « Examen am
Eymnasium nachzumacheu ; er kann die fehlenden alten Sprachen , soweit
er deren Kmntmtz braucht , mindesten « ebenso gut uachholen , al » der Me -
bietner auf der Universität die ihm fehlenden naturwiffenschastlichrn Kmut -
.ttiffe « achholt . Jedenfalls verlangt aber der U . belstaud , daß jetzt die un¬
geheure Mehrhcir der Schüler unserer höheren Schulen jahrelang mit den
alten Sprachen befaßt werden , ohne darin etwas Ganzes zu lernen , weil
sie die Schure zu früh verlaffrn , bringend die Abhülfe , welche durch die
aufl -egende P . titioa erstrebt wird Diese Abhülfe wird auch den Gymnasien
zum Netzen gereichen , indem dieselben von de « sogenannten ungeeigneten
Elementen befreit werden . Jeder , welchem die gesunde Fortentwicklung
unseres höh -ren Schulwesen » am Herzen liegt , sollte daher nicht versäumen ,
die Petition zu unterzeichnen .

* Schneider - Innung . Das „Wiesbadener Tagblatt " brachte schon
bot einiger Zur die Mtllh . ilung , daß Schneidermeister von hier und au »
bet Umz bung die Gründung einer Innung beabsichtigen . Dieser Plan
rückt nun seiner Verwirklichung entgegen , tudtm auf heute Nachmittag
eine dwSbMlich - Versammlung in den Saal des „ Hotel Hahn " anbe¬
raumt ist , tn w tcher u . 81. auch der Obermeister der Frankfurter Schneider -

Onnung
als Redner auftreten wird . In einer uns au » den Kreisen der

ate ci) Uten zugeherden Einsendung wird ebenfalls auf diese Zusammenkunft
an ' merk âm gen .acht und noch bemerkt : „ Es ist ein nur zu berechtiattr
Wunsch , daß die Haudwerkrr sich vereinen und ein tücklioer Hai d -vkiker -
ftand in d r Zukunft sich bilden möge . Und warum sollte das Schneide - -
gewe -be zögern , zu einer Innung zusammenzutreten ? Die h -utige Vc --
lammlung wird alle Varurthrile g :gen die Innungen io den hintcrgru ' d
drängen , da !ür bleidbe tüchtige , überzeugende Redner von Frankfurt und
Wiesbaden gewonnen sind . . Darum wäre es wünfchcnswerth , daß alle
S -vneiderm rster bet Einladung ihrer Coll -gen Folge leisteten und nicht
blos an d -eset Versammlung , sondern auch durchweg an der Innung
« heil nähmen . An Gelegenheit zum Eiuzeichnen wird eS nicht fehlen .
Daum frisch an 'S Werk !"

« Straßensperre . Behufs Herstellung eines Kanals von der
Ems . . st «6e bis zum Hause No . 43 , resp . zwischen der Paulinen - und
Eiatiftrotzr werden tou morgen ( Montaa ) ab die Walkmühlstraße und
die Parlstratzc auf die Tauer der Arbeit für den Fuhrverkchr gesperrt .

* Nefltzwechse ». Herrn Ehr . Schlichter ' » Erchen haben 64 Ar
51 60 Qua : ralweter Acker „ Atz ikerg " für 28,415 Mk . an Herrn Ober »
Feldschuy . n Stöppler verkauft .

1 Welch ' bitteren Nachgeschmack dir sogen so überaus zahlreich
berar .ftaitsttn Verein S - Ehristbüum - Verloosungen haben können ,bar der G - sao «verein zu E >bes -Büdesheim ersadren müffm . Wir vollen
diesen Fall unseren V reinen zur Beachtung mittheilen . Fraglicher Verein
veianstaltite eine Chiistbaum - Bcrloosung , gab aber außer an Mitglieder
auch Loose an btmt Familienangehörige ab ; die Steuerbehörde bekam
Wird von der Sache und dieser Taa « wurde der Bereiu wegen Stemvcl -
steuer -Defraudation zu 250 Mk . 50 Pf . verurtheilt .

• Klein » Notizen . Die wegen KindesmorbeSin Untersuchung
stehende Dienftmagd Becker dc» Milo Händler Heß von Nordenstabt
weicher sich bereUS wegen deS gleichen Verbrechens hier in UntersuchunaS -
hast bcsindtt , ist gestern ebenfalls dahin abgeführt worben . LaS der
grausamen That folgende Krankenbett hatte die » seither verhindert .

* Biebrich , 3 . März . Ihre Hohett die Fra « Herzogin zu Rasta «
hat die s« oo Ende voriger Woche beabsichtigte Abreise von Königstein nach® t <a verschoben , dieselbe unterbleibt vielleicht ganz . — Se . Hoheit Erb -
Prinz Wilhelm , welcher sich als Vertreter der Herzog !. Familie von Cannes
nach Karlsrnhe, « den BetsetzungSfeietltchketten begeben hatte , ist in König -
item elogetroffen .

k- ^ z. ^
« -stern wurde einer hiesigen Familie dir

rSe <mUti,elIui,& b? LbttJ * ° “ Ä 10 3a6ren blinde Reffe , der « ym -
vanast Werner Dotthoff , auf dem Gymnasium zu Bielefeld da ,

« Ä «ut bestanden hat . Mt beharrlichem
LrÄ Ausdauer überwand der lange Mann alle Schwierig -
inhb « 3 - hre die erforderlichen humanistischen

Kenntnisse so wacker zu eigen , daß er als einer der
btsim Schüler galt . Sie Leistung de - etzt Ivjährige « Blinde « dürfte

wenige ihresgleichen hoben . Uebrigens gedenkt der junge Mann sich al »
Blindenlehrer ausbildeu zu lasten .

* Jdstei « , 8 Mürz . Der sogen . „ Calmenhof "
, ein dicht Bei resp . in

unserer Stadt gelegener , für sich abgeschloflenes Besitzihum von 4 Wohn¬
häusern , 2 Scheunen , Stallungen uns ca 10 Morgen Acker - und Wiesen¬
land , welches früher dem bekannten Nastauische « Alteithuwsforscher Habel
gehörte und jetzt besten Erben , KretSrichter a . D . Conradi und dessen
Geschwistern , zustrht , ist zum Zwecke der Errichtung einer Jdtoten -
Anstalt für die Stadt Frankfurt a . M . angekauft worden .

* Limburg , 2 . März . Wie ans Neuwied gemeldet wird , ist Justiz -
rath K . von Limburg von derReuwtedet Strafkammer freigesprochen
worden . Das am 30 . August in Limburg gefällte , ebenfalls freisprechende
llrtheil , war vom Reichsgericht aufgehoben und die Sache zur nochmalige »
Verhandlung nach Neuwied überwiesen worden , wo sie am 27 . und
28 . Februar vorkam .

-r . Dillenburg , 2 . März . Großen Beifall fand das kürzlich hier
aufgeführte Concert des „ Gemilchten Gesangvereins " unter der vorzüglichen
Leitung des König !. Seminar -Musiklehrers Herrn Wolfram . Aus dem
sehr retchhaltigen Programm erwähnen wir nur Einiges : Wahrhaft er¬
greifend wirkte Samsou 'S „ Leichenfeier "

, in welcher die Soloparkhien von
d -m Seminaristen Herrn Neugebauer aus Wiesbaden mit voller , klaret
gut geschulter Stimme in mustergültigster Weise vorgetragen wurden .
Ferner fttib bie Soli „Archibald Douglas " von Löwe , das Rheinwein -
Ited : „War bringen uns die Sieben " von Brandt , gesungen von Herr »
Fr . Haar , und die „ Zwei Lieder Jung Werner ' s " von Bmch , vorgetragen
von Herrn Ghmnastallchrer Hartwig , der größten Anerkennung werth .
Auch verschiedene außerordentlich kunstvoll auZgesührte Klavier -Piegen der
beiden Damen Frl . © eifrig und Frl . Winnen wurde » mtt großem Applaus
aufgenommen . Was nun noch die Cböre , sowohl die beiden Duette für
Frauenchor von Hauptmann , als auch die Li -b -swalzer von Brahms und
die drei trefflichen Lieder „ Der erste FrützlinMag " von Mendelssohn für
gemischten Chor anbetr fft , fo müssen wir gestehen , daß sie unter Leitung
deS Herrn Wolfram bet reiner Jntonirung und energischer Durchführung
einen recht erfreulichen Eindruck machten . Wünschen wir , baß sich solche
wohlgelungenen Veranstaltungen hier öfter wiederholen .

i
'

Kunst , Wissenschaft , «Literatur .

* SonutSgttche Kmiftvetrachtunse « . Ibsen , Ibsen , Ibsen
— wo man nut die Nase in eine Zeitung steckt, leuchtet Einem der Name
entggen ! Ucberall wird er ausgesührt , gelesen , commentirt und besprochen .
Nur von den Zetteln unserer „ weltfremden " heimathlichen Bühne ,
die dafür in dm hintersten , verstaubtesten Fächern ihrer Biblioth . k wühlt ,
die un » „ Guten Morgen , Herr Fischer "

, „ Hektor "
, „ König »

Befehl "
, „ Er ist nicht eifersüchtig '

, „ Einer muß heirathen "

und andere Novitkte » als „ allerueueste "
Gerichte servitt , nut von

unseren Theaterz -tteln leuchtet « nS fein Nm - nicht entgegen . Mau hört
auch nicht , daß etwas dem AehulicheS geplant fei . Es fällt uns das ein ,
weil gerade der heutige Sonntag ein wahrhafter Jbsrntag ist . Im
Berliner Residenztheater wird heute tn einer Matinäe für den
Verein „ Berliner Presse " Jbseu ' s „ Wildente " (Verlag von S . Fischer ,
Berlin . Preis 1 Mk . ) gegeben , im Meininger Hoftheater heute
zum ersten Mal deffelbeu Dichter « „ Volksfeind "

, das Direetor Anno
auch für '» Berliner Schauspielhaus augeuommcn hat , aufgeführt . Der
Herzog von Meiningen ist neuerdings , nachdem er neu :» Theaterblut in
die Classtker gegoffen hat , al » Kämpe für da » moderne Drama auf «
getreten . So gab er ja vor zwei Jahren zuerst jene drei Stücke :
„ Alexandra " von Rich . Boß , „ Galeotto " von Echögaray
(übersetzt von P . Lindau ) , „ Die Gespenster " von Ibsen . Wie
wir zu unserer Freude hören , ist übrigen » die hiesige Premidre de » neue »
Stückes „ Eva " von Rich . Voß bereits auf übernächste Woche angesetzt .
Man setzt sich also endlich auch hier in einen gelinden Trab . Hoffen wir
daher da » B -stel Schließlich wird doch auch der Vsrrath der alten
Schränke , den man noch etwa in petto hat , zu Ende gehen ! Oder irre »
wir uns ? Wir schlage « in letzterem Falle Angely ' s „ Fest der
Handwerker "

, „ Dar Schwert de » DamokleS "
, „ Die Schleich -

Händler " von Raupach , Kotzebue ' » „ Pageustreiche " und
„ Schneider Fips "

, ferner „ Marianne , ein Weib ans dem
Volke " und der seligen Birch - Pfeiffer „ Pfefferrösel " al » sehr
geeignet gut Darstellung vor . Auch Jünger , ein Zeitgenoffe Sckiller 'S
würde das Bedürfnis , nach Bühne » - Antiquitäten sehr gut mtt seinen
Lustspielen bestreiten können . Bor Allem empfehlen tote aber eine Nen >
einstudteung des . Gebildeten Han,knecht "

, damit man doch für
« Hektor einen würdigen Rchertoirgenoss -n hat . Da wir feiner Zett
mtt der Erwähnung und Voraurprophtteiung der letzteren „ Novität '-
einen so guten Erfolg hatten — gleich darauf wurde e» gegeben — ft
hoffen tote auch diesmal auf Berücksichtigung unserer „ Novitäten "
Liste . SS lebe « die Novitätent

- des Königs . Theater » . Dienstag bei
S - : . Die Journalisten " . Mttrwoch den 7 . ( neu etnft ) : „Luerezia Borgia "
Donnerstag ben 8 . ; . Unerreichbar " . Tanz . . Mama '« Augen " . Tanz . . Vco
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London wird geschrieben :
Sir Morell Mackenzie

landvirMchaftlicheu Balle " . Freitag den 9 . (Gastdarstellung der König ! .
Pieuß . Kammersängerin , K . K . Oesterr . Hofopernsängerin , Primadonna
der italienischen Oper von Covent Garden Frau Winnie Hauck aus
London ) : „ Carmen " . (Carmen : Frau Winnie Hauck , als Gast .)
Samstag den 10 : „Manfred " . Sonntag den 11 . : „Der Teufels Anthcil ' .
Montag den 12 . ( letzte Gastdarstellung der König ! . Preuß . Kammer¬

sängerin : c. Frau Minute Hauck aus London ) : „ Faust ' . (Margarethe :
Frau Minnie Hauck , als Gast )

» Aus - er Musitwelt . Unsere Landsmännin , Frl . Hermine
Spies , gab in der Berliner Sing - Academte ihren zweiten Lieder¬
abend Ein bis auf den letzten Platz besetzter Saal und reicher Beifall
nach jedem Vorträge werden von daher gemeldet . — Adelina Patti
arbeitet an ihrer Autobiographie , welche in Bälde in London und Paris
zur Ausgabe gelangen wird .

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Amtliche Beglaubigung . Worms . Bescheinige Ihnen
hiermit gerne , daß die mir s. Z . zugesandten Apotheker „Rich . " Brandt ' s
Schweizerpillen gegen meine Magenbekümmungen vorzüglich gewirkt hoben
und ich verspürte nach Gebrauch einer halben Schachtel Pillen (rege ' mäßig
Morgens nüchtern und Abends vor dem Schlafengehen genommen ) e ne
wesentliche Besserung und bin jetzt von meinem unangenehmen Leiden voll¬
ständig befreit , war ich Ihnen mit Vergnügen bestätige . Ab . Holterbach .
Unterschrift beglaubigt . Großh . Hessische Bürgermeisterei . ( L . 8 ) Apotheker
„ Rich ." Brandt ' s Schweizerpillen sind ä Schachtel 1 Mk ’ti d n Apotheken
erhältlich , doch achte man ans das Weik - Kreuz iw rothen Grunde und
besonders aus den Vornamen „Rich " Brandt . (Man .-No . 9500 .) 5

wr q nach russischem Verfahren aus bester , unabgerahmter
U All I Milch täglich frisch dargestellt und auf Wunsch in '» Hau »
R Vlil gesandt durch die Drogcn -Handlung von A . Berlins (ge-

vrüfter Apotheker ), gr . Burg straf ; « 12 , Wiesbaden . 8673

Hkeueste Nachrichten .
• San Remo , 2 Mürz , 11 Uhr 50 Min . Abends . Der Kron¬

prinz verbrachte einen befriedigenden Tag und verweilt « längere Zeit
auf dem Balkon : der Lüsten bat nachgelassen . Die Prinzen Wilhem
und Heinrich , sowie der Großherzog von Hessen machten Nachmittag » eine
kurze Svaziersahrt au Bord des Dampfers „ Barbarigo " . — 3 . März ,
10 Uhr 50 Min . Vormittags . Dem Kronprinzen verlief die Nacht ohne
störenden Zwischenfall . Er stand um 9 Ubr auf und erschien bereits um
10 ' / - Ubr auf dem Balkon . Husten und Auswurf unverändert

* London , 3 . März . Das Unterhaus genehmigte per Acclamation
den Antrag de « Deputtrten Smith , betreffend deu Schluß der Debatte .
Im weiteren Verlaufe der Sitzung wurde ein Zusatzantrag des Deputirten
Bradlaugh zu dem Anträge des Lords Ruffel , bezüglich des Rechtes der
Abhaltung öffenUicher Versammlungen mit 322 gegen 207 Stimmen
abgelehnt und der Antrag Ruffel mit 316 gegen 221 Stimmen verworfen .
gMinammiiiHiimmnii ■ 1111um « ■ i nmn

Loeflund ® Algäuer Rahm & iich ,
ohne Zucker condensirt , unverdünnt als frischer Rahm , mit Wasser al »
Alpenmilch zu gebrauchen . Für Kranke und Kinder ärztlich empfohlen
Per Büchse 65 Pfg .

Loeflundi Kindermilch
linge die gedeihlichste und zuverlässigste Nahrung , besonders bei gestörter
Verdauung . Per Büchse Mk . 1.20 . Jt » allen Apotheken , en gros
von Ed . Loeflund in Stuttgart . 333

* Ans der Theaterweit . Das Lobetheater in Breslau wurde
an den Dircctor des Stadtlheaters in Karlsbad , Herrn E . Raul
verpachtet . Derselbe wird mit feiner Gesellschaft im Winter in BreSlau ,
im Sommer in CarlSbad spielen . Es ist dies unseres Wissens di - erste
Vereinigung einer deutschen mit einer österreichffchen Bühne . — Am Kölner
Stadttheater beginnt die Götze - Donita - Krisis sich endlich zu legen .
Während der „ glücklich entlobte ' Tenorist in Leipzig bei seinen Eltern fich
anfhält und anscheinend seine Stimme für einige Wochen schont , glaubt
Frl . Donita ihrer Stimmung so weit Herr zu sein , daß sie Samstg als

„Gretchen " wieder vor das Publikum treten wollte . Ihr „Faust " würde
dann aber nicht Emil Götz -, sondern der Heldentenor v . BandrowSky
gewesen sein . Frl . Donita bleibt übrigens bi » 1890 in Köln . — AuS
London wird geschrieben : „ Es dürfte nicht allgemein bekannt sein , daß
Sir Morell Mackenzie eine intime Verbindung mit der englischen
Bühnenwelt hat . Der Bühnenkünstler H . H . Morell , der z. Z . eine
Rolle in dem Stück „ Satti " hat , das im Slrandtbeater aufgeführt wird ,
ist ein Sohn bcS berühmten Arztes ." - Friedrich Haase begann sein
Gastspiel am Carltheater in Wien unter außerordentlichem Beifall . Zahl¬
reich - Kränze wurden ihm gespendet . Haase wurde wohl 20 Mal gerufen .
Er gastirt eigentlich zum ersten Male in der österreichischen Residenz . —

Fn Pari » ist einmal wieder eine deutsche oder vielmehr Wiener Operette
gegeben worden : Millöcker ' s „Jungfrau von Belleville ' . Sie hatte bei

ihrer Premiere an deu „ Folies dramatiques “ einen fehl freundlichen Erfolg .
* Heine als Dramatiker . Mehr al » dreißig Jahre nach Heine ' ,

Tode soll sich der Traum seines Lebens erfüllen , ein Werk feiner Feder
auf einer Bübne aufleben zu laffen . Emil Claar ist cS, derben
überaus intereffanten Versuch unternimmt . In Frankfurt a . W ., wo

unausgesetzt die regst - Thätigkeit herrscht und Novität nach Novität dem

Publikum geboten wird neben zahllosen interessanten Aufführungen älterer
bedeutender Werke , wo mau demnächst Hebbel ' S „Nibelungen -Trilogie "

anfführt , will man den Versuch mit Heine ' » Tragödie „ Ratcltfs "

wagen , welch - der Intendant Claar in 2 Akten eingerichtet hat .
* Richard der Dritte und Wilhelm der Eroberer . Al »

Shakespeare ein « , so lautet eine gut erfundene Anccdote . der Vor¬
stellung seine » Stückes „Richard der Dritte " beiwohnte , sah er einen

Schauspieler gcheimnißvoll mit einer reizenden lungeu Dame sprechen .
Er näherte sich unvermerkt und hörte die letzten Worte : „Um zedn Uhr
poche an di « Thür , und wenn ich frage : wer ist da ? so antworte : Richard
der D itte " — Shakespeare , der da » schöne Geschlecht sehr liebte , beschloß ,
dies Abentruer zu b -stehen , ging eine Viertelstunde vor der verabredeten
Zeit hin , pochte , gab das Passirwort , ward eingelassen und wußte den
Born des getäuschten Dämchens bald zu b . sänstiaen . Zur bestimmten
Zeit rückte der eigentliche Galan an . Shakespeare öffnete das Fenster und
fiagte leise : „Wer ist da ? « — „ Richard der Dritte "

, war die Antwort . —

„Richard kommt zu spät "
, erwiderte Shakespeare flüsternd , „ denn Wilhelm

der Eroberer hat die Festung schon besetzt .
"

Wiesbadener lioclibriiniien - Seife , ein wirksame « Heil¬
mittel zur Linderung und Beseitigung rheumatischer , gichtischer und
nervöser Schmerzen ; gleichzeitig das vorzüglichste Toilettenmtttel in
seiner unübertroffenen milden und angenehmen Wirkung auf Hauttbäligkeit
und Hautreinheil Erhältlich in Apotheken , Mineralwasser -Handlungen ,
Drogengeschäften , Parfümerie - und Herrenartikelgeschäfteu a Stück 80 Pf ,
Carton von 3 Stück 2 Mk 339

Herren L H . Fietsch & Co . in Breslau . Mak -
Extract Schutzmarke „ Huste - Mcht “ habe ich speciell nach seiner Zu¬
sammensetzung und Wirkun ' sart geprüft und empfehle selbigen
sowohl geg »n catarrhalische Affectionen der Athmungs -Organe als auch
gegen chronisch entzündliche Zustände der Lungen und des Kehlkopfes
gegen anhaltenden , quälenden Hustenreiz und beginnende Tuberkulose .
Dr . med Michaelis , pract . Arzt Zu haben in Wiesbaden bei
Aug . Engel , in Biebrich bei Rud . Schaefer . 221

* Sur « evachtnttzfeirr für Bernhard von Langenbe » werden
soeben von den Professoren v . Bergmann und Virchow , den Dor -

sttzenden der deutschen Gesellschaft für Chirurgie und der Berliner
m incinischen Gesellschaft , die Einladungen erlassen . Die Feier findet am
3 . April in der Berliner Philharmonie stall .

• Der DecoratiorrSmaler Professor Paul GroptuS , helfen
in Berlin erfolgten Tod wir gestern meldeten , war der Sohn i -ncS
Karl Gropius , der als Begründer der Dccorationsmalerei im künstlerischen
Sinne zu gelten hat und da ? erste Diorama in Berlin aufstellte , das er mll
einer permanenten Gemälde -Ausstellung verband . Diese bestimmte seinen
am 1 . September 1821 in Berlin geborenen Sohn Paul zum Erben und
Nachfolger feiner Erfahrungen und Bestrebungen und blldete ihn in seinem
Fache aus Von 1841 au arbellete dieser in deS VatcrS Atelier , machte
1844 und 1846 Studienreisen in Italien , Frankreich und der Schwr ' z,
wurde dann Theilnehmer an der Anstalt seine » Vater » und wurde nach
Pensionirung desselben 1868 als erster Dekorationsmaler der Berliner

Hoftheater angestellt . Er ist nie Architekt gewesen , wie eiubiefigeS
Blatt meldete , daS ihn mit seinem Vetter , dem bekannten Architekten
Martin Gropius , dem ConverfationS -Lexikon zu Liebe und zu Folge ,
verwechselt hat . Auch wurde er Professor an der Academie und hat al »
solcher 'zahlreiche Schüler ausgebildet . Im August 1881 hatte er das
Unglück , daß sein reiche Kunstschätze enthaltende » Atelier abbrannte .

* Geheimrath Professor Bonitz . Decernent im preußischen
Unterrichts -Mtutsterium . scheidet am 1 . April au » seiner amtlichen Stellung .
Bonitz hat nahezu daS 74 . Jahr erreicht ; er Var auch längere Zeit Direktor
am Gymnasium de » Grauen Kloster » in Berlin und Professor au der
Universttäi zu Wien . AIS Decernent im Ministerium war Bonitz ins¬
besondere thatlg bei der Organisation und Leitung der gelehrten Schulen .

Die anerkannt gediegensten sehwviea » eiden - atoKe nrr
reinseidener Qualitäten zu strengen Original -Fabrikpreisen liefert

„ yu         das Fabrik -Depftt - 9 Tannnsstrasse 9 - C . A . Otto . 36
'
Drncs nud Perle , der L . ScheLruberg ' schru Lof -Buchdruckerri in Me - badeu . - jfür dir HeranSgahe verantwortlich : Laut , Schellenberg w cktesbadoe

Für Taiibe «
Eine Person , welche durch ein einfaches Mittel von 23jährige :

Taubheit und Ohrengeräuschen geheilt wurde , ist bereit , eine Be¬
schreibung desselben in deutscher Sprache Jedem gratis zu übersenden .
Adr . : Institut für Taube , 15 Camden pk . rd . London . N . W . 7057

den die „ Fronen -
Slerbakosse " bi ,
jetzt erreicht hat , spr -cht
am besten für dieslbe .

Sie sichert den Hinterbliebenen ihrer Mitglieder eine Rente bi » zu 500 Mk .
Aufnahme weiblicher und männlicher Mitglieder . G ntrittsgeld
Eine Mark . Beürag bei jedem Sterbefall 50 Pfg . Anmeldung beide «
Vorstandsmitgliedern Dmnecker . Schwalbacherstr 63 , itetert , Hock¬
stätte 2 , Hauer , Karlstr . 36 , Bergbor , Schachtstr . 26 , Becht ,
Htrrngartenstr . 17 , Gilie « , Adlerstr . 39 , itetziuu . Lehrstr . 1, l - ou -
nrher , Schwalbacherstr . 63 , Satter , Heimannstr . 9 , Schucliardt .
Helenenstr . 1 . Spie « » , Walramstr . 12 , Wilke , Römerberg 8 . 89
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Freu de ii be rg — Conser vatorium
für Musik

zu Wiesbaden , Rheinstrasse 50 .
Das Conservatorium zerfällt in drei Abtheilungen .

Die erste ( Künstler - ) Abtheilung umfasst :
a ) eine Klavierschule , b ) eine Orchesterschule
(sämmtliche Streich - und Blas - Instrumente ) , c ) eine Solo -
und Chorgesangschule , d ) eine Musiktheorie -
Schule , e ) eine Opern - und Schauspielschule ,
f ) ein Seminar für Musiklehrer und - Lehrerinnen .

Inder zweiten ( Dilettanten - ) Abtheilung
werden gelehrt : Klavier , Violine , Gesang und
Violoncello an Solche , welche die Musik nur zu ihrem
Vergnügen betreiben .

Die dritte ( Elementar - ) Ahtheilnng ge¬
währt gründlichen Unterricht in Klavier und Violine
an Kinder .

Lehrkräfte : Die Herren Dir . Taubmann , Pianist
Spangenberg , Capellmeister Lufer , Rosenkranz ,
Königl . Concertmeister Müller , W . Sadony , Kammer -
Virtuos Brückner , die Herren Königl . Kammermusiker
Eckl , Bock , Krahner , Wollgandt , Scharr , Königl .
Musikdirector Sedlmayr , Kgl . Hofschauspieler Reubke ,
Frau Simon - Romani , Fräulein Stecker , Kaiser ,
Reichard , Moritz etc .

Beginn des Sommersemesters am 1 . April .
Jede nähere Auskunft durch ausführliche Prospecte .

Anmeldungen erbittet frühzeitig Der Director :
8834 Otto Taubmann ,

oooooooooooooooooooo

8 Hemden nach Maass |
X Qual . 1 ; Qual . 2 : Qual . 3 : 8
Z Mk . 4 . — Mk . 5 .— 31k . X

0 in vorzüglichster Ausführung . Q

s Rosenthal & David
,

8
Z Herren - Bazar , V

O Wiesbaden , Wilhelmstrasse 38 . X

§ Obige 3 Qualitäten sind auch in allen 9
g weiten vorräthig . 21690 9

oooooooooooooooooooo

Für Coufirmanden .

Cachemire , sehr billig ( Ge -eginHeitSkaus ) , Röcke , Hose « ,
Hemden , Ttrümpfe , Corfetten , Taschentücher auS -
» ahmswnse billig empfiehlt
„ Elise Grünewald , Tannnsstraste 26 ,
9224

______________ Kurzwaaren - Geschäft .
_________

Oorsetten
für Damen nnd Kinder ,

Conflrmanden - Corsetten .
Größte Auswahl . Billigste Preise .

8062
_________

A , Bayss , Michelsbera 1 « .

M A/iüC Hüte,Coiffuren , Händchen rc . werden billigst
lllvuvo . angef . in u . außer demHause Kicchhossgasse 3 . 21700

und Kurz ' * 4 ®

sowie die echtfarbigen
extra feinen Garne von

Dollfuss Lieg & Cie .
etc . etc .

empfehle

mein neu sortirtes Lager

Merkel & Wolff n . Baldiiin ’
s Strickwolle ,

Will . Hollin ’s geb !, und farbige Viconia ,
Strutt & Max Hauschild ’s Strickbaumwolle ,

= Schickhardt ’s Doppelgarne , =

u3zä

Filz -

und

Seidenhiite
empfehlen in

grossartiger
Auswahl

vom IMfl

billigsten
bis zum

hochfeinsten

Genre

J . &. &assmami & Co-,

Wilhelmstrasse 42a ,
Ecke der gr . Burgstrasse .

Regenschirme
'
S . in größter Auswahl
ild billigsten Preisen .

wa .f ,
KSt 4'
W
x>* S

zu

ne in Baumwolle
von Mk . 1,25 an ,

in Gloria von
Mk . 3 en ,

in Seide von
Mk . 6 an ,

bis zu den hochfeinften
Renheitenmit elegantesten
Stöcken .

Alle Reparaturen werden schnellstens und billigst besorgt .
JL ( üe Gassmann & < 5® ,

Wilhelmstraste 42 a ,
10559

_________
Ecke der aroßen Burastraße .

Stadtfeld
’
sches Augenwasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein Kcht zu haben bei
C . Schellenberg , Amts - Apotheke , Langgasse 31 , gegen¬
über dem „ Hotel Adler “

. H , Stadtfeld . 86
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Teutonia
Paulsplatz 16 . Frankfurt a . M . Gr . Sandgasse 7 .

Altrenommlrtes Lokal .

Reichhaltige Frfthstfiekskarte , ausgezeichneter Mittagslisch rt 60 und 80 Mo . ,Abendessen tm Abonnement zu 60 Pfg . , außerdem grosse Auswahl in frischen Speisen
zu den billigsten Preisen .

Ausgezeichnetes Lagerbier 12 iPfg .

Exportbier 15 Pfg .

Vorzügliches Doppelbier per Glas 15 Pfg .

Täglich frische Bratwürstchen mit Kraut für 30 Pfg .

___________________________________ ( F . a . 712 ) 52

Armour < fc < J ° i ist die grösste Fabrik der Welt ! - Ms

ArmoursCorned ßeef 'Armours Ochsenzungen

ist das Beste sind die Bestenist der Beste
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< ' ARMOURCANNINGCO^ S1CHICACO -777!- ,

Russ . Geflügel - Bouillon
empfehlen Scharnberger & Hetzel ,

norm . Ang . Helfferich ,
8511 Bastnvofnraste 8 .

w
n

w
30 ,
von 20 Pfg . an ,
50 Pfg . ,

Funnes rveiH umrht . .
la Gemüse - Rudeln . .
Maearoni , feinste Qualität

„ italrenifche . .
Bench Maearoni . . .

Einhorn ,
Hch . Eifert

,

^ - « « « 6 -

________ ( « » trog fk en detail )
'

8503

türk . Pflanm o , große . .
feinste amerik . Apfelsetznitzen

„ „ Dampfäpfel „ „ 75
bet 5 Pfd k 70 Pfg . , bei Kiste k 65 Pfg ,

gemischtes Obst , div . Sorten per P ' d . 45 Pfg . ,
Mirabellen , Kirschen , Brünellen re . ,
la Tafelschmalz per Pid . 48 Pfa . ,
feinster Rüböl per */» Liter 27 Pfg . .

rt Galatöl per */* Liter von 45 Pfg . an ,
feinste Pflanzcnbntter per Pfd .- Dose 85 Pfa

empfiehlt stets frisch

per Pfd . von 15 Pfg an ,
n n ff 28 „ „

40 , 45 u . 48 Pfg . ,
48 Pfg .,

A e p f e 1 .

Mehrere 100 Cenlner Tafel - und Kochäpfel hat billigst ab
Weben J Mehlinger in Mainz ,
50 (Ag . 2163 ) Markt 37 tm „ König von England "

.

Ausverkauf wegen Aufgabe des liest » .
ReiS ä Pid . 14 , 20 md 24 Pfg . , qr . Gerste ä Pfd 20Ma

f . 24 Pfg , Gri -s
'

L Pfd . 18 Pfg ^ ' fLz 24 Pfg ? s.
' LpL

nudeln ä Pfd . 30 und 32 Pfg , Surpenteig k Pfd . 30 Pfg
^ Bandn leln ä Psd 28 und 30 Pfg . . M -caronen k Pfd .34 und 36 Pfg , >ch. Hafergütz ^ ä Pfa . 28 Pfg , R 25 Pfa
Würfel R fffinade ä Pfd . 34 B . 32 , R . 30 Pi ^ Kemseife ä Pfd

'

25 und 24 Pfg , Gl .- Zchm -e seise ä Pfd . 18 Pfg , Toiletten -

9b , 60 28 Pfg ., w . 35 Pfg , St - artnltchte und L >tä ks bllliast .Apfeik am k Pfd . 16 Pfg , b 10 Pfd . billiger , bl . Sandkartoffeln
per Kpf . 28 und 30 Pfg . Sauerkraut 10 Pfg , bei 10 Psd
Rabatt , sämmtliche Hüisenf üchte , gutkochend , billig .

'

Kirchhofsgafse 3 , nahe der Langgasse .
N \ 8 . Auch ist daselbst die Lade » eiurichto » a , u » erk . 8040

37

Cavlar , neu , ÄÄÄo . MeM
Lachsharinge,ff ., haltbar , ca . 30. pr . Postkiste „ 3.50Schellfisch , Dorsch , ff. geräuchert , pr . Postk . „ 3.—
KipIprSnrnftpn ca -200st -pr .2,/4Ko .-Kiste „ L.—MUICI dpiUl [üll | Pr . 2Kist . ^ 3.50,pr .4Kist .

”
6.—Klippfisch , getr ., weisse , flache , pr . Postcolli _ 3.75Fisch roulade,Rollmops,ff .,pic .,ca .40pr .Postf . 3 25

Kieler Riesen - , ca . 30 pr . Postkiste „ 3.25
Bücklinae . 5TO8se’ - 40 - - - 325
„ , lu . 3el kleine , 145 , „ 2.75
Vollhäringe , neue Holl ., c* . 25 pr . Postfass 2.80“8e ’ nene 8TOS»e. . 50 . e „ 2.75
retthannge , neue mittelgr ., ea . 45 pr . Postf . 2 50

Frische Schellfisch , ausgeweidet . . . . „ 3.25
Saeficnho Dorech > do ., pr . Postkiste . . . „ 3.—» eei scne , Häringe zum Braten ........

"
3,_Zollfrei und franco pr . Poetnachnalime empfiehlt KA$nE . II . Schulz , Altona bei Hamburg ,

k00

Seine Harzer Hahnen & i»
“

s
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Ich empfehle 8858

stets frisch gebrannten Kaffee
( eigener Brevneyei )

per Pfd . Mk . 1 . 20 , 1 . 80 , 140 , 150 , 1 . 60 , 1 . 70 ,
I SO und Mk . 2 . — ,

ean flirten Kaffee per Psd . Mk . 1 .60 und 180 , rohe »
Kaffee in größter Auswahl von den billigsten big
zu den feinsten Sorten , sowie sämmMche Uorte » Zucker
zu dem billigsten Tagespreis .

y J . C . Keiner .

Kaffee
,

roh und gebrannt ,
vorzügliche Qualitäten zu den billigsten Tagespreisen empfiehlt

f '
yy | Ecke der Schwalbacher «

8924 V <aFI aJjIvpi , und Friedrichstraße 48 ,

Kaffee - Speeialirät .

Große Aurwabl reiner un > kräftiger Sorten :
Roh per Psd . Mk . 1 .— , 1 . 10 , 120 . 1 .30 bis Mk . 160 ,
gebrannt per Pfd Mk . 120 1 30 1 .40 . 150 bis Mk 2 —

Zucker , trotz Aufschlag , per Pfd . 8 <s Pf .

K * 0 . W . Leber
,

Ä ,
Gebrannten Kaffee

empfic ^ tt Welt . Eifert , Neugosse 24 . 7sss

Französische und türkische

Zwetschen
per Pfund 20 , 25 , 30 , 40 , 50 , 70 , 80 Md 90 Pf . ,

italienische und französische

Brünellen
per Pfund 80 Pf ., 1 Mk . und 1 Mk . 20 Pf . ,

- merik . Apfelschnitzen per Pfd . 50 , bei 5 Psd . 45 Pf . ,

' Ringäpfel per Pfd . 80 Pf . , bei 5 Pfd . 75 Pf . ,
Mirabellen per Pfd . 70 , Kirschen per Psd . 40 ,
Birnen per Pfd . 70 , Birnschnitzen p - r Pfd . 40 ,

Aprikosen per Pfd . 1 Mk ., gemischtes Ob st
per Pfd . 45 Pf . ,

Gemüs - Ruveln per Pfd . 35 , 40 , 45 , 50 und 70 Pf .,
ital . und franz . Maeearorri , fft . Qual . ,

per Psd . 50 Pf . ,

Brnchmacearoni per Pfd . 35 Pf . seoe

empfiehlt

SHrdjflaffe T f ] Kpinpr Kirchgaffe
_ 9to 32 . ■ * ■ » P

“ 1 , » b 32
» in Uichiei 2tia « en »um « tu » und Zweppanmgiahrcn »u

verkaufen Hellmundstrage 37 . 9038

Kaffee - Abschlag .

Bon heute ab habe ich meine Preise von sämmtlichen Sorten
gebrannten < A OS fX pro Pfd . ermäßigt
Kost ! s um J .

”
UN !) offerire garantirt

rein , kräftig und feiuschmedeube Sorten

p o Pfd . Mk . 1 . 15 , 1 .20 , 1 .30 , 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 und 1 .80 Pf . ,
rohen Kaffee pro Pfd . ss , i .— , 1 .10,1 .301 .20 — 1 .60 Pf . ,

G ückznckev pro Pfd . 32 Pf . ,
Würfelraffiuade ( onegal ) . „ „ 32
Raffinade ( gemahlen ) . .

"
„ 32

"

garantirt reine Banille - Choeolade pro Pfd 90 Pf . u 1 Mk
„ „ Caeaopulver pro Pfd . 2 .20 , 2 .40 „ 3 „

schwarze « Thee (grusfrei ) „ „ 2 - 2 40 bis 5
"

Theespitzeu „ 1 .50 , 180 und 2
"

! 57o
_ jJ ^ _ Schaabi ^ äSxl

_

* 50 Procent ^
und noch mehr , erspart jede praktische Hausfrau , wenn sie

ächten importirten Siboney
kauft , der so reinschmeckend und kräftig ist , als wenn man
starken indischen Kaffee trinkt .

Dieser importirte Siboney ist eine Frucht , als Kaffee -
Zusatz , den die Wissenschaft neuerdings in den Tropen¬
ländern entdeckt hat und wird dieser Siboney nicht allein
von den Eingeborenen jener Länder rein als Kaffee getrunken
sondern es gibt hier eine Menge Leute , die diesen ächten
Siboney , ebenfalls rem als Kaffee , ohne Zusatz von Kaffee¬
bohnen trinken , weil sie den Geschmack des importirten
Siboney .

dem von ordinairem Kaffee vorziehen .
Der ächte Siboney besitzt noch mehr Fetttheile wie

reiner indischer Kaffee , laut Analyse des beeidigten Handels -
Chemikers Herrn Dr . Niederstadt in Hamburg , wesshalb
dieser Herr in seinem Atteste darüber sagt , dass sich der
Siboney durch angenehmen , aromatischen Geschmack
und Geruch auszeichnet und keinerlei schädliche Stoffe ent¬
hält , sondern im Gegentheil den Siboney als der Gesundheit
zuträgliches Mittel empfiehlt . Eine fernere hervorragende
Eigenschaft des Siboney besteht darin , dass derselbe durch
seine ganz besonderen Bestandtheile dahin wirkt dass er
in Verbindung mit ordinairem Kaffee veredelnd

’
auf den

Geschmack desselben einwirkt .
Für feine Haushaltungen , die den fernen Bohnen - Kaffee

nicht entbehren mögen , würde es sich sehr empfehlen eine
Mischung von halb Kaffeebohnen und halb Siboney zu
nehmen , wodurch sich eine ausgezeichnete Tasse Kaffee zu
einem sehr billigen Preise herstellt , wovon sich Jede ’ durch
einen Probe - Versuch überzeugen kann ; man spart dadurch
im Jahre em kleines Capital .

Man verlange daher von seinem Kaffee -Lieferanten , dass
derselbe den ächten importirten Siboney aus der Fabrik von

in Vttensen bezieht , damit er Jedem
erhältlich ist .

Das grosse Packet kostet nur 20 Pfg . , das kleine
10 Pfg .

Vorläufig zu haben bei den Herren

Scharnberger & Hetzel »
vorm . Ang . Helfterich ,

7818 SB ahnhofstrasse 8 .

VHF Kleine Erbsen -
MW

per Pfund 8 Pf . Hch . Eifert , R - ugaffe 24 . 9431
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Vietor — [ unstgewerbe- und Frauenarbeits - Schule Wiesbaden .

Von April 1888 an befinden sich unsere ünterrichtsräume • 5559

grosse Burgstrasse 4 , nahe der Wilhelmstrasse .

Privatwohnung und Atelier bleiben Emserstrasse 34 , wo auch bis April noch alle Anmeldungen zu machen sind .

Specialität und grösste Auswahl in

deutschen
,

französ . und englischen Corsetten »

Anfertigung nach Maass , Waschen und Reparatur , » n

Alleinverkauf der vorzüglich bewährten

Ziegler
’
* Patent - Uhrfeder - Corsetten

(patentirt in Deutschland , Oesterreich , England , Frankreich ucd Amerika ) .

Elastische Gesundheits - Corsetten , Prof . Jäger
’
s Normal - Corsetten ,

Reit - nnd Herren - Corsetten , Confirmanden - und Kinder - Coletten ,

Ludwig Hess
,

Webergasse 4 . Webergasse 4 .

Verkaiifsstrlbn in : Schah - Fabrik mit Dampfbetrieb [
von Gotthard Enke . 1

Verkaufsstelle in Wiesbaden : 6 Burgstrasse 6 . 1

Leipzig ,
Katharinen strasse 6 .

Leipzig ,
Petcrstrasse 36 .

Leipzig - Gohlis . Grösstes Fabrik - Lager aller Sorten Schuhwaaren

Leipzig - Plagwitz .
von den feinsten bis zu den gewöhnlichsten Sorten .

In meinen Verkaufsstellen werden ausschliesslich meine eigenen , aus besten 1
Rohmaterialien hergestellten Fabrikate zu Fabrikpreisen , welche von der !
Fabrik aus auf die Sohlen gestempelt werden , verkauft .

Elegant und dauerhaft gearbeitete

Dresden .

Chemnitz .

Reichenbach i . V .

1 Altenburg i . S . - A .

Damen - Zug - und Knopf- Stiefeln Herren - Zug - und Schaft - Stiefeln 1
von Mk . 4 . 51 $ an . von Mk . 7 . — an .

Damen - Promenaden - Schuhe Herren - Promenaden - Schnhe
1 Gera i . R . — von Mk . 58. 75 an . von Mk . 6 . 75 an . 4144 1

Kinder - Stiefeln und Schuhe in allen Preislagen . !
Für Konfirmanden 1

Knopf - , Zug - und Schatten stiefeln in grösster Auswahl .

Umtausch gerne gestattet . Auswahl - Sendungen nach auswärts .

Reparaturen prompt .

Herren - Sohlen und Absätze 5t Mk . 50 Pf . Damen - Sohlen und Absätze 1 Mk . 50 Pf . 1
Filz - Schuhwaaren , so lange der Vorrath reicht , zu herabgesetzten Preisen . 1

Hamburg ;

| Halle a . S .

Duisburg a . Rh .

Heidelberg .

1 Fabrik in tiroitzsch iS .
En gros . Export .

werden dauerhaft reparirt und ab - i T Vf fj -nai « Antiquariat in Frank -

gezogen unter mehrjähriger Garantie vAv < ll ? fnrt a . M . , kauft bessere
von W . Hofmann , Herrngartenstraße 7 , Htrh ., Part . 4551 I antiquarische Werke . ( Man . - Ro . 647 .) S

IP
«

i
1/

fJ
K

i
m
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Privat - Institut
von I > r Knnkler in Biebrich am Rhein

( früher Dr . Künkler A Dr . Burkart ) .

Gegründet 1859 . Die Abgangs - Zeugnisse berechtigen zum einjährig - freiwilligen Dienst . Anfang
des Sommer - Semesters 17 . April . Proepecte und nähere Auskunft durch den Vorsteher Dr . Künkler . 82

Frankfurter Eeerdigungs - Anjialt ^ Pietaet "
.

Geeignete Lagerräume
Spesenberechnung zur Verfügung .

zur Aufbewahrung ganzer Hauswirth -

schaften stehen gegen mässige
7065

Internationaler Möbel - Transport - Verband
,

gegründet 1888 .

Oentral - JBureaux

bei

L . Kettenmayer , Spediteur ,
Rheinstrasse 17 .

Gefällige Aufträge , für die Frühjahrs - Campagne , sowohl auf Pia tz - Umziige als auf

Transporte nach und VOÜ auswärts ( liebersiedelungen ) werden zur Vormerkung

zeitig erbeten .

OHNE UMLADUNG .

NACHu VONdemlNu .AUSLANDE

i INTERNATIONALER 1 „
MÖBELTRÄNSPORT-VERBANDiCn
(SPEDITEUR-VEREIN gevr . iS86 >,3j?̂ PT-

GM

(Firma : Anton Hartmann Sohn ) .

Hanptbnrea « : Frankfurt a . TL , Neue Krame 18 .

U bernahme von Leichentrar .spotten und Feuerbestattung in Gotha . — Haupt - Niederlage der Kaiser ! . König ! , ausschließlich
Privilegirtkn Wiener Mttallsiiige . — Haupt - Vertretung der H ss . Syenit - und Granit - Werke , Actien - Gsellschast BenSheim ;
Specialität : Gratdenkwäler . — Schmu deeiserne Krenze und Grabgeländer nach Zeichnungen erster Acchitecten , Lager in
Bronce -Emblemen für Grabsteine . — Metallkränze mit Porzellanb umen in künstlerischer Ausführung .

Tarife werden von unserem hiesig ' N Vertreter , Herr « Ludwig Wilhelm Schmidt , 5 Geisbergstraste 5 ,
II . Etage , unentgeltlich verabfolgt . 7330

Red - Star - Line .

’

■ ■ q Antwerpen - Amerika . ■ ■ ■
Alleiniger Agent W . Bickel . Langgasse 20 .

__ I Buxtehude
I BawKavUnmban -Tlaitr ^ A ^ Sd^ k ^̂

*?-* ■ ( H . a 1740/VI .)
[ Jbrkereftungseintritt täglich.. Ptogr gratis ■
WMflja /Schulgeld HmiLgg 45

Magnetopath Kramer
wohnt jetzt Lonisevstratze 15 , B - l - Etage . Vormittags
arzne ' loie Heil - Vr ^ x s fü >- innere und äuhere Krankh - tten . 9466

Leyrflra - r 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . BM . Preis . 8687

Pzebrrgafse 54 sind alle Arten Hotz - und Polster -
möbel , Bette « und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verkaufen und zu vermiuhen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlungabzugeben . Ohr . Gerhard , Tapezirer . 11870

zum Waschen , Färben und

tSgRrAAUllllUIC Fa ^ onniren werden nach den
? V neuesten Modellen angenommen

ut b billigst schmllstenS geliefert .
Petiljean frferes , Gtrohhntfabrstk ,

8343
__ ___ ______

3 » Langgasse
_________

UnrrAnkUldAP werden repartrt und chemisch ge .
IIvl 1

“ lln l
“

lu
“ r reinigt , sowie Hosen , welche durch

daS Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Magst
irSbrrfft W Heek . L »äEne ^ aaU , 0 15 °
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König Wilhelm ’s - Felsen - Quellen . Em » .49

65 Pfg . , 1 Mk . und

m

153

w

S » Michelsberg 9a
eine

6714 J . Bapp , Goldgasse 2 .
9345

lieft

93

n ff

Ang . Rachen7952

8751

? DORSCH (
°
< 3

80
1 —

1 .60
1 .90
2 .40

Deidesheimer
Grbacher
Niersteiner
Hochheimer

120

1,10

- .90
1 .—
1 . 10
1 .30

empfiehlt
9569

8
s

A . Schirg ,
Hoflieferant ,

Und

ohne GlaS
Geisenheimer M . 1 .40

® KSnigsbrcher
Hallgarter

1884t Rauenthaler ,
eigen . WachLth .

1884c Rüdesheimer
Echloßberg

1878c Hochheimer

Hochachtend
Rerahard Persehdd

V.N.SARD EM ANN in EMMERICH a/Rh
in seiner Güte u . Wirksamkeit
erprobt u . seit Jahren im In - u .

Auslande ärztlich empfohlen .

1,40 . A >
S

1,60 . »

ohne Glas

Laubenheimer M . — .80

Franz , und türkische Zwischen
.

Pec Pfund 20 , 25 , 30 , 40 , 50 und 70 Pf ,
amerik . Rivgäpfel
Apfelschnitze » .
Birnen

Für Reinheit Garantte . — Bei Mehrabnahme Rabatt .
Weine in Gebinden von 60 Pfg . an per Liter

liefere jedes Quantum , auch nach auswärts .

in plombirten Schachteln .
Emser Catarrh - Pasten

in runden Blechdosen m uns . Firma
werden aus den echten Salzen unserer Quellen dar -
gestellt und sind ein bewährtes Mittel gegen Husten , H *iser <
keit , Verschleimung , Magenschwäche und Verdauungsstörung .

Natürl . Emser Quellsalz in flüssiger Form .
Emser Victoria - Quelle .

Vorräthig in Wi e s b a d e n bei Fr . Wirth , Dr . Lade ’s
Hof - Apotheke und Gottfr . Glaser .

1 Mk . 25 Pfg .

Wiesbaden

bei

Ed . Weygandt ,

Brod - & Feinbäckerei
errichtet habe und halte ich mich unter Znflchemng prompter
rnd reeller Bedienung angelegentlich ^ empfohlen .

Aechter medic . Menescher Ausbruch
( Ungarwri « ) ist das beste und wirksamste Stärkungsmittel
für alle fchwächlich -n Kinder , Frauen und ReconvaleScenten
In Vi ,

*/ * und */* Origmalflaschen empfirhst denselben
8945 Drogerie Otto Siebert , Ma klstraße 12 .

Garantirt reine Reis - Stärke
in Packeten per Pfund 24 Pfg .

Wllh . Heinr . Birch ,
Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .

fleige « .....
ital . Maeearoui
Broch . „
fst . Gemüsnndeln .

Aus meinem reichhaltigen Wein -- Lager empfehle ich
meinen 1884er

Weiss W ein
(eigenes WachSthum ) ä 60 Pfg . per Flasche ohne Glas
als vorzüglichen Tischwein . Meinen 1883er , ebenfalls
eigenes Wachsthum , gebe ich h 50 Pfg , per Flasche ab
und empsehle als feinere und feine Werne :

Kulmbacher Export- Bier
aus der Actien . Gesellschaft vor « . C . Rizzi , prima Qualität
und prämrirt , offerire in Gebinden von ca . 25 Liter an
D >e Lr ferung von ganzen und halben Flaschen habe Herrn
G . laust , Brerhandlung , Nerostraße 33 , übertragen .

Der Vertreter obiger Firma :

Vorzüglicher
Weistwei « per Flasche mit Glas . . Mk . 1 .—
Rothwri « ..... 1 .20

v ' ' Jacob Haas . ColonialwaaremGeschäft ,
9287 Feldstraße 10 .

ä Both wein : g
^ JngelheiAer 1884t 1,10 . Ober - Ingelheimer 1884r ISO . «
th iMT

'
Garantie für rein ; Raturweine .

§ Moussirende Weine , als : Hochheimer 2 50 — 3 . ®
» Moselweine 2 80 . Rüde ! Heimer 3 IT

je bis 3,50 . 8

A Niederlage der unter beständiger Controls des Herrn »
g Professor Fresenius stehenden Bordeaurweiue «

von Lagaze & Wollweber . «

® 6736 M . Rappel , Taunusstraße 41 .

Rüdesheimer „
i Rauenthaler „

Raueuth . Berg „
i u . s. w . u . s. w .

RSSC “ ’ wemn « te6 Brod . . . . 48 Pf
Korobrod ( erste Sorte ) . 42d Korubrod (zweite So te )

'
40

"

empfiehlt Bäck r Hiinser , Wellntzstrsüe IO 9522

ia Qualttät Kalbfleisch & Pfd . — .eo M . ,
" » KalbSfrieaudea « & „ 1 .20

» Ä « ke « (roh und abgekocht ) , täglich frisch abgekoch
Solberfleisch , sowie alle Wurstsorte « empfiehlt

Carl Schramm «
flsriedrichstraste 45

P « t,n , fett und jung , 70 Pf . per Pfund .
Hühner und Hahue » ( Poularden ) S > Pf . per Pfund
frische Tafelbutter netto 8 Pfund für 8 Mark

liefere franco Haus und Nachnahme
7566 Louis Wilk , Tilsit .

N - Reiche Auswahl feinerer Gewächse .

per Pfd . 70 Pf ,
5

.
» » A8 „
* * 60 „ ®

Nur ächt in originaiflaschenh Bobert Friederich .

Geschäfts - Eröfsuung
Einem geehrten Publikum , Freunden und B kannten , sowie

ewer werihen Nachbarschaft hiermit die ergebene Mittheiluna .
daß ich unter Heutigem

30 , g <
50 ,

” ,

H
"
Z

„ 44 „ ®
Itouis Kimmel ,

Ecke der Röder » u - d Re ^ ostr - Se 46 .

t 1884 * Weißwein
A Bodenhe

'
mer 1884c

«gOppenheimer „
S D ' iderbeimec „
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9147

pro 1000 Kilo Mk . 11 .—

w
15 .—

w
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1000 18 —
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Silbergrauen Gartenkies
bei

Ruhrkohlen

Biebrich , den 16 . Februar 1888 . 7848

ssksxs

zu gewerbl . Zwecken geeignet )
2 Ofen - und Herdkohlen (ca . 40

bis 45 °/o S ' ückgedalt ) . . .
3 Ofen - und Herdkohlen ( ca . 50

bis 6Oo,o Stückaebolt ) . .

Die Holz - und Kohlen - Hoiidlilna
von

Itouls Kleber , vorm . H . Sternberger ,
32 Hellmundstraße 32 ,

empfiehlt Rührer Ofen - , Stück - und Nuß - Kohlen ,
sowie Briquettes , Lohkuchen , buchenes und kiefernes
Holz in jedrm Quant m zu billigst gestellten Preisen . 1 « »6 ?

la stückr . Ofeukohleu 15 , mit 50 °/o Stücken
16 Mark ,

la Stückkohle « 19 , ges . gew . Rußkohle «
20 Mark ,

Authracit - Nußkohleuin verschiedenen Größen
22 Mark ,

Salon - Coaks 19 , gehacktes Kiefernholz
26 Mark ,

gehacktes Bncheu - Scheitholz (ganz trocken )
26 Mark ,Reslauratlonsherd

HaushaltuvgSherd , wenig gebraucht , zu verkaufen
r*? W . Uhuwon . Bleichste aste 2 . Oiss

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr Wilh . Bickel ,
Langgasse 20 , entgegen .

Biebrich , im Januar 1838 .

92 Jos . Clonth .

aus M -schung der besten Fett - und beliebtesten mageren Flamm
kohlen , für Feuerung n in Küchenherden,Säulen - u . Porzellanöfen
Ro . 1 Nutzkohleng - us .....

la Maschinenkohlen (namentlich

K » 33
______

Steinkoblentheer Wilh . Linnenkohl
,

Kohlen -
, Coks - n . Breunholz - HandLnug ,

Breunholz - Spalterei
(Comptoir : Ellenbogengasse 15 , Lager : untere Adelhaidstraße )

empfiehlt 8364
zweckmäßigste prima Hausbraudkohle « ,

Der Unterzeichnete beehrt sich , seinen verehelichen Kunde «
die ergebene Mittheilung zu machen , da » bis auf Weiteres
Bestellungen für die Stadt Wiesbaden entweder direct
aus dem Waggon oder aus dem mit Schienenstrang verbundenen
Lagerplatz an der Gasfabrik zu folgenden Preisen effectuirt
werden :

,
2 *2 ? ’ter dürres , dneyeae - Scheirho,z zu d . » . n i kohle « 20 Mk . empfiehlt

Wellntzstraße 20 . 9218 I Biebrich , den 16 . Fei

Bicken - i . Kiefern - Scheitkolz 1. Qnal. ,
ganz , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,
empfiehlt für den Winterbedarf zu billigst gestellten Preisen

Th . Schweissguth ,
H222 Hol »- und KMenhandlrma . Nerostraße 17 .

Re « efte Feueranzünder
( Holz - mit Kohle « vermischt ) ,

bequem , practiich , gefahrlos , große Holzerfpar « iß , empfehlen
pro 1 Tafel = 24 Anzünder ..... 18 Pf « .

„ 10 „ = 240 „ ä Tafel . . 10 „
Wilh . Linnenkohl , Ell - « bogevgasse IS ,
Carl Linnenhohl , Moritzstraße 38 .
Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
E . Moebns , Taunnsstraße 25 .
A . Berling , große Burgstraße 12 .

____
Friedr Riehl , Röderstraße 11 . 171 « 4

_______
L & 44 . Adrian . Babnstofftrabe 6 9248

ZimillPMnähnA Pnö karrnweise zu t-anen Feld 'traw 6
Heinr . Werner 9384

tückreiche Waare , direct aus dem Schiff , per Fuhre 20 Etr .
über die Stad twarg - franco HauS W tSvad . n 15 Mk , Naß »

‘ " “
l ▲ . Eeehbficber .

Holzkohlentheer ie jedes Quantitäten

Carbolineum
rorräthig bei

Wilh . Heinr . Birch ,
Erhe der Adelheid - und Oranien . traHae ,

Die Düllgeraussuyr - Gcscüschaft dahier
empfiehlt sich zur Entleerung der Latrine « - Gruben zu
folgenden Preisen :

Für Latriue : 1 und 2 Faßü 1 Mk . 10 Pfg . . 3 und 4 Faß
k 1 Mk , 5 und 6 Faß ä 95 Pft . , 7 und 8 Fay ä 90 Pfg . ,
9 und 10 Faß ä 85 Pfg . , über 10 Faß ä 80 Pfg .

Für Wafserclosrt Einrichtung : 1 und 2 Faß ä 2 Mk .
50 Pfg . 3 und 4 Faß ä 2 Mk . 40 Ws . , 5 und 6 Faß ä
2 Mk . 30 Pfg . , 7 und 8 Faß a 2 Mk . 20 Pfg . , 9 und 10 Faß
ä 2 Mk 10 Pfg , über 10 Faß & 2 Mk .

Für Nachtarbeit wird bis zu 200 Liter 10 Mk . und darüber
15 Mk . pro Grube berechnet .

B -stellungen beliebe man in der Lederhandlung des Herrn
E Stritter . Kirchgaste » 8 dahier , za mach n 85

Ruhrkohle « I * Qualität .

Sämmlliche Sorten aus den bestrenommirten Zechen , sowie
Authraeit für amerikanische und Füll - Qefen , mag . Flamm »,
Würfel - , Brau « , und Steiukohleu - Briquettes , Holz¬
kohlen , Lohknche « und Auzündeholz empfehle für den
Wmtei bedarf zu den billigsten Prersen .

Th . Schweissguth , Holz , und Kohleichandlung ,
Nerostraße 17 .

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder BriquetteS werden
2e/o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /o © conto bewilligt .

Pr - is - Eonrauts st ' hen gerne zu Diensten .
‘

13415

Braunkohlen .

Bon unserem Kohleulager hierselbst Orauienstraße 4
verkaufen wir ab heute :

Rohe Kohle « ......... ä Ctr . 0 .70 Mk .
Geschnittene Salon - Kohlen , Q Form , ä Ctr . 1,15 „

für Porzellan - und Regulirösen .
Die Kohlen verbrennen ohne Ruß und Schlackenbildung .

Brauukohleugrube «

„ Gute Hoffouug " und „ Christiane "
zu Westerburg .

Bestellungen tot ben auck entgegengenomm - n bei
1698

______
Herrn Job . Dillmann . Scstwstbacherstraß - .

tinstav Bickel
,

t ’ “
* ,on^ " 6c

empfi hlt alle Sorten Kohle « , Briquettes , Auzündeholz
und Lebkuchen zu den bill asten T ^ ge ^ vreüen . 3760

1000 „ „

1000 „ ,,
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Kundefreunde .

Von Ed . Pötzl .

An der Thüre eines Wiener SpeisesaaleS hing eine Tafel mit

dem Polizei - Verbot , die Mitnahme von Hunden betreffend . Sie war

so auffällig angebracht , daß sie Einem schon beim Betreten der

ThorwegeS entgegenleuchtete . Sogar ein alter Zughund , der oft
mit seinem Reibsandwägelchen vor dem Thore hielt , mußte die

Bedeutung der Tasel erkannt haben , denn er bellte sie jedeimal

heiser , aber ausdrucksvoll an . Im Innern der SpeisesaaleS war

die Polizei - Verordnung gar an zwei Stellen angeschlagen : auf
der Seite , wo ein falscher KaminfimS allerlei lachende Krüge trug ,
und gegenüber , wo die geschnörkelte Credenz stand . Also keine

Ausrede möglich , daß man dar Verbot übersehen habe . Dennoch

öffnete sich einer Mittags die Thüre und eine weibliche Stimme

sagte in zärtlichem Tone : „ Schön brav sein , Affi , schön herein
da , du solltest von rechtSwegen eh

'
draußen bleib ' n ? " Daraus

kam ein hübscher , lustiger Pinscher hereingesprungen , gefolgt von

einem ältlichen Ehepaar , welches an dem falschen Kamin Platz nahm .

Während d : e Frau ziemlich geräuschvoll an ihrem Stuhl herum¬
rückte und einen solchen auch sür Asst heranzog , schien fich der

Mann etwas unheimlich zu sühlen , denn es waren ihm die beiden

Kundmachungen nicht entgangen . Ec stieß seine Frau an und

sagte halblaut : „ Mach
' kein solchcS Ausseh

' n ; dahier habn
' s eh '

scharf auf die Hund .
"

„ Ei was, "
entgegnete die Frau unbekümmert , „ sie werd ' »

ihn nicht fress
' n ; er iS ja mäuserlstad . Das Verbot gilt meisten -

theils nur für die Lackeln Hund , die so groß sein wie die Wölf '
.

So ein klein ' » Hunderl schenirt ja Niemand .
"

Dabei tätschelte sie ihren Asst , der auf den Sesscl gesprungen
war und , froher Ahnungen voll , schnupperte und wedelte , auf den

niedlichen Kopf .
Der Speisenkellner eilte von einem anderen Tische herbei ,

um nach den Wünschen der neuen Gäste zu fragen . Wieder

beschattete eine ängstliche Wolke das Antlitz des Mannes , indessen

die Frau furchtlos bas Herannahen des Kellners erwartete . Dieser
gab fich den Anschein , als bemerkte er den Hund gar nicht , wo¬

durch er die Neigung des geängstigten Mannes im Fluge erwarb

und denselben zu bedeutenden Bestellungen veranlaßte . Inzwischen
hatte der Kellnerjunge dem Asst bereits durch allerlei Gesten zu

verstehen gegeben , daß er ihm wohlgesinnt sei , welche Andeutungen

Asfi durch eifriges Schweifwedeln erwiderte . Als nun der Junge
mit seinem Sprüchlein : „ Wein oder Bier gefällig ? *

herantrat ,

beroch der Hund sogleich den Kellner - Frack und verweilte mit

Behagen an einigen Stellen , die seinen geschärften Sinnen die

Uebrreste eine - üppigen Mahles verriethcn . Der Kellnerjunge
seinerseits strich im Abgehen über da - Fell Affi

' S und schnalzte
ihm mit der Zunge zu .

„ Ein netter Bub '
,

" sagte die Frau zu ihrem Gatten ; „ dem

mußt ein Trinkgeld geb
' « . Jetzt siehst doch , daß kein Mensch an

unserem Affi ein ’ Anstand nimmt . Wär ' auch zu dumm , daS

Viecher ! thut ja nix Unrecht
' » .

"

„ Ja , aber Kathi , die Verordnung , die Verordnung ! " seufzte
der Ehegatte . „ Mir iS ei immer eine Qual , jed ' n Moment

d '
cauf g

'
faßt fein »

'
müssen , daß man abz

'
schafft wird . Wenn fich

ein einziger Gast aufhalt , so ist der Teufel loS .
"

„
' s halt sich aber Niemand auf — ich bitt '

Dich , sekir ' Ein '

nit mit Deine patscheten Sach
' n .

"

„ Uije , jetzt kommt der Zählkellner, "
flüsterte er und vergrub

daS G - ficht in die Speisekarte .

„ Haben die Herrschaften schon bestellt ? . . . Ja . . . schön !

Ah , ah , ah , is das ein hübsches Hunderl ! . . . Ganz eine reine

Race ! . . . Und noch blutjung , das sieht man gleich . Sind selten ,

so schöne Seidenpinscherln . Na , wie heißt Du denn , Huntzerl !

Prwswswsws .
" Er faßte Asfi mit der einen Hand am Halse

und strich ihm mit der anderen liebkosend die Seidenhaare zurück ;

Asfi sah in diesem Augenblick allerdings einer vergrößerten Spitz¬

maus viel ähnlicher als irgend einem anderen Geschöpf auf diefer

Welt . Seine Herrin aber empfand den bekannten Hundemutter¬

stolz und warf ihrem Gatten einen Blick zu , welcher ihm die

Ueberflüsfigkeit aller seiner Befürchtungen vorhalten sollte . Dann
wandte sie fich gnädig an den Zählkellner :

„ Asfi heißt er ; Sie haben wohl auch die Hund '
gern ? "

„ Sehr gern , gnä
' Frau ; ich hab

'
selber ein ’ Rattler zu

Haus . Der treibt ' s wie ein Narr , wenn ich in der Nacht komm ’
,

so daß sich schon d '
Hausleut beschwert hab

' » . Ich hätt
' n deß -

weg
’a am liebsten da herg

' nommen , aber es geht nit , er raust
leidenschaftlich und weil hier im Haus auch so ein Raufbold is ,
so thä ' das kein gut .

"

„ So ? Hier is auch einer ? Wem gehört er denn ? "

„ Unserem Herrn .
"

„ Ah , was Sie net sag
' » ! Dem Wirth selber ? "

„ Ja freilich . Na , da sollt ' fi ' wer untersteh ' » , dem Hund
a schlecht

' s Wort z
'
geb

' n .
"

„ Ich hab
'

g
' ead ' s Gegentheil glaubt , weil bei Ihnen die

Polizei ^Verordnung . . .
"

Die Sprecherin zuckte zusammen ; ihr Gatte hatte unter dem

Tische ein stumme - , aber kräftiges Warnungssignal gegeben ,
welch ! s jedoch keine andere Wirkung hatt ^, als daß sie ihn ärger¬
lich anfuhr :

„ Ich weiß nit , was D ' willst von mir ? Weg ' » was foll man
denn nit von was red ' » , was an alle Eck ' » und End ' » ang

'
schlag

' n
is . Ich hab ' mir denkt , daß der Wirth ein Hundefeind ist , weil
daS Verbot nur gleich dreimal herumhängt .

"

„ O , im Gegentheil , gnä
'

Frau , aber was soll man denn

machen , wenn so eine Vorschrift existirt und man g
' strast wird

bei jeder Übertretung . Da hab
' n wir ' s halt dreimal ausg

'
hängt

— vielleicht , daß sich doch der Eine oder Andere abschreck' n laßt ,
ein '

Hund mitz ' bringen .
"

„ Wann Jemand so g
' ickrrckt is — ich für mein '

Theil bin ' s

nit, " schloß die Besitzerin Asfi ' s die Unterhaltung mit Nachdruck
und Würde . „ Was Menschliches passirt mein Viecherl nit und

sonst seh
'

ich kein ' Grund , daß ich ' n z
'
Haus lassen sollt . Er is

ohnehin ein Jammer mit die Hund in Wien . . . Nit wahr , Sie

bringen mir dann ein Tazzerl HundSsutter ? "

„ Had
' s schon da , Gnädige,

"
sagte der eben mit den vollen

Schüffeln herzutretende Speisenkellner und stellte da - Näpfchen
vor Asfi hin .

„ Ah , das is aufmerksam von Ihnen . Aber ich bitt ' Sie ,
kS iS doch nit heiß ? "

„ Hab
' S selber

' blas ' n , gnä
'

Frau ; so a sauber ' s Hunderl
därf do ' net winnig g

'
macht werd ' » . PkwswSws — Fleischerl

iS da !"

„ Zuckerl auch, "
ergänzte ein alter Major am Nebentisch ,

dem eben der schwarze Kaffee vorgesetzt wurde . Und er legte
das größte Siück Zucker mit einer höflichen Verneigung gegen
Asfi ' s Gebieterin vorsorglich bei Seite .

Nätyset .

Aul Erden muß sich Alle » beugen
Dem Wort und seiner ew '

gen Macht ;
WaS Menschenwitz und Kunst erzeugen ,
Wird nur dem Worte dargebracht .

Er baut der Mensch für spät ' re Zeiten
Und hofft , eS werd ' sein Werk besteh ' n ;
Doch solcher Wahn von Ewigkeiten
Matz in dem Worte stets vergeh ' n .

So lebt '
auch jüngst noch guten Muthe »

Ein feiner Herr in Saus und Brau » ;
Er that besonders fich viel Gutes ,
Und glaubt '

, die Lust wär ' niemals aus .
Da drang das arge Wort , das schlimme ,

Betäubend in deS Schuld ' gen Ohr ,
Und er erlag der Mahnung Stimme ,
Des Wortes Opfer ward der Thor .

Auflösung des Räthsel » in No . 49 : Leda — Adel .
Die erste richtige Auflösung smibt « Heinrich Reist , Schüler der

Sexta des Real - Gymnasium ».



An die Herren Schneidermeister von Wics -

daden und Umgegend .

Heute Sonntag de « 4 . März Nachmittags 8 Uhr

Met im „ Hotel Hahn “
, Spiegelgasse 15 , eine Ver¬

sammlung behufs Gründung einer Schneider - Jnnnng

statt , wozu wir sämmtliche Herren Schneidermeister und Freunde
von Innungen ergrbenst einladen . .

Referent : Der Obermeister der Schneider - Innung in Frank¬
furt a . M . Herr Heiss .
9610 Der prov . Vorstand .

Gesangverein „ Eichenzweig “
.

Heute Sonntag den 4 . Marz findet im „ Börner -

Saale 6
zur Feier des Stiftungsfestes

Grosses Ooncert und 38all

statt , wozu wir unsere verehrlichen Mitglieder nebst Familie ,

sowie Freunde und Gönner des Vereins ganz ergebenst einladen .

Anfang 8 Uhr Abends . Eintritt frei .

8894
_________________________

Der Vorstand .

Wiesbadener Zitherkranz .

Heute Sonntag den 4 . März AbendS 8 Uhr ver¬

anstaltet obiger Verein im Saale des „ Hotel Schützenhof " ein

Ooncert mit darauffolgendem BaU
,

unter L irung seines Dirigenten Herrn O . Kilian , wozu
wir unsere sämmtlichen passiven Mitglieder nebst Freunden
und Gönnern ergebenst einlaken .
8806 Achtungsvoll Her Vorstand .

RettttAgs - CoMpagnie
, der freiwillige » Fmerwrhr .

Unsere diesjährig - Ahriid - UnLtth » ltung findet heut «

Sonntag den 4 . März Abends 8 Uhr im Saale der

„ Männrr - Tnrnhalle " itatt .
NB . Karte « sind bei unseren Mitgliedern , Herrn Gast -

wirth D . lüeiiz , „ Zum Er - Prinz "
, Manritiuspiatz , Herrn

Kohlstädt , „ Altdeutsche Bierstube "
, Neugasse , sowie bei

Herrn Kropp , „ Zum Vater Jahn "
, Röderstraße , zu haben .

144
_____________________

Has Commando .

fur - Terein .
8907

General - Bersammlung
Montag de « 5 . März a . c . Abends 8 Uhr im Saale

des „ Hotel zum Schiitzenhof “
, Schützenhosstraße 4 .

Tages - Ordnung :

1 ) Bericht über die Thätigkeit des Vereins im abgelaufenen
Verwaliungsjahre ;

2 ) RechnungS - Ablage des CassirerS und Wahl einer Com -

mfision von drei Mitgliedern zur Prüfung di - str Rechnung ;
3 ) Wahl von 35 Vorstandsmitgliedern pro 1888 ;
4 ) sonstige VereivS -Angelegenherten .

Wir laden alle Interessenten zu dieser Versammlung er¬
gebenst ein .

Wiesbaden , den 23 . Februar 1888 .

Das Directorium des Cur - Vereins :
Dr . Heimann , SamtätSrath . F . Hey

’l , Curdirecror .
Chr . Kalkbrennen W . Neuendorff . Alfr . Schellenborg .

Amerikanische

Dampf - Bettfedern - Rein igungs - Anstalt .

Nederu werden jederzeit staubfrei und geruchlos gereinigt .
8160 Wilk . Deiner , Schachtstraße 22 .

Bergkirche zu Wiesbaden .

Samstag den 10 . März Abends 7 Uhr 9415

zum Besten der Bekleidung armer Confirmanden, '

unter dem Protektorat Ihrer Durchlaucht der

Frau Prinzessin Elisabeth v . Schaumburg - Lippe :

Grosses Kirchen - Concert ,

gegeben von Frau Concertmeister Müller - Zeidler ,
unter gütiger Mitwirkung der Herren Capeilmeister Lux aus
Mainz ( Orgel ) , R Vollrath , erster Cellist am Stadttheater in Mainz ,
sowie des Doppel - Quartetts des „ Wiesbadener Lehrer - Vereins “

.
Die Kirche ist geheizt .

Den Billet -Verkauf haben die Herren Jurany & Hensel

freundlichst übernommen ; auch sind Billete beim Küster

der Bergkirche , sowie Abends an der Gasse zu haben .

Altarplaiz 3 IM . , Schiff der Kirche 2 Mk . . Empor 1 Mk . !

Bürger - Schützen - Corps .

Aufforderung .

Die Besitzer von Antheilscheinen werden ersucht /
den Betrag für dieselben bei unserem Casfireo

Herrn Fr . Gross , Römerberg 5 , in Empfang zu nehmen
24 _______________

Der Vorstand , j

Allgemeine Sterbekasse .

Mitgliederstaud 1380 . \
Die General -Versammlung vom 28 . Januar c . beschloß , di ,

Erhebung eines ermäßigte « Eintrittsgeldes (vom 18 . bis zru
30 . Lebensjahre 1 Mk ., vom 31 . bis 40 . 2 Mk . , vom 41 . lni

50 . 5 Mk .) noch für die Zeit bis zur nächsten , im Juli c

stattfindenden statutengemäßen General - Versammlung , fort
bestehen zu lassen . Die Aufnahmen geschehen ohne vorherig
ärztliche Untersuchung durch den Vorstand .

Die Kasse zahlt bei einiretendem Todesfall eines Mitgliedei
500 Mark baar aus , wofür ein Beitrag von 50 Pfg . vor

jedem Mitgliede erhoben wird .

Beitritts - Erklärungen seitens männlicher und weiblich «

Sonen nehmen die Herren Directvr H . Kaiser , Nera

e 40 , Kassirer W . Bickel , Langgasse 20 , Ph . Brod -

recht , Marktstraße 12 , und C . Pflug , Wellritzstraße 3 , ent

gegen . Der Vorstand . 7 (

Wiesbadener Sterbe - Eass «

( vormalS „ Bürger - Krankenverein " ) .

Reserve - Fonds 2000 Mk . D ^ s Eintrittsgeld für die Monat

Februar und März ist für alle Altersklasfen bis zom 50 . Lebens

jahre , sowohl für Männer als Frauen auf eine Mark herab

gesetzt . Der Verein zahlt an die Hinterbliebenen seiner Mit

alieder soviel Mark , als er Mitglieder zählt .

Anmeldungen und nähere Auskunft bei dem Direetor Hern
W . Bausch , Armen - Augenheilanstalt , bei den Vorstands¬

mitgliedern Herren W . Malsy , Wilhelmstraße 12 , G . Bosch ,

Webergasse 46 , A . Löffler , Lehrstraße 2a , C . Gasteier ,
Ellenbogengosse 10 , E . Gottschall , Nerostraße 17 , sowi ,

bei allen Mitgliedern de » Ausschusses . 206

Fortsetzung des Ausverkaufs
in meinen sämmtlichen

Tapisserie -Artikeln .
> Stickereien ; Korb - und Lederwaaren ,
V antike Holzschnitzereien , «owie
. sämmtliche Materialien zu Stickereien

zu und unter Einkautaprelsen .
eroiH Burgnttasie 17, W. Heuzeroth , 17 grone Burgrtrsm . INA

Schöne höchst . Aepfel - , Birn > und Zwetfchen -Bänm ^
Linden , rothblühende Kastanien , Ziersträucher !

Thuja , Bnxns billig zu verkaufen bei
5560 Gärtner Claudl , Wellritzthal . ■

2 . Beilage zn « WieSdadener Lagdlstt . R » . 55 , Sonntag de « 4 . März 1888 ,



Grtte IS « Stedvadeuer Ws . SS

Weinstube
von

® d . Weyers , Wilhelmstratze S

YV ( BUsefeite ) .

x/t Liter Wein zu 25 Pf ., ein warmss FrühstiiS
»5 Pf . _____________________

Kd . Weyer » . 8081

„
Zu den Brei Königen

“

,
SS Marktstratze 26 .

Von 4 Uhr eb : NM
° Grosses Concert .

" MI
Eintritt frei . 7956

Goldenes Lamm ,
” eWRe

______
Heute : Grosses Frei - Concert . 8850

Gasthaus „ Zu « Naßer "
.

Heute vo « 4 Uhr a « : Frei - Concert .
3841 W . Mossfeld .

Zum Riederwald .
31,02

Heute Gouutag : Coneert " MG

a « .
Restauration Georg , . «U

'L .

Heute , sowie jeden Sonntag von 4 Uhr an : 21704

ITrei ^ Concert *
"
TD

Restanration „ » DacbMle
“

.

Heute und jeden Sonntag :

Frei - Coneert . «

Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt seine Loealitäte « zur Abhaltung
von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften rc . Gleichzeitig
empfehle meine ff . Biere , reine Weiue , Aspfelwei « ,
sowie warme « ud kalte Speise « zu jeder Tageszeit .
2898 Achtungsvoll H . Stehler .

Eröffnung
der ।

Wirtschaft „ Zur Biirger - Sclnita - llalle
“

unter den Eichen .

Dem verehrl . Publikum hiermit die ergebene Anzeige ,
dass ich die von mir übernommene Wirthschaft „ Zur

Biirger - Schtitzen - Halle “ nächsten Sonn¬

tag den 4 d . M . eröffnen werde und lade hiermit
höflichst zu freundlichem Besuche ein . Das ganze
Etablissement ist durchaus neu hergerichtet . Es wird

mein eifrigstes Bestreben sein , durch gute Speisen und
Getränke ( Regie - Weine ) die verehrl . Besucher in jeder
Weise zufrieden zu stellen . Separate Gesellschaften
finden jederzeit beste Aufnahme und Bedienung . Be¬
merkt wird , dass sowohl bei dieser Gelegenheit wie
auch später ein hochfeine » Glas Kronen - Bier

zur Verabreichung gelangt . Hochachtungsvoll
9568 C . Ries .

Sin Metzgerwage « , frisch lackirt und ausgeschlagen , Patent «

achten . Laternen rc . b ' llig zu verkaufen : Rah . Sped d . Bl . 9507

Sine kleine Drehbank ( neu ) für Mttall « und Holzdreher
preiswürdig zu verkaufen Friedrichstraße 8 . 9726

t 'neuncnstrasse >, ___ rneanensirasse
st . Vorzüglicher » r .

gr Rotbweln T l
Friedrichstrasse ! Friedrichstrasse

'
böi vi © C11W6BCK » | 35 .

I . Qual . Kalbfleisch W
empfiehlt K . Mondei , Metzaery , sie

^
35 . 9598

Hanselaer Brod
von heute an täglich frisch

4 Pfd ...... ; . 48 Pf . ,
2 „ ....... 25 „

empfiehlt die Brod - und Fein - Bäckerei von
9731 L . Sattler , Tammskraße 17 .

Frische Bratbückiuge
treffen heute ein . 9774

Kirchsaffe 82 . J . C . Keiper , KiLchaaffe 8A .

Berkaus
zu ! in 79G

'7

Kein Zuschlägen !
Kein Oäenblelben der Thürenl

Selbitthätlge ocräusohlose

Thürschliesser .
Vou Autoritäten und Fachleuten aner¬
kannt als voükommenstea und dauer *
haft . System . 20000 St . Im Gebrauch .

Z3S Zahlreiche behördliche Atteste , zss
Kosten fr. Probezeit . Keine Thürbescbädig .

3 Jahre Garantie .— Prospectc fr. gratis .
Schulze & Röschei

Frankfurta .M ., ScMtorgasse 15 .

Wiesbade « :

l Frorath
,

Kirchgasse 2c .

fnas - jKoehapparat ® ,

Petroleiim - KeeSiap ^ arate ,
uenester und bester Construcäon . empfiehlt
8867

______________________
I >. D . Jang , Langgasie 9 .

la weisse Kernseite . . . 10 Pfd . = Mk . 2 30 ,
la helle „ . . . 10 „

—
„ 2 .20 ,

la Glycerin - Schmierseife 10 „ — „ 1 . 70 ,
la weisse Schmierseife . 10 „ = „ 1 .80 .

Wilh . Heinrich Birsk ,
8750 Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasie .

SS Par qnet boden - Wachs
, SS

Weitz und gelb ,

StahlspShue ,

bestes ReiuiguugSmittel für Fußböden ,

Terpentinöl , Wachs und Pinsel
empfiehlt zu billigsten Preisen

Louis Schild , Drogerie ,
9100

____________
8 Langgasse 8 .

werden unter Garantie bei

billigster Berechnung aus -

gesührt von «I . Wclssmantel , Schreiner ?

Mrckgaffe 30 und Kirckgaffe 11 . 9281 ;

Unterzeichnete empfichlt sich im Federureinigen in und
außer dem Hanse . Räh . Kirchhofsgaffe 10 . i
88

______________
ffra « Kath . Zoller , geb . Hantteln .

"

Zwei guterhaltene , uußb . Bettstelle » mit Sprungrahme « ;
sind billig zu verkaufen . MH . Kaclstraße 20 , 1 St . h . 9252
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„ Jetzt " .

a

Rheinische Brauukühlen - Briquelles

Marke

Vergoldete SilSermedailke . KULerne Wrdaisse .

Wiederholt emDigter Cnllcermigs - Taris

und

Ich bin befreit 36

9732

SlitÖtübernimmt Ludwig Scheid ,MWypgg Bleichstratze 7 . 9482

Em neuer Metzger - Wage « zu verk . Helenenstr . 12 . 900

bis

Pf . ,

und

„ Eoust " .

i »
meine GardiaeN - Wascherei unb - « pauuerei" empfehlendeErmneruug . M . Noll,Schwalbacherstr . 5 . 9116

Aumel - ttssgeu werden bei Herr «
F . Malin , Mrchgaffe 51 , entgegen -

genommen .

Wiesbaden , den 2 . März 1888 .

b . Gruben mit Closet - Inhalt : 1
3 Faß ä 1200 Liier ä 1 Mk . 90

Joh « Phil . Sprenger ,

________ Fnü rnuternehurer .

von - er Gewerkschaft des Braunkohlen -Gerawecks
« « d BriquettsA - Fabrik „ Brühl "

empfiehlt als geruchlosen , vortheilhaften Stuben - und Küchen «
brand ; halten ohne besondere Wartung stundenlang Las Feuer .

9746 Willi . MnnenkohL Ellenbogens. 15 ,

Vom 3 . MKrz ab .

a . Grnbeu mit gewöhnlicher Latrine :
1 bis 3 Faß ä 1200 Liter 80 Pf . , 4 bis
5 Faß ä 70 Pf . , 6 und 7 Faß ä 60 Pf . ,
8 und 9 Faß ä 55 Pf . , 10 Faß
mehr ä 50 Pf . ;

4 und 5 Faß a 1 Mk . 80 Pf . , 6
7 Faß L 1 Mk . 70 Pf . , 8 und 9 Faß
ä 1 Mk . 50 Pf . , 10 Faß und mehr ä
1 Mk . 30 Pf .

Dtnatllriüt «
, 95prmut . Spiritus ,

fast geruchlos , zum Brennen und für gewerbliche Zwecke , ver
Liter 7 « Pf . Ed . Weygandt . Kicchgasse 18 . 9017

Zar Pflege von Hand und Zähnen , zur arme «
nehmsten Rinigung , Beseitigung von Mund - und Tabaksgeruch ,
üahnweinstein , zur Sistirung der Zahnfäule ( CarieS ) und um
»cn Zähnen blendende Weihe und dem Mund liebliche Frische
iu verleihen , ist unübertroffen die seit 1845 mit größtem Er «
ivlg angeführte

aromatische Zahnpasta
Ü0" ® . D . Wunderlich , Kgl . Bayr . Hoflieferanten (preis ,
lekrünt B . LandeS - Ausstellung 1882 ) zu Nürnberg . Allein «
^ " auf L 50 Pfg . in der Drogerie von A . Berlins ,
stoße Burgstraße 12 . 3367

ffiMteNeagnng
ist dar einzig sicherste und reellste Mittel

Paul Bosse ’
s Originul - Mnstuches - Balfam .

Mg garaniirt innerhalb 4 - 6 Wo -Sen . Für die Haut völlig unschädlich . Atteste werden
rnch . mehr veröffentlicht . Versandt diseret , Mch gegen Nachnahme per Dose Mk . 2 .50 .

Zu haben bei Herrn L -ouis Sehlld , Droguenhandlung , Langgafss 8 . 1876

C . Borcher s Haar - Oel
nachdem Rezept des berühmten Geh . Hofraths Siebert ,
Pwfesior der mediz . Fskuität in Jena , vorzüglichstes seit
30 Jahren anerkannt bestes und mir von Herrn Geh . Rath
von Uangenbeek s . Z . selbst bestätigtes Haar «
CouservirungS - Mittel , verhindert die lästigen Schuppen «
büdungen , reinigt die Kopfhaut , stärkt den Haarwuchs
aus s Ueberrasch ndste und macht harte Haare geschwridig und
glänzend , somit auch als Brillaritine angewendet zu empfehlen .
Preis per Fl . IM .

Alleinverkauf für Wiesbaden bei

„ nA „ Hof - Friseur und Parfümeur Wiih . Snlzbaeh ,
6306

_______________ Tpiegelgasse 1 .

WEM E othaamogs - Pmer
U

'
ron ® . C . Brüning , Frankfurt a . M .

Anerkannt bestes '
Enthaarungsmittel ,

giftfrei , ganz unschädlich , greift die zarteste
Haut nicht an und ist deshalb Damen be¬
sonders zu empfehle » . Wirkung sofort und
vollständig . ES ist das einzige Mittel ,
Welches ärztlich empfole « , vo » der
Mediziaaldehörde m Gt . Peters¬
burg zBv Einfuhr « ach Rnükaud

- -- - zngelassen wird und bei der Welt «
Bussteünug in Antwerpen im dortige « Muhde eom -
mercial de l ’Institat sup <5rieur de Cvmmeree
Aufuahme « « d ehrenvolle Anerkenrmug gefunden .
Pre - s per Dose 2 Mk . , Pinsel 2 ® Pfg .

Rieberlage in Wiesbaden : Amts « Apotheke , Pharmacie
» cheilenherg , Langgasse 31 . 178

bon fcon » rintfienfcen Schmerz der Hühneraugen , ruft jetzt’o Mancher aus , und verdanke dieses nur der Geer *
*H »g sehen Special ! tät gegen Hühneraugen und harte

Flacon mit Pmsel in Carton nur 60 Pfg . Devot
{jn Wiesbaden bei Friedr . Tünunel , gr . Burgstraße 5 .

Sägemehl zum Räuchern ,
rein und trecken , absolut frei von Tannenholz - Bestandtheile «
offerrrt Vas Dampf - Sägewerk von A . Urbahn Nachfolger !
Biebrich , Schiersteiner Chaussee 51 ,

__________
$ 595

Bamuetbüden ^ ^ dengerelmat , von allen Flecken bette «
und gebahnt Mauritiusvlatz 3 . 5683

M «,
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Damen - und Kinder - Mäntel - Fabrik
IS

Mk . 8 . 00für Damen in hellen Farben von 1 an .

Jacqwtte n

Regenpaletots
11

'QD

51
'S?

D 85
js *

;C6

Z Abth . I . :

!Z2

Z Abth . II . :

7 . 00
0 . 00

50 . 00
6 . 00

io . o ©

( L Abth . III . :

1) 11
n «
n ii

PMAlllAII9ilAÖ *n überraschend Srosser Auswahl , jeder Geschmacks -

M Abth . IV . : 11 vlilVllduW richtung und Preislage ,

P in glatt u . gemust . Stoffen , m . Spitzen - , Ml , Oft in hochfeinen , ramagirten und glatten Stoffen , Mb 30 ~ 70 .
j ® Passementrie - u . Ottoman -Verzierung,v . tilK . Im  öv , in Moir £ ,Merveilleuxu . Spitzen - Ausführung v .

ä Kurze chice Fapons in schwarz und couleurt

| Kinder - Regenmäntel und Jacquettes
™

t Julius Jüdell
,

IianggasÄe , Julius Jüdell
,

offerirt zu biUiMU, aber sirßng festen Engros - Preiseo :

Regenhivelocks, Irageomlntel Mora
in allen neuen Fagons von Mark 10 — 15 .

, elegant ausgestattet , von

, in Tricot , schwarz und farbig , von

, neueste Original - Faxens , bis zu .

für Damen in dunklen Farben von . .

„ „ mit Fellerinchenod . Capuchon
„ hochf . RockfaQons u . Fantasieschnitte , v . Mk - XL - 80 .

„ „ das Exquisiteste der Saison , „ „ 80 - 60 .

i
"

s

B
V
cp

cr-r

§

s
p -
®

GO

v

35 Langgasse 35 ,
vis - a - vis „

Hotel Adler . E

^ EEKK OGKKKK OEKGO 8 EKG OK KGGKKKEM

i Melchior Ballhaus , |
G Schuhmacher , ®

89 Langgasse 89 . A
(• ) ' Specialität . — Eigene Fabrikation . ©

M
'

Anfertigung nach Maass . @

M Herren - , Damen - und Kinderstiefeln .

M (Confirmandenstiefel .)

D — -- - Reparaturen . = — @
K Beeile , billigste Preise .

1 9230 A
ROGOGOGKKKKOKKKOOOGOGGGKGTTGTT

7nnfa werden schon von 70 Pf . an dauerhaft ange «

fcUpiö fertigt Römerberg 7 . Daselbst werden auch

Dame « schon von 9 Mk . an per Monat frisirt . 9490

Zwei complete Bette » mit hohen Haupte » ,
1 Chaise - longue , 1 Nähmaschine , verschiedene
Spiegel , Stühle uud dergl . billig zu verkaufen

Rheinstraße 85 , Parterre . 148

M k Für Confirmanden
- M empfehle ich : 8015

Elsässer weißen u . schwarzen Cachemire ,

1 Battiste und Jaconas ,
®

Elsässer Shirting und Madapolam
in großer Auswahl .

„ Elsässer Zeugladen
“

von Karl Perrot

( aus Elsaß ) ,

Schutzmarke . Wiesbaden — gr . Burgstr . 4 .

H Wagen - Borden und - Schnüre 1
empfiehlt bMgft A . Rayss , Michelsberg 16 . 80 ^

Spitzen - Wäscherei in jedem Genre , Putz in Hüt ^
Hauben , CoiMren . Annahme für MaschiueuNäharbei ^

chemische Handschuh -Wascherei .
4131 Anna Katerbau , Langgasse 17 , ll , Thoreingaug -
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M . Auerbach * Herrenschneider ,

©
Bank - Geschäft ,

©

grosse Burgstrasse 8 , 1 . Stock .
65 ,

©

Auskunft und Bathschläge .

MW

Taunusstrasse H . Reiher ,
Taunuytrasse

4687

als : 7606
Schneidermeister .9262

"

©

(0 )

©
©

I

. . 70 ,
L M . 65 — 78 .

Ich bezahle Coupons 15 Tage vor Verfall

ohne Abzug und controlire die betreffenden Werth¬

papiere gleichzeitig in den Verloosungslisten .

Ich besorge Ankauf und Verkauf von

Werthpapieren zum amtlich notirten Tages¬

kurse bei mässigster Provisionsberechnung .

Ich bin sowohl über den Anlage - als den

Speculationsmarkt stets vorzüglich

unterrichtet und ertheile jederzeit bereitwilligst

Geschäfts - Verlegung .

l Beehre mich ergebenst anzuzeigen , daß sich von henke an

mein Geschäft Webergasie 6 ,
2 - Stock , befindet .

Wilhelm Steinmetz ,

weisse und farbige Confirm anden - Corsetts zu

anerkannt billigsten Preisen bei

©
©

G

©
©

©
©
©
©
©
©
©
© Unser Verkaufslokal Webergasse 5 Neibt an

Sonntagen geschlossen . 47 a /

Friedrich Bickel
Wilhelmstrasse 84 .

: d ^ jdtÄ * * * * * * * * * * * X

Herren - Hemden
*

©
©
©
©
©
©
©
©

(Gj
©

Corsetten
die grösste Auswahl ,

vorzügliche Papons ,

in den Weiten von 48 bis

100 Ctm . vorräthig , sowie

Umstands - , Nähr - und

Magen - Corsetts ,

Geradhalter n , gehäkelte Corsetts
für Kinder ,

Für Coufirmanden .

Ein schöne - , weißes Cachmire - Kl - id zu verkaufen

Röderstratze 5 im Ladm . yD4y

© © © © @ © @ @ © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © D

H . Lissauer ,

Berlin « Hof - Lieferant Lyon .

Ihrer K. K. Hoheit der Frau Kronprinzessin .

Soeben eingetroffen sämmtüche Neuheiten der Frühjahrs - Saison ,

1 Dslaspesstrahe 1 , am „ Central - Hotel "
,

: eiat den Empfang sämmllicher Neuheiten für die Früh¬

jahr - und Sommer - Saison hiermit an und empfiehlt m

bekannter , feinster Ausarbeitung : *

8464 ©
©

©
7241 ©

5 Bahnhofstrasse 5 .

Anfertigung nach Maass .

| g
* Für leidende , namentlich magen -

B
leidende Damen habe ich die von

Dr . Bock empfohlenen dehnbaren

Corsetts . 8200

Volle -
, Seide -

,
Plüsch -

,
Waschstoffe .

Vertreter für Wiesbaden :

Louisenstrasse W Unitfli Louisenstrasse

No . 35 , Part . MB -BITtlt ) No . 35 , Part .

Sommer - Anzüge

aus deutschen Buxkins in den neuesten Delfins . . Mk . 54 ,

„ deutschen und englischen Cheviot - „

„ Kammgarn , englische oder deutsche „

,, englischen Fantafie - Stsffen . . . . . -

Sommer - Paletots ohne Seidrnfutter , von M . 50 6t »

ginnend , mit Seidensutter Mk . 15 höher . ; I ©

© © @ © © © © @ @ © © @ © © © @ © @ © @ © © © © © © © © © © I

Ausverkauf von Resten | i
i -

, i i
Sbirting , Hemdentnch , Leinen , Pique , g g

Hand - « ndJläwtüchern , Servietten und gl ©

Tischtüchern , Vorhängen ctc . etc . © I
@ @ @ @ © © @ © © © © © © © © © © © © ©

” bedentend unter Preis —
g tatgewerbe - M Frauenarbeits -

g Schule Wiesbaden .

nach Maass oder Muster

in bester Ausführung , aus sehr gutem Madapolam
mit 3 fach leinener Brust

per Stück von Mk . 8 . 50 an .

Herren - 5ffachtliemden
aus bestem Cretonne

per Stück von Mk . 2 . 50 an .

Grosses Lager aller Neuheiten

Kragen , Manschetten , Cravatten u . s . w .

empfiehlt zu den billigsten Preisen

@ @ © @ @ © © © © @ © © © © © © © © © © ® © © © © © @ © @ ©

, ©

, I Paul Strasburger a
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> Unterzeichnete empfichlt sich tot
« aß « dem Hause . Lina LS

• « - « * und außerhalb der Stadt , per Möbel - und Federrollwaaen
werden unter Garantie billig besorgt .

B

8f *91 W . Blum , 11 Schulgasse 11 .

A » Scbellenlbersr *
Kirchgasse Sa .

Pia « o - MagaziK (Verkauf und Miethe ) .
Alleinige Niederlage der Hof - Pianofotte - Fabrik von

Jul . Blßthuer in Leipzig ,
sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Gebrauchte Instrumente z « billige « Preise « . Ein¬
tausch gebrauchter JKftrumente .

MusikKlieuharMimg nebst Leihinstitut .

Ä ^ dlrten Justrument - , sowie sämmtliche Wstifikregni -
fite « . Italienische u . deutiche Saite « . Fabrik von Zither «

und Zith - rsaite » . Meparature « . 108

Bekanntmachung .

Zeige hiermit ergebenst an , daß ich mit dem Heutigen ein
Garguragazi « errichtet habe . Holz - un

'> Metallsärge
werden in jeder Größe zu den billigsten Pretzen abgegeben .

Achtungsvoll H . Pot » Schreiner ,8723
___________________________ DstzheimerstcLßt 24

Psass - Nühmaschiuen .

Beliebteste Familien - und

Handwerker - Nähmaschinen .

Neueste Verbesserung :

Bollftäudig
geräuschloser Gang .

Keine Preiserhöhnug .
Höchst - Leistnngsfätztgkeit .

Niederlage bei Varl Kreidel , Mechaniker ,
W - bergasse 4Ä . 1g

Bäder - Verwaltungen ,
I

Tlotelg , Restaurants etc . finden beste und billigste
Ausführung ihrer Empfehlung * - Anzeigen in allen
Leitungen und Zeitschriften durch die

älteste Annoncen - Expedition
Haasensteln « & Vogler «

Frankfurt a . M .
Rath wegen zweckmässiger Abfassung der Inserate und -
Auswahl der Zeitungen , sowie Kostenanschläge u . Catalopi

gratis und franco .
Vertreten in Wiesbaden durch Th . Wachter,i

Langgasse 81 . 3ß |

Heinrich Dörr
, Vergolder ,

• Herma » « strafte 6 ,
empfiehlt sich im « » fertige « von Spiegeln , Bilder -
rahmen , Rei « igeu von Orlgemäldru nnd Kupfer -
stich - « , Emrahme « von « Uder » nach Wi r sch zur vollsten
Zufriedenheit unter billigster Berechnung

Indem ich mein neues G - schast Ihrem weihen Wohlwollen
cmgrlegentlichst empfehle , erlaube mir noch zu bemerken , daß
ich als langiähriger alleiniger Ar '

eiter in dem Geschäfte der
Herrn HosveraolderS Alsbach hier thätig war . 7951

von

Klavier - Atiolull
Automaten . „

Alleiniger Vertreter der Finna v » Eäföfed ,Hof - Pianoforte - Fabrik in Coblenz .
Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , wie :

Julius Feurich , ti . Sehweehten , Null . Ibach
® ohn , Seiler etc .

Verfcaaf &
Reparaturen & Stimmungen , 109

melden gut gestMmr durch Wilhelm

■ iJEni . - a MJchaelis , Musiker , Feldstraße 19 .
Mkrden auch in der Pianosorte ^Handlung des

Herrn l . Wolff , Rhemstratze 31 , entgrgengenummen . 5760

। Warmmg !
! Billa Maiuzerstratze 40 ,

Di - Einwohner Wiesbadens und der Umgege » d
hiermitgef . i « Kenutuift gesetzt , daft der

bereits feit zwei Jahre » bestehende Mödelverkauf
Maiazerstrafte 40 nicht von einer Herrschaft ,welche von hier abreist , ans statifindet , sonder »
von eine « gewisse » Händler oder Trödler , welcher
! !« - »

degensta » de auf Berstergsrungeu zusammen -
kauft , dorthin schafft nuv da » « de « Publikum durch

Annoncen angepriese » werde » .
Mainzerstraft - 40 hat in letzterer

Att die Bezeichnung „ Villa “
angenommen , wahr -

icheinikch tim de « Ha » dkl glaubwürdiger zu wachen ,
der Verkauf i « dem Hause Mainzer -

strafte 40 aunoncirt , dann wegen Umzug , da « «

iu
^

der Bil ?a
wegen Umbau und jetzt

Dies de « geehrte « Käufer « zur gef . Kenntnift .
9588 Clu *. Oerhurd » TaHezirer .

» 0 werden Herrenkleider anaffertiat ,aeändert . aereiriiat Xnd schnell briorat . 4^ 8

Paul Schukowski
,

Uhrmacher . Michelsberg 6 , 8783

empfiehlt sich zur Anlage von

Haus - Telegraphen
und

Fernsprech - Einrichtnngen
bei solidester Mssührung unter
Garantie .

Instandhaltung von electrischen
Anlagen in Hotels und Privat -

“
W * o . M O1Ä

,
“ ÖT *

Plnuoforte « llAndliin | ^ .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente
von Beckstein & Biese , sowie auch aas anderen

sei Men Fabriken .
toranchte Instnuneate M billigen

Reparaturen werden bestens ausgeführt .
EsMygitUvlU « ® a» arata » ,

'
log

«
ro

t
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Bahnhofstrasse 30 . 866

K
®

n
®

Puppen ,
Puppengestelle ,
Puppen köpfe ,
Puppenzimmer ,
Puppenküchen ,
Puppenmöbel ,
Puppenkt .fFer ,
Puppenwagen ,
Puppen - Service ,
Kinder - Theater ,
Kinder - Klaviere ,
Kinder -Pistolen ,
Unterhaltungsspiele ,
Croquet ,
Gummibälle ,

Bleisoldaten ,
Festungen ,
Menagerien ,
Pferde und Wagen ,
Schaukelpferde ,
Eisenbahnen ,
Bilderbücher ,
Spieldosen ,
Trommeln ,
Laterna magica ,
Baukasten ,
Laubsägekasten ,
Zauberkasten ,
fahrende Figuren ,
Gummithiere .

Bazar Koerppan in Concurs
,

Bahnhofstrasse SO .

'

apeten
von den billigsten bis zu den hochfeinste « Sachen .

'

Grösste Auswahl Billigste Preise .

Münchens Ausstellungen im Jastre 1888 .

Wilhelm Gerhardt ,
40 « irchgaffe 40 .

( „ Bum rothen Haus - ) .
Eine große Anzahl Rest « und zurückgefttzte Sachen unter

dem Fabrikpreise . 8700

Repar aturen jeder Art an Gold - , Silber - u . Metallgezenständen
werden billig gearbeitet von L . Heller , Hochstätte 16 . 9709

Künstl . Zähne
,

Plomblren etc .
C . Bischof ’ s ZahB - Atelier ,

Lomsenftraße 15 ( Ecke der Bahnhofstraße ) .
Sprechstunden : 9 — 12 , 2 — 5 : auch Sonntags .

7920

Dampffärherei & ehern . Waschanstalt
von

TchMgaffe Friede . Schätz
,

Herren - und Damen - Garderoben werden in
iedr <nntem wie rnzsrtrenvtem Zustande aufgefärbt , sowie
in den modernsten Farben und nach jedem Muster um¬
gefärbt .

Möbelstoffe in Seide , Wolle rc ., als : Plüsch , Rips ,
Atlas und Damast , werden wieder wie neu in jeder
Farbe und nach jedem Muster heraestellt .

Sammet und Plüsch mit schadhaften Stellen er¬
halten durch Presten von schönen Mustern wieder ein
neue » Aussehen .

Herren - und Damenkleider , Ball - « nd Gesell¬
schafts - Toilette « mit allen Verzierungen werden
unzertrennt unter Zuficherung bester Ausführung chemisch
gewaschen , sowie von Flecken befreit .

Mnll - , Tüll - « nd Spttzen - Borhünge werden auf
neu gewaschen und cr § ate gefärbt und auf Spannrahmen
appretirt , wodurch dieselben in der Länge wie Breite
nicht eingehen können . 8174

Prompteste Bedienung . Billigst « Preis « .

Geschäfts - Eröffnung .

Mir dem Heutigen eröffne ich rin

Droguen - und Chemikalien - Geschäft
uvd halte mich für alle in diese Branche einschlagende Artikel
bestens empfohlen .'

, Willy Graefe ,
•ffio

______
24 Webrrgaff « 24 ,

Bier Karbmühte » , gut erhalten , mit Schwungrad , sind
blllrg abzugeben bei Fr . Vetterling , Jahnstraße 8 . 6833

Die günstige Lage und der festgegründete künstlerische Ruf läßt
München bekanntlich alljährlich dar erstrebenrwerthe Ziel vieler Tausende »
von Reisenden werden , denen die heitere , lebenslustige bayerische Hauptstadt
an der grünen Isar auf ihrem Flug nach den Wundern der Alpenlandes
oder den klassischen Reizen des Südens eine gern besuchte Station bedeutet .
Ein eigenartiger Eindruck ist rS denn auch , der dem Fremde » die süd¬
deutsche Residenz so schnell liebgewinnen läßt . Wohin er seine Schritt «
richtet , unverkennbar tritt ihm stchtbarlich darin ein hoch ausgebildete »
Kunstleben entgegen , getragen von alle » Vorzügen der großen Stadt ,
welche , umgeben von einer prächtigen Natur , am Fuße der Alpen gelegen ,
da » charakteristische Gepräge echten Voiksthumr in seltener Weise sich » och
erhalten hat .

Aber die Dame Munichia versteht « außerdem auch meisterlich , ihre
Anzichungrkraft allzeit zu erhöhen , und dar bayerische geflügelte Wort :

„ o biss ' l wa » geht immer !" scheint eigens für dieselbe erfunden zu sein .
Abgesehen von der dem Andenken König Ludwig I . geltenden , groß

geplante » und angelegten Centennarfeier , find er zwei größere , gleichzeitige
Ausstellungen , welche München im Jahre 1888 für die gebildete und reise¬
lustige Welt in den Vordergrund des Interesses stellen werden .

Wir meinen die III . internationale Kunst - « nd Jubiläums -
Ausstellung und mit derselben in ideeller Verbindung die deutsch -
nationale Kunstgewerbe - Ausstellung .

Während an dem linken Ufer der Isar , im Osten der Stadt , auf
vorzüglich gewähltem Platze stch seit Monaten ein arbeitsames Treiben
entwickelt hat , das eine Reihe von improvistrten Prachtbauten aus dem
Bodm wachsen läßt , bestimmt , den Reichthum der deutschen kunstgewerb¬
lichen Productiouskraft zur Anschauung zu bringen , so ist dafür erst in
den letzten Tagen der alte Ausstellungs -Techniker , unser Glaspalast , aus
seinem Winterschlaf gleichsam erwacht . Er putzte sich vor Allem die ttüb
und blind gewordenen gläsernen Augen hell und klar und bereitet sich
durch eine gründliche Renovation für die ihm diesen Sommer wieder
einmal Betriebene große Aufgabe allmählich vor .

Ist auch der politische Horizont umdüstert , die Münchener Künstler -
schaft wagt es dennoch , das einmal gegebene Wott einzulösen , abermals
eine jener glänzenden Darlegungen der künstlerischen Blüthen europäischer
Cultur zu veranstalten , von denen man ohne Ruhmredigkeit sagen kann ,
daß sie noch nicht übertroffen worden find .

Al » erstes Zeichen kommender Herrlichkeit , das uns zugleich auch ein
klare » Bild derselben bietet , führt fich nun bei den Besuchern de» Münchener
Kunstverein » ein daselbst ausgestellter Entwurf der inneren Einrichtung
« nb dekorativen Ausstattung der projectirteu internationalen Kunst - und
JubiläumS -Ansstellung Vortheilhaft ein .

Der Autor desselben , Architect Albert Schmidt , sieht sich nicht zuu
ersten Male vor eine selche Aufgabe gestellt ; auch die internationale Au »
stellnng de» Jahres 1879 verdankt ihre decorative Zierde — wir erhtnen
nur an den imposanten Kuppelbau der Siutriitshalle — der künstlerischei
Erfindung und Durchführung Albett Schmidt ' ».

Mau muß gestehen , der Archttect hat e» meisterlich verstanden , ü
strenger architektonischer Form und doch so neu , originell « nd überraschent
dasselbe Thema nochmal » zu variireo .
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Sobald einmal da » Prinzip de » geschlossenen Raumes angenommen
war , erwies sich die monumentale Ausgestaltung des Vestibüls als noth -

wendig und selbstverständlich und so erblicken wir denn auf den Entwürfen

Schmidt 'S eine reich gegliederte , glücklich erfundene Architectur , deren

stimmungsvoll mächtiger Eindruck dem künftigen Besucher der Ausstellung
die luftige Hülle des GlaSpalastes rasch vergessen machen wird . Und wenn

sein Blick dann , dem rauschenden Wasserstrahl folgend , hinauf zur licht¬

erfüllten Höhe der säulengeschmSSte » Kuppel schweift , begegnet er einem

überraschenden Bild grober Architectur , das von der Basis des die Mitte

der ganzen Anlage bildenden Brunnenhofes ausgehend , eine von Säulen

und Karyatiden getragene , imposante , monumentale Halle bildet . Ueber

einer anfänglich horizontalen , alsdann gewölbten Decke , nach dem Kuppel -

rand sich öffnend , verengert den Brunnenhof nach oben eine große Hohl¬

kehle , aus der die farbige Zier figürlich dccorativer Malerei herableuchten

soll . Nach oben findet er , nunmehr in kreisrunder Form , in der erwähnten

säulengeschmückten Kuppel einen wirkungsvollen Abschluß . Vor einer die

erwähnten Karyatiden und Säulen verbindende » und den mit grünem

Blätterschmuck erfüllten Brunnenhof umschließenden Ballustrade steht nach
der Seite des Entree ' S hin auf marmornem Postamente die Büste des

Prinz - Regenten Luitpold von Bayer « , des hohen Proteetors der

Ausstellung .
Diese « fesselnden Kernpunkt des monumentalen Vorraumes umschließt

eine weitere gallerieartige , horizontal überdeckte , säulengetragene Halle , die

Vermittelung des Vestibül » mit den Ausstellungssälen herstellend , deren

Wandflächen mit Gobelins geschmückt , von reichen Portalen unterbrochen ,
gedacht sind .

Verbunden werden Brunnen und Gallerte durch einen 6 Meter breiten ,
ringsum laufende » , überwölbte » Raum , der an jeder Seite des weiten

Quadrats durch einen 12 Meter hohen Bogen nach dem Hofe zu sich

öffnet . Zur Aufstellung plastischer Werke ist die Gallerte allein bestimmt ;
ei« Raum , voraussichtlich so vornehm und günstig , wie solcher wohl selten
den Schöpfungen unserer Bildhauer bei ähnlichen Gelegenheiten geboten
werde » wird .

Ein Blick auf den Grundriß des ganzen ProjecteS zeigt uns sodann
die tranrigen Verhältnisse der verschiedenen Abtheilungen und Säle der

Münchener Ausstellung . Wohlthuende Abwechselung in Format und

Gruppirnng derselben , deren Maße durchweg eine gute Aufstellung und

Beleuchtung , hauptsächlich durch Oberlicht , theilweise auch durch Seiten¬

licht , gestatten , macht sich dem Beschauer sogleich bemerklich . Von keiner

Ausstellung ward diese heikle Frage seither befriedigend gelöst ; jetzt ,
nachdem die lichtentziehenden Gallerten aus dem Glaspalast entfernt find ,
läßt endlich da » Schmidt ' sche Project in Folge seiner geschickten Ein -

theilung eine wirkliche Gleichwerthigkest der Ausstellungsräume wohl
erwarten . Manchen früher gewiß berechtigten Klagen wird damit vor¬

gebeugt sein . Wie bisher gehört der ganze Ostflügel der deutschen Kunst ,
die westliche Sette des Glaspalaste » dem Ausland .

) Wenige Monate noch und da » heute nur im Bilde Geschaute ist

voraussichtlich zur schönen , trefflich gelungenen Wirklichkeit geworden .
Einstweilen reifen in allen Münchener Ateliers außergewöhnliche An¬

strengungen ihrer Vollendung entgegen . Die Bctheüigung der auswärtigen
Künstler , selbst wenn von Paris eine Absage erfolgen sollte , wird eine

rege und bedeutende werden ; im Reiche der Kunst ist eine internationale

Ausstellung stets ein weittragendes Ereigniß — der Kunststadt München
Lockruf aber verhallt nicht leicht ungehört l

Der Schwester -Ausstellung , der Ausstellung de» deutsche « Kunstgewerbe »,
ward dagegen nicht die Gunst eines fertigen Nestes , in welchem sie sich nur

behaglich einzurichten hätte , zu Theil . Ihre dringendste Aufgabe war zu¬
nächst , diesem Mangel abzuhelfen . Nahezu ist dieselbe nunmehr mit energie¬
voller Schnelle und mit dem an derarttgen Münchener Veranstaltungen
bekannten Chic und Geschmack künstlerisch reizvoll gelöst . Wer heute auf
dem hohen östlichen Ufer der Isar entlang durch die dortigen Anlagen
wandelt , erblickt zu seinem Erstaunen gleichsam zu seinen Füßen , drüben

in Wetter Ausdehnung , dem Laufe des Flusse » zugewandt , eine Reihe von

improvistrten Palästen , das in wenig Wochen vollendete Heim der deutsch¬
nationalen Kunstgewerbe - Ausstellung .

De » Centralpunkt dieser Prachtbauten bildet die reich decorirte Empfang »-

halle des Prinz -Regenten , die rückwärts liegenden Bureau -Räumlichkeiten
der Verwaltung schließen darau an . Rechts davon erhebt iwponirend sich
die preußisch -norddeutsche Ausstellungshalle , link » die bayerisch -süddeutsche
Abtheilung in weiter Ausdehnung , beide Theile mit der Empfangshalle durch

offene Gallerten verbunden . Der südliche Trakts offenbar das größte AuS -

stellungs -Gebäude , umschließt eine Art Hof und enthält de » Thorbau nach der

Zweibrückenstraße . Auf die nördliche Ausstellungshalle folgend , finde « wir

die Hanptrestauration , welche ebenfalls einen von drei Seiten umbaute »
Gart .« besitzt , nach der Sette des Flusse » von dem 36 Meter hohen Be -

leuchtuugs -und AussichtSthurm , dessen Basts in Form eines TriumphthoreS
das Betreten der Ausstellung vom Mariannenplatz aus gestattet , flankirt .
Der Erbauer dieser Ausstellungsstadt , welche mit ihrem künstlerischen Retz
einer Sirene gleich den Besucher gefangen halten soll , ist der Münchener

Archttect Gabriel Seidl . Des Künstlers Entwurf verbindet , sich der

Bauformen des vorigen Jahrhunderts bedienend , eine reiche , phantasievolle ,
architectonifch -charakteristische Composition vortrefflich mit den praktische »

Anforderungen des Zweckes all dieser Bauten . Scidl 's College und Mit¬

arbeiter , der Ingenieur Frösch mann , dagegen leitet mit ausgezeichnetem

Erfolg de » schwierigen und wichtigen technisch -constructiven Theil des Unter¬

nehmen » . Ist schon die moderne , decorative Richtung in München vorzugs¬
weise dem Rococco zugeneigt und werden dessen graziös bizarre Forme »
mit Vorliebe angewandt , so war doch gerade für die vorliegende Aufgabe
die Wahl diese » Styls auch durchaus bestimmend und praktisch . Der

provisorische Zweck und Charakter solcher Ausstellungshallen gestattet keine

mehrstöckige , hochstrebende Archttectur . Zahlreiche Einzelbauten , durch offene
Gallerten in ausgedehnter Front mit einander zusammenhängend , ist aber

eine spccielle Eigenthümlichkeit des Baustyls des vorigen Jahrhundetts ,
der denn auch in seiner ganzen Decorationrweise derade solchen impro -

visirten Paläste » den passendsten und dankbarsten Schmuck zu leihen ermöglicht .
Und vor dieser vielgltederigen , mü plastischen Figuren , geschnittene »

Bäumen , Wappen , allegorischen Malereien , Flaggen und Festons reich ge¬
schmückten Palastreihe , soll ein mit aller gärtnerischer Kunst angelegter
Park , in seiner ganzen Ausdehnung die rasch fließende Isar zur Seite , ein

erfrischender Promenadenweg für den müden Ausstellungs -Besucher ent¬

stehen . Plastische Gruppen , darunter die Nereidengruppe des verstorbene «
'

Profeffors Wagmüller , Bassins , Springbrunnen und Anderes belebt

diese Anlage » . Und wer dann an einer der Ausbauten am Gelände der

Isar vielleicht stehend den Klängen der Promenadenmusik aus dem , vor
der Empfangshalle des Prinz -Regenten erbauten Orchesterpavillon lauscht ,
dabei den Blick über die grünen Ufer und die mit dem Ausstelluugsterraia
verbundene Insel schweifen läßt , wer dann wieder die schimmernde , endlos !

Perspective der abwechslungsreichen Architectur mit all ' ihrem farbige «

Schmuck überschaut , welch ein festlicher , malerischer Anblick wird das feint

Aber nicht für diese geistig künstlerifchr Erholung allein , auch für de«

hungrigen , durstigen Ausstevungsbesticher ist bestens gesorgt . Außer der

große » Restauration am nördlichen Eingang , deren beide Orchester -Nische»

für Concerte im Freien und bei ungünstiger Witterung in der gewaltige «

Halle derselben bestimmt sind , ist es aber auch die durch eine Brücke

verbundene Insel , welche ein in reichem Zopsstyl erbante » Restaurations -

gebäude trägt . Terrassen , Pavillons , wie eine prächtige , parkartige Anlage

vervollständigen das Bild . Zunächst dem südlichen Eingang , an der Seite

des Flusses , sorgt noch ein Cas6 mit ConUtorei auf diesem Theile de»

ausgedehnten Platze » für Erfrischung .
Sinkt dann die Soune und weiche Dämmerung legt sich über de»

festlichen Platz , da — auf allen Höhen und Spitzen der Gebäude ent¬

zündet sich electrisches Licht , in allen Bosquet », aus dem Flusse , auf der

Insel drüben — hundert und hundertfach leuchtet es auf , rauschende Musch
vereint mit dem leise » Plätscher » der Fontaine » , begleitet die in milder

Abendluft promenirende Menge , märchenhaft neu ergläuzt auf dunkle »

Nachthimmel die Feststadt , — dann wird es wohl Wenige geben , denen

Münchens Ausstellungstage allein nur eine künstlerisch , überreich besetzte
Tafel und nicht auch zugleich eine seltene , festlich poetische Erinnerung

sei » werden .
Nicht lange mehr und mit den Arbeiten zur Aufstellung der eigent¬

lichen Ausstellungs - Objecte kann begonnen werden ; in der bayerische »

Abtheilung , das darf man jetzt schon verrathen , bildet da » Prachtbett aus

dem berühmten Schlafzimmer de » Herrenchiemsee - Schlosses König Ludwig H-
den interessanten Glanzpunkt dieser Ausstellung .

Zahlreich umlagern Neugierige Tag für Tag bett abgeschlossenen Fest '

platz , begierig etwas von der entstehenden Wunderwelt dort zu erlausche »
'

Lustig klopft und hämmert ee indeß darin in geschäftiger Eile unbeirrt

weiter , da » große Werk der Vollendung näher führend .

Verbürgt die jüngste gewaltige Rede unserer Reichskanzlers , wie z»

erwarten steht , der Welt in Wahrheit den ersehnte » Frieden , dann wirb

auch mit dem frischen Grün be » kommenbe » Frühling » da » vereinigt

FriebenSwerk bet Künstler unb Kunstgewerbetreibenden München » in volle »

Glanze erstanden sein und seine Hallen alle » Denen wett g- öffnet halte »,
die aufathmend an bei künstlerische » Regsamkeit und Selbststänbigkett ftö

erfreuen wollen , welche in solch gesegneten Ringen auf bei Basis beS einig -

starken Vaterlandes mächtig und stolz emporgewachse » ist . , ( M . N . N )
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Wiesbadener Trrrir - Gesellschaft .

An die vereheliche « Einwohner Wiesbadens !
Durch Beschluß des Gemeinderaths find wir , wie die beide » anderen hiesigen Turnvereine , in die dringende Lage versetzt ,

innerhalb eines Jahres eine eigene Turnhalle beschaffen zu müssen . — Obwohl es uns gelungen ist , während des kurzen
Bestehens unsere » Verein - in Folge der Opferwilligkeit unserer Mitglieder und der hohen monatlichen Beiträge ein kleines
Capital zusammenzubringen , so sind wir doch außer Stande , damit das obige Project in der vorgeschriebenen kurzen Frist zur
Ausführung zu bringen . Wir find daher genöthigt , uns an unsere Mitbürger , Mitglieder und Freunde des Vereins um gütige
Unterstützung zu wenden , um uns durch Zeichnung von unverzinslichen , durch AuSloosung rückzahlbare Antheilscheine recht
bald in die Lage zu bringen , ein eigene » Heim zu gründen .

Zu diesem Zwecke werden wrr in der nächsten Zeit unsere Mitglieder mit Zeichnungsscheinen entsenden und bitten
fteundlichst , dieselben vorkommeuden Falles — im Jnterefle des guten , allgemeinen Zweckes — nicht abweisen zu wollen .

B . Abler , Restaurateur . Ang . Beckel , Dachdeckermeister . Jac . Becker , Gastwirth . Ludw . Becker ,
Buchhalter . Fritz Berger , Tapezirer . Friede . Birnbaum , Schreiner . Jos . BSs , Maurermeister .
Ohr . Bücher , Retzgermeitter . Wilh . Bürstlein , Gastwirth . Carl Burk , Uhrmacher . Emil Dor¬
mann , Steinhauermeister . Emil Fach , Landesbank - Buchhalter . Moritz Fansei , Bäckermeister . Carl
Finger , Bäckermeister . Bobert Fischer , Lederhändler . Wilh . Frankenbach , Kaufmann . Fritz
Fuss , Schreiner . Heinrich Gäfgen , Kaufmann . Carl Gail , Fabrikant . Carl Göbel , Schlosser .
Wilh . Groschwitz , Saufmann . Adolf Haas , Schneider . Louis Hack , Kaufmann . Ed . Hansohn ,
Schreiner . Heine . Hassler , Tünchermeister . Max Hassler , Sattler . Fritz Heidecker , Turnlehrer .
Heinrich Heidecker , Schneidermeister . Johannes Herrmann , Kaufmann . Wilh . Hetzel , Metzger .
Wilh . Kern , Mechaniker . Georg Kretzer , Kaufmann . Alexander Ludwig , Kaufmann . Wilh .
Moldauer , Bäckermeister . Max Müller , Kürschner . Guido Rath , Bautechniker . Chr . Röll , Uhrmacher
Moritz Port , Cassirer . Wilh . Beltz , Kaufmann . Carl Both , Kaufmann . Fritz Sachs , Geschäfts¬
führer . Wilheln Saits , Kaufmann . Ludw . Schewes , Hof - Photograph . Jacob Schlott , Gastwirth
Emil Schnaas , Kaufmann . Wilh . Schröder , Techniker . Aug . Schweitzer , Kaufmann . Gustav
Stahl , Kaufmann . Carl Steib , Kaufmann . Wilh . Sulzbach , Hof - Friseur . Carl Vahlert , Tapezirer .
meister . Louis Vogel , Bürgermeisterei - Assistent . Wilh . Wendenius , Architect . Louis Wintermever ,

Landwirth . Aug . Wolf , Kaufmann . Heinrich Wolff , Musikalienhändler . 127

Auswahl - Sendungen stehen gerne zu » lensten ,

Tisch - und Fussbodeü -Wäfchs -
tnehe , Cocos - u . Manilla - Läufer ,
Cocos - Vorlagen , Wachstuch -

Vorlagen , Ledertuche , Fenster -

Rouleaux , Bonleaux - Stangen
mit Zubehör ,

Fenster - V orsetzer .

Anfertigung
von

Schaufenster - Ronleaox
in allen Breiten und Schriftarten .

Adolph Wild
,

16 grosse » urgstrasse 16 ,
im Hause des H irn C . Ackor .

leta - Vorsttmis - ßesellscM zu Loin .

1880 . 6626

Vertreter : J «, Bergmann » Langgasie 22 .

. Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -
R »^ tcht « ngen , sowie einzelne Betten und Garnituren
° llllg zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21

Schimpf - Tabake :
Verschiedene beliebte Sorten von Gabrüder Lotzbeek

in Labr , Gebrüder Bernard in Offenbach a . Mgrand
Cardinal von Fovea « x in Köln , bayerischen Schmalzler
in frischen Sendungen empfiehlt
9454

_________
G . M . Bösch , Weüergasse 46 .

Flitklappen in allen Mustern Webergasse 46 . 8121
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Bekanntmachung .
Die Lieferung dks ArmrnbrodeS für die Zeit vom 1 . April 18r9

bis 81 . März 1889 , ca . 100,000 Pfund oder 50,000 Kilo¬

gramm Schwarzbrot » I . Qualität (Lang * oder Rundbrod ) , soll
im Submissionswege vergeben werden .

LieserungSlustige werden aufgefsrdert , ihre Offerten versiegelt
mit der Aufschrift : „ Lieferung de » BrodS für die Stadtarmen

pro 1888/89 “ bi » Domresstag de » 8 . d . M . Vormit¬

tags 10 Uhr im neuen Nachhause , Zimmer No . 12 ,
einzureichen , wo dieselben alsdann in Gegenwart etwa er¬
schienener Submittenten eröffnet werden .

Die Lieferungsbedingungen liegen daselbst von heute ab zur
Einsicht offen . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 1 . März 1888 . I . B . : Heß .

Verdiuguug .
Die Lieferung des Bedarfs für das Etatsjahr 1888/89 an

1 ) Wafferkalk und Fettkalk , 2 ) Portland - Cement , 3 ) ordinären

Ziegelsteinen , Maschinen - Verblendziegeln , Schachtformstemen
und Keilmgeln soll vergeben werden .

Die LieferungSbedingunzen liegen im Rathhause , Zimmer
Ro . 41 , in den Diensrstrmden von 8 — 12 Uhr Vormittags
zur Einsicht aus und werden daselbst die für die Angebote
zu benutzenden Formulare unentgeldlich abgegeben .

KostmSßig verschlossene Angebote nebst Proben der vorstehen¬
den Materialien stad mit entsprechender Aufschrift versehen bi »

zum Verhandlungstermin Samtzag den 10 . d . MtS . ad 1

Vormittags 10 ' » Uhr , ad 2 Vormittags 11 Uhr , ad 3 Vor¬

mittag » 11V * Uhr an mich einzureichen . Später eingehende
Gebote werden nicht berücksichtigt . Der Stadtingenimr .

Wiesbaden , den 1 . März 1888 .
_________

Richter .

Holzvcrsteigerung .

Montag den 5 . März , Vormittags 10 Uhr an -

fangend , werden im hiesigen Walde in den Distrikten
4 „ Krarrensteinerbrrg "

, » „ Altrwryer "
, 5 „ Boden -

wag
" und 10 „ Hammereisen " :

23 Rmtr . buchene Knüpp : l , 35 Rmtr . kiefernes Pfählholz ,
30 Rmtr . kiefernes Scheit - und Knüppelholz , ,

3800 eichen «' , 2375 buchene , 650 birkene , 950 kieferne und
1625 Aurbuschreifig - Wellen

an Ort und Stelle verstetgert -
Der Sammelplatz ist an der großen Buche ; Anfang im

Distrikt „ HLmmeveisen " .
Schierstein , den 28 . F . bruar 1888 . Der Bürgermeister .

201
__________________________________

Wirth .

Holzverfteigerrmg .

Montag den 5 . März , Vormittag - 10 Uhr an¬
fangend , komm ' N im hiesigen Gememdewalde Distrikt
„ Ochserrtzaag " II :

20 eichene Laustämme von 9,46 Festmetrr ,
4 Rmtr . eichene » Pfählholz , 1,8 Meter lang ,

10 „ buchenes Knüppelholz ,
11 „ gemischte » „

2050 Stück buch -ne Wellen ,
2050 „ Aurbuschwellen

mit Crcditbewilligung bi » zum 1 . August d . I . zur Versteigerung .
Georgenborn , de » 26 . Februar 1888 . Der Bürgermeister .

401 Rossel .

Tagd - Berpacht « « g .

Mittwoch de « 7 . März Nachmittags 2 Uhr wird
auf de « Nachhause dahier die Waldjagd in der Gemarkung
Rambach auf weitere sechs Jahre wegen Nachgebot zum zweiten
Wale meistbietend verpachtet .

Rambach , den 1 . März 1888 . Der Bürgermeister . -
292 Schwein .

r meinem Grundstück können Teppiche geklopft werden .
Bestellungen « erben angenommen Rerostraße 6 im

Hinterhaus . H . P . B & r . 8417

Em gute » Tafettlaster zu cetttmiea Hirjchgraben o .

vrrsti

Privat - Unterricht

Personen , die sich andiete »

irterre rechts .

ielle im Ko

tote i
bei k

eine

Logis

Eine akademisch gebildete Lchrerin erth . gründl . K -avie »
Unterricht ä St . zu 1 Mk . 50 Pf . Off . u . B . 4 an die Exped . 7165

Sp $mlseh und Italienisch wird gelehrt du - ch Deutid
Englisch oder Französisch und umgekehrt . Näh . Exped . 9341

JLepons de convemtlo ® franyalss <>nr ar
Frsnpais . Adresse H . C . B . Exp . de cette femlle . 5641

Lenons d © fran ^ ais d ’une institutrice diplonice i
Paris . Taunusstrasse 1 ( BBerIiner Hof **

), IIP etage . 7851

gS » Mavi « r » u « terricht . W
Line Dame erthetlt Klavier - Unterciei,

'
zu mäßige « Pi

LMlerstraße 8 von 2 bis 4 Uhr .

Arthur Michaelis
Concertmeister ,

86 Mainxerstrasse 36 .

Becker
’
s Cuasemtorius 6er Musis

in Wiesbaden , Sehwalbaeherstrasse II

Am 4 . April d . J . beginnen neue Curse für nach ,
stehende Unterrichtsfächer : „ a vi © rspi e ! “ ( Solo
und Ensemble ) — Elemqptar - , Mittel - , Oberclassen
und Künstlerschule — , Ausbildung bis zur höchsten
Stufe der Virtuosität ; „ Sologesang “

, Stimmbildung
in naturgemässer , gründlichster Weise für Oratorien -,
Concert - und Operngesang ; „ ( Ihorgesaug “ in drei

Abtheilungen ; „ Violin - und Violoncellospiel “
;

„ Theorie der Musik - und Compositions -
lehre “ : „ specielle Ausbildung von Klavier -
und <3esa « glehrern und Lehrerinnen **. —

Prospecte und Referenzen in der Anstalt . An -

meldGügen schriftlich oder mündlich erbittet mög¬
lichst zeitig Die Directlen . 8827

Wegen Raummangel billig a . d . H . zu verkaufen :
rund . Spiegel , 1 Mir . hoch , 90 Et ® , breit , ein Kanave & :

sechs Stühle (antik ) , roth gepr . Plüsch , zwei große Etagere , 1 ei

( Mahag .) , ein Ecksopha (bellrother P -üsch ) , ein Handkarren i» (

mehrere qr . Fenster mit Bogen , zwei gr . Thüren « . a . a , sab 5

Ta » U « stzr « tze 6 , Barte » re links . 7832 rrbeti

Eine junge Putzmacherin , welche tat Garniren von Hüt «

tüchtig ist , sucht Stellung ; auch würde dieselbe die Stelle eitv

Verkäuferin übernehmen . Räh . Exped . 932
Eine selbstständige Kleidermacheri « hat noch Tage ft (

Näh . Wairamstraße 12 , 2 . St . 949
Eine Kleidermacheriu sucht noch einige Kunden in und a » ß<

dem Hause . Näh . Wellritzstraße 20 , Parterre rechts . 970
Eine verfette Büglerin sucht noch einige Tage in der Woa

Beschäftigung . Näh . Adlerstraße 43 , 1 Stiege hoch . 962
Eine Fra « , besten » empfohlen , sucht « u » l

MH . Ellenbogengasse 13 .
Eine gesunde Scheukamme sucht sofort Stelle ,

im ßädüschen Krankenhause , Schwslbacherstraße . . „ -

h
‘
i MN
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Ein kräftiges Mädchen , das die Hausarbeit gründlich ver «

. 18

1
Ein im Schneider «

en -,3 j Ein ordentliches , fleißiges Mädchen sucht zum 14 . März
, ««. die en Abreise der Herrschaft Dienst in kleinem Haushalt .

„
’ Wh . Wörthstraße 4 . 11 . 6812

er -

-aÄtt
Uncfialialter

. 716

)
'
euti < Beschäftigung im Beitragen von Geschäftsbüchern und

934 !
'
Eigen schriftliche » Arbeiten . Näh . Exped . 9009

8981

HL
! er

icü -
o lo *

>sen
den

ung

In -

lÖg -
827

Lehrling sucht E . Metz , Adlerstraße 29 .

Ein Eeiirling

mee -i
785 '

ßficimM rum 15 . März ein zuverlässiges Mädchen ,
UööllUliäi welches Hausarbeit versteht und Liebe zu

Kindern hat , Hellmundstraße 42,1 . 9642

Gesucht ein ordentliches Mädchen auf gleich . 9641
W . Wahrmund , Zimmermeister , Biebricherstraße .

Ei « Mädchen mit gute « Zrnguiffen , das koche «
kav « « uv alle Hausarbeit versteht , wird zum
15 . März gesucht Dotzheimevstrahe » 6 , 1 Tr . 9718

*
• Ein junger Mann , 24 Jahre alt , sucht Stelle

zur Pflege eines kranken Herrn oder zum Aus -

shren einer Dame oder eines Herrn . Räh . bei Philipp
» toll , Karlstraße 38 , Hinterhaus . 9217

Ein gebildeter , junger Mann sucht Beschäftigung irgend
79 ^ cher Art in den Früh - oder Abendstunden . Gef . Älter «

' letungen unter M . G . 9 in der Exped . d . Bl . erbeten . 9645
£S * Ein vrrheiratheter Diener , welcher auch in der Krankenpflege

« toanbert ist , sucht Stelle . Näh . Nerostraße 11a , 3 . St . 9559

brch atk
*tt tüchtiger , fleißiger , zu jeder Arbeit brauchbarer

75 Na « « , ledig , fu ^ t dauernde Arbeit auf gleich oder

v Näh . Heleuenstraße 12 , Parterre . 9766

Ein gesetztes Mädchen , welches 12 jähriges , gutes Zeug »
« iß besitzt , gut bürgerlich kochen kann , auch etwas HauSarbert
übernimmt , sucht Stelle als Mädchen allein . Näh . Lang¬
gasse 53 bei H . Wenz oder Marltflratze 13 , I . 9814

Ein anständiges , gesetzter Fräulein sucht Stelle all fein «

, bürgerliche Köchin , Haushälterin , Beschließerin oder sonst äbn «
äse ; liche Stelle . Räh . Saalgasse 32 , Hinterhaus , 1 St . h . 9799

Gesucht ein besseres Zimmermädche « , am liebsten ein
solches , das ftanzösisch spricht . Meldezeit zwischen 9 und 10 Uhr
Morgens und nach 6 Uhr Abends . Räh . Exped . 9673

Eiu Zimmermädche « zum baldiges Eintritt iu
eiu hiefiges Hotel gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich .
Räh . Exped . 9807

Dicnstsiichende Mädchen
Logis durch Frau Sehng , Hochstätte 6 . 8031

Kaufmännischer Verein
Frankfurt ( Main ) , (M .-No . 5662 )

Seit dem Bestehen ( 1865 ) bis 15 . Februar d . J .
16 . 646 feste Stellen vermittelt

( 1884 : 1138 , 1885 : 1386 , 1886 : 1410 , 1887 : 1471 ) .
Starke Nachfrage nach gut empfohlenem Personal für

Comptoir , Laden , Lager und Reise aller Geschäftszweige .
Nichtmitglieder 2 Mk . 50 Pf . für dreimonatliche Bewerbungs¬

dauer . Prinzipale und Mitglieder gebührenfrei . 9
Ein GlafsLgebMfe nach Ems gesucht . Räh . Faulbrunnen «

straße 10 bei G . Bitsel . 9434
Ein Gattlergrhülfe findet dauernde Arbeit Häfnrrg . 9 . 9013

Lehrlingen „
weist in Frankfurter und auswärtigen , angesehenen Handels¬
häusern unter günstigen Bedingungen Stellen nach 9

Der Kaufmännische Verein in Frankfurt ( Main ) .

Nur solche mit

gutem Zeugniß
'

wollen sich melden Mühlgasse 7 , Laden . 9128
Sin Mädchen , dar bürgerlich kochen kann und Hausarbeit

versteht , wird gesucht Longgasse 39 im Hutladen . 9443

Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht
MM Adolphstraste 1 . Laden . 9357

Personen , Sie gesucht werde « :

« Ein junges Mädchen aus anständiger Familie mit guter
Ausbildung wird per 1 . April d . I . für ein hiefiges , feineres
^ Mil - Geschäft in dir Lehre gesucht . Offerten unter B . 85
« eie Exped . abzugeben . 9532

Em durchaus gebild . , spracht . Mann (Kaufmann und tücht .
Reisender ) sucht Beschäft . Moratl . Vergüt . 60 Mk . 91 . Exp . 9435

Ein junger Beamter , welcher täglich über einige Stunden
ftete Zeit zu versügen hat , sucht Beschäftigung im Beitragen
von Büchern oder sonstigen schriftlichen Arbeiten rc . R . E . 8780

Ei » junger Man » mit Zeugnissen zum Einj .- Freiw .-Dieust
ucht auf 1 . April unter guten Bedingungen in einem feinen
Esichäste als Kaufmann oder Handwerker Lehrstelle . Offerten
^ v. c P B . 180 an die Exped . d . Bl . erbeten . 9752

Lehrling mit guter Schrift sofort oder zum
1 . April für ’s Bankgeschäft gesucht . Offerten
unter B . L . 6 an die Exped . erbeten . 8225

wird zur Erlernung der Buchführung und der Kaufmannschaft
in ein feiner , hiesiges Geschäft gesucht . Näh . Exped . 9689

Lehrling
mit guter Schulbildung sür ' s Comptoir sucht zum sofortigen
Eintritt C . Buchner , Friedrichstraße 46 . 8753

Ei » SchloflerLehrttng gesucht bei
K . Werner , Walramstraße 35 . 9005

Ein braver Junge kann die Keppeumacherei erlernen
bei P . Hflbinger , Langgaffe 24 . 9570

Ein Lehrling gesucht von G . Pauli , Hofbuchbinder . 8449
Ein wohlerzogener Junge kann unter günstigen Bedingungen

in die Lehre treten . Louis Gangloff , 7303
Buchbinderei u . Cartonnagen , Kirchgaffe 14 .

BuchbiuberL - hrling gesucht .
Karl Emmel , Reugaffe 12 , Hth . , Part . 8929

Vn braver Junge in die Lehre gesucht .
Beebold , Tapezirer , Moritzstraßr 14 . 9511

! Zwei Gtalldnrsche « werden gesucht in der Reitschule
Louisenstraße 4 . 9486

58 '
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932 : 1 . April wird für ti . . Fleischwa - ren - Geschäft eine

> w gewandte Verkäuferin gesucht. Räh . Exped . 9811

649 « . gilbte TaMe « Arbeiterin und eine Rock Ardeitertrr
*r sofort gesucht bei Frau Vetterling , Jahnstraße 8 . 8272

Lehrmädchesi
qßoi unter günstigen Bedingungen

Cl » es ,
►Kurz - , Woll - und Weißwaaren . 9644

braves , anständiges M

g7Bo ?̂ rs , welches bürgerlich koche »

Mrz «, Woll - uns Weißwaaren . 96 _ _
ständiges Mädchen gesetzte «

— -- --- ^ . « erlich koche » fee « und Hans" weit verrichtet , wird gesucht . Räh . Exped . 7752

owie in allen häusliche « Arbeite » erfahrene » Mädchen ,
wie auch im Koche « perfect , sucht Stelle auf sofort
bei einer Herrschaft . Näheres in Wiesbade « , Michels -

berg 80 , 1 St . (H . 61169 ) 39
Tin junges Mädchen , 18 Jahre alt , welches Hausarbeit

»ersteht und etwas kochen , waschen und bügeln kann , sucht
Stelle . Näheres Michelsberg 2 , 1 Stiege hoch links . 9798

Ein junges MSdchs « , flotte Kellnert « , sucht Gtellnug , <

Metti « einem feine » Restaurant oder als Zimmermädche « steht , wird aus gleich oder später gesucht ,

karren in einem Hotel zum Besorgen der Wäsche u . bergt Off . gutem Zeugniß wollen sich melden Mühlgass
a . n snb D . H . an Haasenstein & Vogler . Meiningen ,

7832 erbeten . ( H . 327 m .) 39
— ! Zum 20 . März wird für ein junges Mädchen von 15 Jahren

eine Stelle zum Erlernen des Kleiderwachens mit Kost und

Loair im Hause gesucht , wogegen daflelbe auch in der Haus -

gtbeit hehülflich sein soll . Näh . Mainzerstraße 34 . 9471
Eine gebildete Dame ( Norddeutsche ) , erfahren im Haushalt

und geübt in der Krankenpflege , sucht Stellung . Räh . durch
rau Professor Fresenius hier . 9518
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Bordeaux - und Burgunder - Wein - Versteigerung .

Dienstag » e « 10 . April l . I . Bormittags 10 ' / - Uhr
» lasim die Herren

Sichel & Co . in Bordeaux
durch die Herren H . Sichel Söhne , Mainz , in dem stadtseitigen Foyer der ?

SÜF
*

St ädthal le z n M t n z
*
WU

ra . 325 Oxhofte flaschcmeife 1884 r Bordeaux - « . 1885r Burgunder Wem
versteigern . Die Probetage sind auf den 8 . , 4 *. , 5 . und 6 . April l . I . und zwar Vormittag !

von 9 — 12 Uhr und Nachmittags von 2 — 6 Uhr im Zollketter im nenen Zollhafev
Rheinattee , festgesetzt . (No . 19384 .) 91

Mainz , 1 . März 1888 . dass , Großh . Notar .

Religiöse Vorträge
finden während der Fastenzeit jede « Souutag Abend -
« Uhr in der Gewerbehalle , kl . Schwalbacherstraßc io ,
statt .

Der Eintritt ist frei .
9804 q . Tänbner .

RT A Patent - ZahnbärsteB , 9516
NT Pf . welche keine Borsten verlieren ,

neuester Bogenfeder - Frlsirk amm ,
TttF Pf unzerbrechlich , grösste Haltbarkeit ,

empfiehlt eis äusserst billig

JL „ | 10 Ellenbogen - f, ® grosses Galanterie - und
. IMUI . lu , gasse bu9 Spielwaaren - Magazin .

Attv - ntsche Bierstube ,

2f Nettgafse 24 .

Heute Sonntag den 4 . März :

NT Grosses Militär • Frei - Concert . "
WW

9842
________ ___ ________________

C . Kohlstädt .

„
Hotel Bellevue “

— Biebrich .

An Werktagen bayerisches Flaschenbier , an Sonntagen
bayerisches Bier direct vom Faß , reine Weine
und gute Speise » halte ich bestens empfohlen .

9796
_____________

K . Hing W ^ e .

Gasthaus
„ zur Krone

“
in Bierstadti

Empfehle ein vorzügliche » Gla » Bier und Wei « , frische
HauSmacher Wurst , sowie sonstige ländliche Speise «

bestens ._________________
Achtungsvoll Carl Stiehl . 9790

Gut erhaltene Badewanne , Fliegenschrank , Fenstergallerien ,
Mahagoni - Stühle , Porzellan rc . billig abzug . Kirchgasse 27 , L 9369

Wiesbadener Rhein - & Tannas - CW
zV7 > Heute Sonntag AoendS präeks 8 Uhr «

a $ z §3 ? sämmtlichen Räumen der

, ,Kaiser - Halle66 :

Familien - Abendunterhaltung .

Zukitt von Nichtmitgliedem nur nach Anmeldung zuläsfi!
76 Der Vorstand .

Club „ Humor
"

.

Heute Sonntag btu 4 . März Abends 8 Üb '

Grosse humoristische Abendunterhaltung
mit Tanz

im großen Saale der „ Stadt Frankfurt " .

Unsere werthrn Mitglieder , sowie Freunde und Gönner b-

Verein » ladet freundlichst ein Der Borstaad . 97 »

ÄM Männer - Turnverein .

M np M Unsere Mitglieder , welche die AbendunterhaltÄ
Wä ^ ^ ^ der Aettuugs . Mauuschaft der freiwillige

Feuerwehr in unserer Turnhalle heute Ab «

besuchen wollen , belieben die diesbezüglichen 6 »

trittSkarten b i Herrn Gastwirth Kohlstädt , Reugasse 2*

gratis in Vmnfanq zu nehmen ._______
Der Vorstand . J

kaufmännische

Brieflicher »riniirter

ickrilt
BUCHFÜHRUNG

Eine gutgehende altdeutsche HanSuhr vom Zaqre 1776 b ®

zu verkaufen b . J . Wich , Schloßstraße 17 in Biebrich . 981
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| Corsetten 8
5 werden nach Maass angefertigt . Für q

8
hochelegante Facons , sowie tadellosen q
Sitz wird garantirt . X

g Confirmanden - Corsetts x

O zu aussergewöhnlich billigen
EI Preisen . Q

g Geschwister Oppenheimer , g
g 9809 44 obere Webergasse 44 . q

oooooooooooooooooooo

Rudolph Haase
,

Elberfeld . Wiesbaden : Cobienz .

S kleine Burgstrasse 9 ,
im Christmann ’schen Hause ,

empfiehlt

seine für 1888 auf das Reichhaltigste assonirte

Lager aller nur vorhandenen

Neuheiten
in

Tapeten und Decorationen
en gros — en detail

zu ausserordentlich billigen Preisen .

Für Bauten und sonstige grossere Einrichtungen besondere

Voranschläge und Bemusterungen . 8074

Gründlicher

ZufchneiSt - Uaterrlcht ,

wodurch jede Dame tu kürzester Zeit da »

Schnittzeichnen für jede Figur und Facon ,
fowie bjä Zuschneiden und Anfertigen sämmt -

licher Damen - Garderobe und - Mäntel erlernt .
Schülerinnen - Aufoahme täglich .

Nähere Auskunft ertheilt
6286 Loni Glück , Michelsberg 6 .

Gefchäfts - Berlegimg .

Meiner weichen Kundschaft und einem geehrten Publikum
lui Anzeige , daß ich mein Herreukleidermacher - Geschäft
von der Goldaasse nach Marktstraste 19 , vis - ä - vis dem
eenen Rathhaufe , im Entresol , verlegt habe . Gleichzeitig erlaube
ich mir mein neues , reichhaltige » Lager in Tommerstoffen
zu billigsten Preisen zu empfehlen . Garantie für guten Sitz
und Arbeit . Hochachtungsvoll
9 ? 11 Ph . Brodrecht , Herrenkleidermacher .

. Zwei Kinderwagen ( ein Sitz - und ein Liegwagen )
billig abzugeben AdolphSallee 4 , HL 9806

Anerkennung .

Refselwängle , Tyrol .
Ew . Wohlgeboren bitte ich mir gefl . unter Nachnahme 5 Pfund

Umversal - RemigungS - Salz zu übersenden , denn es thut mir bei
meinem Magenleiden sehr gute Dienste . Ludwig Gutheinz .

Das seit 20 Jahren durch tausendfache Anerkennungen
rühmlichst bekannte , echte C . W . Bnllrich ' s Universal -

Rrinigungs - Talz als wirksamste » und billigstes Hausmittel
gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , 83er »

vauungsschwäche und andere Magenbefchwerden ist
in Origmalpacketen von V« . ' /» und */i Pfd . echt und unver -

fälscht zu bab - n bei Ed . Weygandt in Wiesbaden . 9786

WW - Orangen ,
" WS

e Auswahl , in schöner , großer , süßer Frucht , zu den

. . en Preisen .
9795 J . Schaab , Ecke der Markt » u . Grabenstraße .

Wegzugshalber ist ein gutes , seyr wenig gebrauchte » Plüsch -

Kanape billig zu verkaufen Äleichstcaße 24 , Parterre . 8772

nw 6 tl
'
ictt . Capitali « -ii i tc .

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

VerkaufS - Vermittelung von Immobilie » jeder Art . S

Vermiethung von Villen , Wovnunqen u . Geschäftslokalen .

Schwe Mllm , Geschäfts - « . Büehässcr
in guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei

Ohr . Falker , kleine Bnrgstraße 7 . 87

Häuser « nS Grundstücke
wetden stets gekauft und verkauft unter coul . Bedingungen ,

von Eickstedt , Hermannstraße » , II . 8884

Schöne Villen m der oberen Kapellenftraße mit großen
Gärten billig zu verkaufen . Räh . bei

Cb . Falker , kleine Burgstraße 7 . 8301

Schöne
Villen für eine oder mehrere Familien in den feinsten Lagen

Wiesbadens von 25,000 , 40 .000 , 55,000 Mk . rc . stet » an
Hanoen . Otto Engel , Bank - Comm .,

Frievrichstratze 26 . 7772

HArrenhaffohsilQ mit kroßen Wohnungen und
nerrbUliäTIMIdUb Garten in feinster Lage , gnt

rentirend , verkaufe ich mit mäßiger Anzahlung an einen
solide » Käufer zur Capitalaniage unter der Taxe .
Räh . durch Fr . Mierke , Weilstratze 4 , 2 St . 7061

Villü im Rerothal ( Südseite ) preiSwerth zu verkaufen durch
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 9601

Sin kleines Landhaus , mit üuer 3 Morgen Garten , Stal¬
lung re ., ber Wiesbaden , für 24,000 Mark zu verkaufen .
Räh . Exped . 4246

Hans mit Thorfahrt , Leiteubau , Hof « vd Garten '

im südlichen Stadttheile , wird wegen geschäftlicher Unter¬
nehmungen bei 20,000 Mark Anzahlung billig verkauft .
Gute Capital -Aulage . Räh . durch

Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 6863

Bortheilhaste KauWemheit .

Ein äußerst rentable » « ckhans , worm Wirthschast , Bäckerei ,
Metzgerei und Spezerei - Geschäft , sowie Kellerei - Geschäft
betrieben wird , ist unter günstigen Bedingungen zu ver «
kaufen durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 9602

Herrschaft - Hans , flut und fein ausgebaut , ist mit einer An¬
zahlung von 10 — 15,000 Mk . zu verk . Der Restkaufpreis
kann in Raten von dem Miethsüberschuß bezahlt w - rden .
Käufer wollen ihreOff . u . A . A . 10 ind . Exp . abgeben . 9379
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Kleines Haus mit Garten , neu , praktisch und solid
gebaut , unweit der Mittelpunktes der Stadt , ist bei
12000 Mk . Anzahlung preisw . zu verkaufen . Näh . durch

Fr . Mierke , Weilstraße 4 , 2 St . 7170

Villa ,
in schönster , gesundester Lage Wiesbaden » , für 1 auch

2 Familien paffend , mit schön angelegtem Garten für den
billigen Preis von 55,000 Mark zu verkaufen . Näh . bei

Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 9815

Villa in Biebrich
mit großem , schattigem Garten , dicht am Rhein , zu verkaufen

oder zu vermietheu . Näheres bei
€ . Specht , Wilhelmstraße 40 . 9036

Bauplatz im Nerothal in der besten Lage unter günstigen
Bedingungen zu » erkaufen . Näh . Rerothal 6 . 11535

Bauplatz
in bester Geschäftslage der Stadt ( 32 Ruthen ) zu verkaufen .

Unterhändler verbeten . Näh . Exped . d . Bl . 8731

Trohe - Bauterrain in guter Lage unter günstigen Be¬

dingungen getheilt oder ganz zu verkaufen . Näh . Exped . 5371

Für Bauunternehmer und Capitatisteu .

In schönster Lage des Nerothals find 115 Ruthen Land , zu
zwei ziemlich quadratischen Bauplätzen geeignet , die Rutbe

zu 78 Mk . zu verkaufen . Näh . Röderstraße 16 . 9647

Mehrere - lecker zu verpachten . Näh . Exped . 5371
Tin Acker , vorzügliches Gartenland mit Wafler , nicht weit

von dem Haufe des Herrn Hof - FeuerwerkerS Becker , ist
zu verkaufen . Näh . Wrllritzstraße 13 , 1 . Etage . 9483

Ein nachweislich rrstadlks Geschäft
von zwei jungen , zahlungsfähigen Kaufleuten zu

übernehmen gesucht . Offerten beliebe « an nuter
V . 100 bei der Exped . d . Bl . abzugeben . 9210

Wirthfchaft in bester Lage auf 1 . April zu verpachten .
Näh . Exped . 8978

15,000 Mk . zu 41/ *0/« auf gute Rachhypotheke gesucht .
Pünktlichste Zinszahlung ) . Näh . Exped . 9501

5000 Mk . zu 5 . pCt . sofort , auch auf gute 2 . Hypothek «
auszuleihen . Off . unter L . W . 100 an die Exped . 9640

Ea . 33,000 Mk . als 2 . Hypothek auf ein neues Haus nach
der LandeSVank ( ’ M der Taxe ) per April oder Juni gesucht .
Offerten unter E . S . 30 an die Txped . d . Bl . 9479

Ohne Makler gesucht 9000 Mk . zu 5 ° /o auf 1 . April , oder
auch 30,000 Mk . auf 1 . Juli zn 4 ' /a °/o (ganz pünktliche
Zinszahlung ) . Näh . Exped . 8451

7000 Mk . zu 41, 'a ° /o werden von einem pünktlichen Zins «

zahler auf ' S Land zu leihen gesucht . Offerten unter
F . K . B . 40 an die Exped . d . Bl . 9625

Bon einem Geschäfts - Inhaber ein kleines B n - Capital zu
leihen gesucht . Sicherheit im freien Bauplatz ( gute Lage ) .
Offerten sub A . Z . 87 an die Exped . d . Bl . 9783

Eine Dame mit Haus und Geschäft sacht 1000 Mk . auf
1 Jahr geg n Sicherheit zu leihen . Offerten unter
O . S . 50 an die Exped . d . Bl . erbeten . 9838

Hypotheken
auf Grundstücke und Gebäude verm . unter coul . Bedingungen ,

von Eickstedt , Hermannstraße 8 , II . 8883

Darleben und Ceedit von 4 °/o an auf 1 . und 2 . Hypothek «
bis 80 °/° v . Werthobject zu vergeben . Antr . u . T . 19330
an D . Frenz in Mainz erbeten . 93

30 — 38,000 Mk . gegen gute 2 Hypothek sofort auSzu -

leihen . P . Fassbinder , Reugasse 22 . 9700
4 -/4 °/0

Hypothek . ' Kapital . ’/s Taxe
bei Otto Engel . Bank - Comm .,

Bertr . des Franks . H .- C - B . 7774
7000 , 7500 , 30,000 , 30,000 Mk . gegen 1 Hypotbeke

auszuleihen . P . Fassbinder , Neugasse 22 . 9537

Em verheir . Mann , welcher deutsch , franz , und holl , corre -

spondirt , wünscht Beschäftigung , gleich welcher Art . N . Exp . 9475

Gesuche :

WW
HK

Eine elegante Wohnung von 4 großen und einem kleineren
Zimmer in der Nähe der Wilhelmstraße gesucht . Ständige
Miether . Stallung für zwei Pferde erwünscht . Das Haus
darf kein Hinterhaus besitzen. Offerten unter A . B . 1300
an die Exped . d . Bl . erbeten . 9486

Zum 1 . April wird eine gesund gelegene Wohnung in
gutem Zustande von 4 — 5 großen und 1 — 2 kleineren Zimmern
mit einigen möglichst langen , zugfreien Innenwänden , Küche
und Zubehör , womöglich mit GartenbenutzMg , zu mieihen gesucht .
Offerte » unter H . P . a . D . an die Exped . erbeten . 8703

Eine Wohnung von 4 Zimmern , Balkon und Badestube für
den Preis von 850 — 900 Mark wird auf 1 . September zu
miethen gesucht im Westen oder Süden der Stadt . Offerten
unter C . 1OO an die Exped . d . Bl . erbeten . 9639

Bon 2 anständigen , ruhigen Fräuleins , welche
llilill » Tags über im Geschäft sind , wird ein
Mo fteundlicher , geräumiges , unmöblirteS Zimmer

per 1 . April zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe
sub Z . 113 an die Exped . d . Bl . erbeten . 9678

Zu miethen gesucht .

Gesucht im Mittelpuntte der Stadt größere Parterre -
Ladeu -Lokalitäten mit Einfahrt für ein älterer , solider
Geschäft . Wohnung dabei erwünscht . Auch wären die Refleo
tauten geneigt , Parterre - Räumlichkeiten zu Laden - Lokalitäten
einzurichten und event . später das Haus zu kaufen . Gef . Offerten
unter H . B . 30 an die Exped . d . Bl . erbeten . 8727

Für eine geschloffene Gesellschaft wird eine Wohnung , be¬
stehend auS zwei Salons und mehreren Zimmern , gesucht .
Wohnungen mit Garten bevorzugt . Offerten mit Angabe des
MiethpreiseS unter E . K . 13 an die Exped . d . Bl . erbeten . 9699

Eine LehrerSwittwe nebst Tochter sucht eine Wohnung von
ungefähr 3 Zimmern , Küche und 2 Mansarden für 8 - 400 Mk .
zu miethen . Offerten unter W . St . LS an die Exped . 9800

Angebote :

Herrngartenstratze 13 ,

Adelhaidstraße 38 , BelMrage , find zwei eleg .
möblirte Zimmer zn vermiethrv . 2986

Adlerstraße 6 , in der Nähe der Langgasse , ein mövürteS
Zimmer zu vermiethen . 9245

Adlerstraße 31 ein kleiner LogiS sofort zu vermiethen . 9708
Adlerstraße 38 kl . Dachwohnung auf 1 . April zu vm . 9499
AdolphSallee 49 find die eleg . und bequemen Wohnungen

Parterre und Bel - Etage , 5 — 6 Zimmer rc . , per 1 . April zu
vermiethen . Näh . im Baubureau nebenan . 2599

UhlwIltdraWA 93 tznd in neuhergerichl . t . m Hause
Jll VI 60111 )014 dioov uU Hochpart , vor * iZel - Etage

von 5 Zim . mit Zubeb . zu verm . Näh . Göthes . 1 , II . 5620
Bahnhofstrasse 30 , Bel - Etage ,

schön möbl . Zimmer zn vermiethen . 9310
Biebrtcherstraße 3a , Villa , elegantes und bequemes

Hochparterre , 6 bis 9 Zimmer , Gartenbenutzung zu ver¬
miethen . Näh . im Baubureau AdolphSallee 51 . 9551

Bleichstraße 8 , 2 Treppen , ist ein elegantes Eckzimmer mit
Pension zu vermiethen . 8369

Dotzheimerstraße 9 (Vorderhaus ) ist eine große , heizbare
Mansarde an 1 ruhige Person zu verm . N . Hinterh . l St . 6500

ßeisliergstrasse 5 “Ä
GcMkrgftraße 26

Bel - EtÄtze , abgeschlofferre
Wohnung von 8 Zimmern mit Ekkev ,
3 Mansarden , 3 Kellern , per Apri » Abreise Huber
nuter vorthetrhaften Bedinsrrngen in AfterMerhe
zm geben . Näh . dafeivst . 9362



He . 55 KxpevMosr Lmrggafs « Mo . W . 81

8429

ö

I

8971Wes ftpo ». e . swvler Rünnstrafte 34 . 1 Sr . I

Fremde ftnorn angenehme LLoyasag in feinem Hause
und bester Laae Wiesbadens . Näh . Mlbelmstilotz 8 . 2368

17

8886
9279

miethen . MH . Exped . 6130

Dachkammer « , zwei ineinandergehende , sind auf 1 . Avril

zu vermiethen Michelsberg 18 . 9088

Piiilipp ^ ber ^ trasse 2

ist eine schöne , gesunde Wohnung (3 Zimmer , 1 Logir -

zimmer , Köche rc . ic .) per 1 . April oder später an

ruhige Miethrr abzugeben . Das Haus wird nur von

wenigen , sehr ruhigen Personen bewohnt . Näh . beim

Eiqenthümer A . Mann , Platteistraße 4 , neben dem

„ Evang . Vrreinshaus
"

. 9484

Frau JOr * JPiailipps ,
Pension „ Villa Margaretha “

DM
" 10 Gartenstrasse 10 , nahe dem Cur hause .

*

Sonnige Lage , fein möbl . Zimmer .

TaauuSftrafte (Sonnenseite ) ist eine schöne Wohnung ,

zwei Zimmer und Salon , separater Eingang mit Glas -

Abschluß , möblirt oder » » möblirt zu mäßigem Preise

auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Exped . 6885

ist eine schone Bel - Etage von 5 Zimmern mit \

großem Balkon per 1 . April zu vermiethen . \

Näh . daselbst . 9634 ;

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör nm Preise
von 600 Mk . ist auf 1 . April 1888 zu verm . Räh . Exvch 7691

Vchötte , möblirte Zimmer mit oder ohne P - usiorr
z « vermiethen Geisbergstratze M , Parterre oW3

Möblirte Zimmer zu verm . Hellmundstraße 21 , 2 Tr . 9331
Möblirte Zimmer BahnhoUraße 20 , B . 5670

Elegant möbl . Salon , auch unmöblirt , mit 2 bis 3 unmöbli ten

Zimmern abzugeben Rheinstraße 85 , Parterre . 11162
Ein möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Spiegelgasse 6 , II . 3940
Ein möblirtkS Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4,8 . St . 5735
Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Kirchgasse 14 . 6712
Ein gut möbl . Parterrezimmer zu verm . Walramstiaße 4 . 9152
Ein großes , freundliches Zimmer mit oder ohne Möbel

auf 1 . April zu tim . Wellritzstr . 19 . R . Wellritzstr . 3 , P . 9503
Möbl . Zimmer in neuem Hause und eine leere Mansarde billig

zu vermiethen . Räh . Exped . 9682
Möbl . Zimmer zu vermiethen Webrrgasie 43 . 4934
Möbl . Zimmer sofort zu verm . Wellritzflraße 11 , 1 St . 9398
Ein Hemer , einfach wöblirteS Zimmer mit Kost billig zu

vermiethen Röderstraße 13 , 1 Stiege hoch . 8925
Ein schon möbl . Zimmer zu verm . Webrrzasse 44 , II . 9110

Schön möbln tksZrmmer zu verm . Schwalbacherstraße 53,11 . 8962

Vüla ÄTÄÄ ' M
Bel - Etage (Sonnenseite ) , euch . gr . Salon m . Erker , 3 ger .

Zimmer , Küche , Bad m . Warmwasserheiz , Fremdenz ., Mans ,
und 2 Keller , eleg . eingerichtet , im südwestl . Stadtthell sofort
oder 1 . Apnl zu verm . Rich . Exped . d . Bl . 8774

Erne Wohnung von zwei Zimmern , Küche , Glosabfchluß und

Zubehör auf 1 . April zu verm . R . Hellmundstr . 29 , Part . 7561

Ein fr dl . möbl . Zimmer zu vm . Hirschgraben 12 , II l . 9517
Schön möbl . Zimmer zu verm . Eteingasse 3 , II link » . Daselbst

~ , ist ein Pctro ! e « « ihrrd (4flam .) billig zu verkaufen . 9450

Oranienstraße 16 ist ein schönes mövlirtes Parterre - Zimmer » Ein freundliche » , möblirte » Zimmer zu vermiethen Dambach «

mit separatem Eingang auf 1 . Marz zu vermiethen . 8679 ; thal 6 , 2 Stg .

; Ein gr ., möblirreS Zimmer vreiswürdig an einen Herrn zu
: vermiethen Jahnstraße 17 , II . rechts . 8486
< Möbl . Zimmer zu vm . Ecke d . Rhrinstr . u . Kirchgasse 1,2 . Et . 2530

Ein anst . M . findet schönes Logis Schachtstraße 9 b , III . 4688

Zur Aufbewahrung guter Möbel ist in sicherem Hause auf
L April ein bequem gelegene » Parterre - Zimmer zu ver «

Pbilippsbergstraße 9 , II , 2 — 3 Zimmer gleich zu vm . 9335

Ptatr erftraße 40 ist eine freundliche Wohnung von 3Zim -

meru duf 1 . Apul zu vermiethen . 8407

K ' ' er » bu . tznftraße bist eine Herrsch ast » . Wohnung . 9 Zimmer ,
Kfich«! utb Zubehör , zu vermiethen . Räh . 8 St . hoch . 5964

möblirte Familien - Wohnung ( Bel - Eage ) , Sonuenseite , nahe
der Bahn , mit Küche rc . oder einzelne Zimmer mit Pension
zu vermiethen . 19732

Riieinstraße 44 schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 2265

Ntzeinstraße 67 , Bcl - Etage , gut möbl . Zimmer zu verm . 9333

Sckwalbaetzer strafte 7 sind mehrere kleinere Wohnungen
und ein Barbier ' Cadtvet auf 1 . April zu verm . Räh .
bei RechtS - Cansulenl H . C . Büller , Mauergosse 14 . 7971

Schwalbacherstraße 13 , Brl - Etage , eme Wohnung von

3 Zimmern , Küche . Mansarde nebst Keller und Mitbenutzung

der Waschküche zu vm . Räh . im Uhluackerladen bwelbir . 9108

Tauanösteafte 84 ein möbbrtes Ziuimer mit Pension
( monatlich 40 Mk ) aus 1 . April zu vermietheu . 9779

Tauvusftrafte 46 möbl . Zimmer und Wohnungen . 9083

flÄ ^ IiAciiraaaA 1 schöne Frontsvitze von 4 Zimmern an
uOlavSini ® ® “ I der AdolphSallee mit Küche und Keller

zu vermietheu . Räh . daselbst 2 Stiegen hoch . 5623

Kapellenstrasse 67,ÄS »
parterre vom Herbst an zu vermiethen . Es besteht au »

Salon , 5 Zimmern , Bad , Veranda , Gartenlaube , Küche ,
Keller rc . Räh . daselbst 2 Treppen hoch . 7224

Lehrstraße 1 , Parterre , einfach möbl . Zimmer zu verm . 24

Zoui ^ enstraße 5 , Bart . , ist ein möbl . Zimmer zuverm . 16157

Louifenftraße 16 ein kleines , möbl . Zimmer zu vm . 8758

MZHlgafse 2 , 1 . Etage , 2 schöne Zimmer mit separatem
Mnxyrrg zu vermiethen . Näh . Parterre . 6717

Wla Xerothal 39
ist b ? Koä .parterre ' Wstzmmg , 5 Zimmer , Küche , Bade - , Wasch «

und Woelzimmer , Keller und Mansarde , sogleich oder

1 . April zu vermiechen . Näh . daselbst . 8526

icelasstrasse 25

In anst . . ruhrgem Hache findrn zu Ostern Damen oder junge
Mädchen gute Pension zu mäß . Preis . Räh . Exped . 7067

Rheinstrasse 3 , Bel - Etage , Fremden - Pension
mit Balkon und Garten , ganz nahe dem Curga ten ' Md

Bahnhof . 9372

Für Wirthe .

Eine sehr elegant nngerichtete Localität , geeignet für eine Wein «

wirthschast , ist zu verpachten . Nähere » unter L Z . 16 ^ 4

durch die Exp ?d . d . Bl . 9593

Lude » mit anst . Zimmer , auch al » Bureau sehr geeignet ,
sofort oder per 1 . April zu vermiethm Metzgergasse 14 . 8787

Ei » Labs » mit anst . Zimmer ( auch für Comptoir ge¬

eignet ) soso -t zu verm . Räh . „ Hotel St . Petersburg
"

. 15522

Junge , anst . Leute erh . Kost u . Logis R . Bleichstr . 37 , H . 1,1 . 8014

Junge Leute erhalten Kost und Logis Rerostraße 24 . 9051

N . Arbeiter erh Kost und Logis Blechstraße 2 ;et Beilstein . 9264

2 anst . Arbeiter erh . Logis Adlerstraße 43,2 . Hth . . 2 T .
2 reinl . Arbeiter erhalten Kost u . Logis Metzgergasse 18 .
Ein reinl Arbeiter erhält schöne Schlafstelle Castellstraße 1 . 9205

Ein Arbeiter erh . Kost u . Logis Feldstraße 10 , 1 St . l . 9695

Ein rl . Madch . findet schöne Schlafstelle Hellmundstr . 37 , P . 9040

Bchlerstein . Eine Wohnung , euch . 2 Zimmer , 1 Mansarde ,
Küche und Zubrhör , schöne Aussicht auf den Rhein , an eine

stille Familie sofort zu verm . Näh . Wilgelmstraße 94a . 5834

Es werden noch einige Prusiouare m einer ferneren Familie
aafaenommr « . B llioe Preise . Rad . Erved . 5608



geile SS Lvie - dade » « StgBMt , M » . 55
QD « «* warnen hiermit I Hermann , auf unseren Namen
i"̂ Vi4r Etwa » zu leihen oder zu borgen , indem wir für

Nicht » hasten . Ludwig Bilge und Frau . 9631

Möbel - Transport
Carl Blum

WIESBADEN
Graoan - Str . 24 .

empfiehlt sich unter billigster Berechnung mit Roll - und SBöbeb
wagen . ( Bitte , genau auf die Ro . S4 zu echten .) 9770

Bringe m . Wafcheretinemps . Erinn . Herrenhemden , Kragen ,
Manschetten werden wie neu gewaschen u . gebügelt zu d . bill Preis .
Machebes . Weißw .- G . dar . auf « . M . äloll,Schwalbacherfir . 5 . 9117

Der zerbrochene Krug .

« in Sedenkblatt aus der Theatergeschichte .

Bo « Maximilian Karde « .
--- Nachdruck verboten .

Der Geburtstag eine , Bühnenstücks ist derjenige Tag , in welchem es
»um erste « Male auf den Bretter » erscheint , denn Drama und Bühne
gehöre » nicht minder eng und innig zu einander als Seele und Leib .
Solch ' einen Geburtstag konnten wir am » weite « März wieder feiern ,
denn an diesem Tage find es genau achtzig Jahre , daß Heinrich von Kleist 'S
»Zerbrochener Krug "

zum ersten Male da , Licht jener Bretterwelt erblickte .
Welche berufen ist , die wirkliche darzustellen .

Die Entstehungsgeschichte de , in unverminderter Frische und Jugendlich¬
keit strahlende » Jubiläums -Lustspiels ist zu bekannt , als daß wir länger
bei ihr zu verweilen brauchen . Im Jahre 1802 traf der damals fünf »
undzwauzigjähiige Kleist , von seiner Pariser Reise zurückkehrend , in der
Wohnung seines Freundes Zschokke zu Bern mit diesem und dem Sohn
des Dichters des Oberon , Wieland , zusammen . Die drei Freunde werden
durch einen in Zschokke ' s Stube hängenden Kupferstich , Le juge , ou la
cruche cass6e , zu einem Wettstreit darüber angeregt , wer den dargestcllten
Gegenstand am preiswürdigsten zu behandeln vermöchte . So entsteht bei
Wieland eine saiy rische VcrS -Comödie , bei Zscholke eine altfranzöstschc Dorf -
g -schichte, bei Kleist endlich jenes im besten Sinne classtsche Lustspiel , welche »
nicht nur das unvergleichlich beste Gelegenheit,stück , sondern überhaupt eine
der schönsten Perlen der gesammten Weltliteratur aller Zeiten geblieben ist ,
ei» bis zur Täuschung echtes niederländisches Genrebild von meisterhafter
Technik und knappestem Zuschnitt .

ES bauerte geraume Zeit , bis das kleine Stückchen bühnenreif wurde ,
Kleist war kein Schnell - und Bielschreiber , er trug seine Pläne lange mit
stch herum , er änderte und feilte unausgesetzt auch am . Zerbrochenen Krug ' .

Am zwctten März 1808 endlich meldete der Theaterzettel der Grüß -
herzoglichen HcftheaterS zu Weimar ( Dircctor Goethe !) die erstmalige Auf «
führung des dreiaktigen Lustspiels »Der zerbrochene Krug '

, ohne den
Verfasser übrigens zu nennen . Goeihe , der in der Kunst de » . Streichen » '

unseren heutigen Regisseure » und Directoren nicht annähernd gewachsen war ,
hatte au » dem beinahe 2000 Verse enthaltenden Einakter kurzer Hand ein drei -
aktigcS Lustspiel gemacht , indem er vor Beginn der Gerichtsverhandlung
und bei der eintretenden Berhandluugspause jedesmal den Vorhang fallm
ließ . Ob er nun diese einschneidende Aenderung war , ob der ungünstige
Umstand mitwirkte , daß vorher schon ein « komische Operette gegeben worden
war , ob schließlich schon damals da » Prewibren -Publikum seinem heutigen
üblen Ruf entsprach — gleichviel , jedenfalll wurde an jenem Abend «Der zer¬
brochene Krug ' so entschieden , so unzwe !<,eutig und lärmend abgrlehnt , wie
irgend ein moderne » und modernste » Schwank -Lustspiel .

Die Besetzung hatte , obwohl sie die ersten Kräfte der Weimaraner
Bühne in '» Treffen führte , auch nicht allzuviel für da » Stück gethan . Die
später in Berlin berühmte Frau Wolff spielte die Marthe , ihr Gatte
P . A . Wolff den Rupprecht Tümpel , Oel , den Gericht,rath , Unzelmann
den Schreiber Licht — lauter altbewährte Zierden der damaligen goldenen
Zeit Weimarischen Theaterleben ». Der Darsteller des Adam aber soll ,
nach den Aufzeichnungen de» damaligen Regisseur » Genast , dem Stücke
durch unerträgliche Tempoverschleppung und unleidliche Dehnung seiner
Hauptrolle den Todesstoß versetzt hgtzm , <

Kur , — er fiel ; zum Tröste aller aurgezischten Lustspieldichter sei «
wiederhott , . Der zerbrochene Krug ' wurde rett einer für die zahm «,
Weimaraner ganz ungewöhnlichen Hefttgkeit « nd Brutalität - bgelehnt , j,
der Theater - Scaudal nahm solche Dimenstoum an , daß auf des Herzog ,
aurdrücklichen Befehl mehrere Leute wegen . überlauten Pfeifen » '

anf die
Wache befördert werden mußte « .

Da » war die stürmische Geburtstagsfeier diese » Meisterwerke », dei,
man damals nicht eine so lange Lebensdauer hätte prophezeien sollen !
Das Datum de» 2 . Mär , spielt im Leben des . Zerbrochene » Krug « '
noch einmal eine Rolle , freilich erst zweiuadvierzig Jahre später . (j

Zunächst schlummerte er nun zwölf Jahre , bi » ei» prattlscher und
energischer Theatermanu , Friedrich Ludwig Schmidt , ihn 1820 auf die
Hamburger Bühne brachte . Schmidt ging ohne Goethe 'S Pietät für bti
geschriebene Dichterwort an die Bearbeitung deS Textes , er restituirte da,
Stück al » Einakter und strich und änderte weidlich an der ursp üugl ' chen
Faffung . Noch heute erscheint »Der zerbrochene Krug " fast ausnahmslos iu
Schmidt 'S Bearbeitung , so B . im König !. Schauspielhause zu Berlin , wo
da » Stück durch Theodor Döring 'S unvergleichliche Leistung al » Dorfrichter
Adam und da » prächtige CabmetSstück der Frieb -Blumauer al » Marthe
den danerndsten unb stärksten Erfolg hatte und auch jetzt noch , nach Beider
Tode , ständig auf dem Repertoir erscheint . Nicht immer find die von
Schmidt vorgenommeneu Aenderuugen zugleich auch Verbefferungen , viel¬
fach hat er kräftige und zur Charakteristik unbedingt erforderliche Derb¬
heiten auSgemerzt und durch minder bezeichnende Ausdrücke ersetzt . De »
Schluß hat Schmidt aus Eigenem hinzu gedichtet ; wenn rührend bei Kleist
Frau Marthe Rull ihre Krug -Affaire vor einer höheren Instanz in Utrecht
auszufechten feierlich verspricht , schließt sie i » der Bearbkitun ^ mit den ver¬
söhnlichen , aber stylwidrige » Versen :

„ Kommt Licht iu da » Gericht , will ich mich trösten ;
Zerbricht bann jemals , wieder Recht und Krug ,
wo steht man doch , wer beides uns zerschlug ."

Bei dem conservativen Zug , der unser Theaterwesen auszeichnei , ist e,
nicht eben , « verwundern , daß diese und andere Zöpfe noch nicht aller
Orten abgeschnitten worden find , wie es doch so dringend zu wünschen wäre .

Auch bei der ersten Berliner Aufführung wußte Kleist ' S Lustspiel unter
der Darstellung der Hauptrolle leide » , wenn e» auch ohne directe Ablehnung
vorüberging . Ein beliebter Komiker , Gern , erlag unter der Charakterrolle
de » DorfrichterS , die mehr als einen begabten Spaßmacher erfordert . Nach¬
dem er am 22 . August 1822 in Berlin zum ersten Male aufgeführt und
wenige Tage darauf wiederholt worden war , ruhte auch hier „ Der zer¬
brochene Krug ' bl » zum Jahre 1842 , wo Döring eben den Adam übernahm .

Wiederum acht Jahre später , abermals au eiuea 2 . März , 1850 , ging
das Stück endlich im Hofburgtheater in Wien in Scene . Auch hier kaüpste
sich sein Beschick an einen großen Darsteller der Hauptrolle , La Roche ,
der den Adam zu seinen besten und liebsten Rollen zählte , wie es Döring ,
wie e» vor Beiden F . L . Schmidt gethan hatte .

Dingelstedt , der den . zerbrochene » Krug ' auch gelegentlich seiner
Münchener Mustervorstellunge » auf .die Bühne brachte , charakteiisirt die
beide » Hanptvertrettr des Dorfrichters , ben norddeutschen Döring und den
süddeutschen La Roche folgeudermaße « : „ La Roche spielte die Rolle des
Adam runder , Döring schärfer . La Roche humoristischer , Döring komischer .
La Roche mit anscheinender Ruhe , durch welche die Verlegenheit des er¬
tappten Sünder » um so ergötzlicher hervorbiicht ; Döring mit großer Be¬
weglichkeit , die gegen da » natürliche Gebahre » deL Klumpfußes vortrefflich
contrastlrt . La Roche mtt enthaltsamer Mäßigung , Döring mtt übermäßige «
Aufwand an Geberden - und Mü .euspiel . Beide Künstler — Schüler der
Natur « ud Meister i» dieser Cd,ule — bringen unvergeßliche Eindrücke
mtt ihrem Adam hervor ; aber » ach dem Fallm des Vorhanges wird sich
der Zuschauer sagen : » Ich habe den . zerbrochenen Krug ' mit La
Roche gesehen , « ad : Ich habe Döring im . zerbrochene « Krug

"

gesehen .« '

Achtzig Jahre ! Sin langer Zeitraum , in dem manch ' ephemerer Ruhut
abblüht , mancher Lorbeer verwelkt ! Da » Lustspiel Heinrich von Kleist '»,
dem der Weg auf die Bühne so schwer gemacht , der Erfolg von widrigen
Umständm so arg bestritte » worden ist , hat diese acht Decennieu überdauert ,
ohne zu altem , ohne an seiner « nmtttelbaren Bühnenwirksamkeit auch nur
bk minbefte Einbuße zu erleiden , e» wird nach abermals achtzig Jahren
frisch « nd lebenlvoll wie heute erscheium , den « e» schildert echt menschliche
Zustände unb Empfindungen mit vollendeter Meisterschaft und Natürlichkeit
in Sprach « und Charakteristik . Die » eine kleine Werk genügt , um der

gewaltigen Gestalt de » vielleicht größten deutsche » Dramatikers für ewige
Zett auch dm Ruhm eine » der stärkstm humoristischen Talmte z« sicher «.
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Pilsner Bier .
Bestellungen für Pilsner Bier

aus der

Ersten Pilsner Actien - Brauerei
nimmt für Wiesbaden und Umgebung entgegen :

Herr Ang . Rueben
,

MT 3 Geisbergstrasse 8 .
" W

.» oogow — •

jDio Oeneral - Vertretung der Ersten Pilsner Aetlen - Brauerel für

Sud - und Mitteldeutschland

M . € L Staudt in Frankfurt a . M . 9797
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W IO Bahnhofstrasse IO .

Bfiemand sollte die Gelegenheit versäumen , sich und seine Familie mit

m guten und billigen

0 Stiefeln
,

Schuhen und Pantoifeln
auf längere Zeit hinaus zu versehen .

© August llllmann
,

■ JSSr
61 Zwei Firmenschilder daselbst billig zu verkaufen . 9816

® rter , ein vollständiger mit Spiegelscheibe , Rollladen ,
Thüre , Vorschlag re ., ist billig szu verkaufen Kirch -

Lasse 9 . , 8574

Cm « und zweithürige Kleider » und Küchenschränke , Bett¬
stellen , Waschkommoden , Tische , Küchen - und Nachttische zu ver -
kaufen Hochstätte 84 bei Schreiner Thurn . 9829

An « u . Verkauf von getragenen Herren - Kleidungsstücke » .
Reparaturen werden schnell und billigst be

'
orgt .

9694 -Abraham Gassmann , Römerberg 3 .

Verschiedene Bette « , Matratze « , Strohsäcke , Kiffe « ,
Deckbette « , Sopha und Chalse - longue billig zu ver¬
kaufen Kirchgasse 7 . 3268



Ia russ . Astrachan - Caviar 9860

per Pfd . 7 Mk . und 8 Mk . 50 Pf .

in frischer Sendung empfiehlt

J . C . Keiper , ,

"
- «

'
2 .

Rheinstraße 38 find Früh - und Upätkartoffeln , sowie
schöner Werftevftroh zu verkaufen . 9802

3 « verlaufen 6 Stück GlaSthüren
^ auggaste IO , Hinterhaus . 9824

Em gut brennender Urnesofe » ist wegzug - halber billig
abzuaeben Friedrichstraße 19 , Seitenbau , L St . 9864

Sette 84 rvieSdaveser Tegilatt . ir » . 55

Pauliueu - Stift .

Durch Herrn Pfarrer Friedrich 5 Mar ! aus Erbenheim
erkalten zu haben , bescheinigt mit dem größten Danke
234 Per Vorstand .

Unfall -
, Lebens -

, und Militär - Dienst -

Versicherungen
werden stets abgeschlossen durch

von Eiekstedt , Hermarmstratze 3 , II ,
8831 Agentur und CoWmilsionS - Gefchäfl .

Der alleinige unentgeltliche Arbeitsnachweis
ür Schuhmacher in Wiesbaden

befindet sich bei Herrn Apel ( „ Herberge zur Einheit " ) , Ge -

rueindebadgätzcheu 6 , und zwar findet derselbe des Sonn¬

tags und Montags Nachmittags , sowie an allen Wochen¬
tagen Abends von 8 — s Uhr statt und bitten wir daher die

Herren Arbeitgeber und Arbeitnehmer bei etwaiger Bacanz ihre
Bestellungen resp . Nachfragen nur dahin richten zu wollen .

Achtungsvoll
Der Filial - Vorstand des Vereins deutscher Schuh -

_____________
macher in Wiesbaden ._________

9781

Bcrcm deutscher Schuhmacher
( Filiale Wiesbaden ) .

Sonntag den 11 . März Abends 7 Uhr hält unsere
Filiale im „ Saalbau Nerothal

"
, Stiftstraße 16 , ein

Tanekränechen ab , wozu wir unsere Mitglieder und

Frenude ergebenst einladen .
Einzusührende Freunde wollen die Mitglieder bei unserem

Bevollmächtigten gefälligst anmeldm .
9782

____________ ______________
Das Comite .

Krmlen - Ulitkrstützlmgs - Bllnd dcr Schneider
( Filiale Wiesbaden ) .

Unser diesjähriger Ball findet am 11 . März Abends
8 Uhr im „ Hotel Schüqeubof " statt . Mitglieder und
deren Angehörige sind freundlichst hierzu eingeladen . Auch
können Freunde und Gönner des Vereins durch Mitglieder
eingefüdrt werden . Der Vorstand . 9851

Heute Sonntag : Frei - Correert

„ Zum goldenen Spinnrädchen66 ,
Grabenstraste 34 . 9887

Kalbskopf en tortne
von 8 Uhr ab in und außer dem Hause .

Restaurant Spebner ,
9836

____________________ Langgasse 53 .
___________

Prima Rindfleisch . . . per Psd . 50 Pf . ,
„ « » " steisch ..... 50 „
w Kat ^ s - Frieastöe . „ „ 1 Mk .

9801 Röderstrahe 41 , Ecke der Taunusstraße .

‘ W AnfrichtigeS HeirathS - Vefnch ! " W
Ein Dampf - Fabrikbesitzer , 40rr , gesund , solid , liebevollen

Charakters , hübsches Aeußere , 3 Kinder , gut situirt , wohnhaft
in Thüringen , wünscht sich wieder zu verheirathen . Da es ihn »
an passe - der Damen . Bekanntschaft fehlt , sucht er auf diesem
Wege eine gebildete Jungfrau in gesetzten Jahren oder Witmr
ohne , höchstens mit 1 Kind , die Herzensgute und Vermögen
nicht unter 12,000 bis 50 .000 Mk . besitzt , wenn auch nicht gleich ,
hliebe eS auch ihr Eigenthum . Damen , welchen an einem glück¬
lichen Heim gelegen , wollen mit Vertrauen Correspondenz nebst
Verhältnissen und Photographie unter HL 11 . 45 an die Exped .
d . Bl . senden . Bemerke noch , falls Suchender sein Anwesen
verkauft , würde er eventuell als Rentner leben . Mache Eltern
und Vormünder besonders auf dies reelle Gesuch aufmerksam .
Pbotogravbie steht rur Verfügung . 9914

H u r r a h Snmeaerich !

Eduard , ein sch
' amS Thier ,

Ist seit kurzer Zeit Parlier ;
Drum sprach er freudig aus Plaisir :

„ Ich zahle Euch ein Fäßchen Bier ,
Wenn Ihr gratuliret mir

Zu meiner Stelle als Parlier .
"

Mr gratuliren recht herzlich unserem Ehrenmitgliede , dm

21jährigen Maurerparlier B . . . W . . .
9830 Mehrere Mitglieder der „ K -Msangeu " .

I Drei complete Bette « mit guten
Rotzhaarmatratzerr , sowie einige seine

I Spiegel sind billig zu verkaufen
I Kapcllenstraße 1 , Parterre . 9488
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Ein Sopha ist billig zu verkaufen Neuqasse 12 , Stb . 9404

Ein Älcifrer « und em KUrtzeutM ark , em altes 8t «nhe .t »

BettsteNchen mit Matratze w . Umz b . z . vk . Saatg . sie 16 9425

Eine Lasen - Theke nebst Stifter ist preis =

würdig zu veikmfen . Näh . Langgasse 7 . 9881

* m verichtirpvareS Grehpertt diüig zu vertaasen Weurw «

straße 13 1 Stiege hoch . 9866

Zn kaufen gesucht
schwarzer Bologneser Pudel , reine Race , Weber «

gaste 18 , Cigaretten - Weschäft . _________________
9828

Harzer Kanarienvogel , Männchen und Weibchen , ifl
verkaufen Rheinsti atze 35 , Seitenbau l -nts . 9872

(Forverung au * der 3 . Äseuisge . j

Personen , die sich anbieten :

Namen ^ tkkerin ,
eine perfekte , auch als Verkäuferin tüch ' -g , sucht per 15 . März
oder 1 . Avril Engagement in einem mit dieser Branche ver¬
bundenen Geschäfte . Offerten unter P . 29 postlagernd . 9936

Eine tüchtige Kleidermacheriv empfiehlt sich pro Tal
1 Mk . 20 Pf . Räh . kleine Ki - chg -ffst 4 . 2 . St . 9878

Mn Mädchen , im Ausbessern dirWafche auch im Kle
'
d rm ^ che»

bewandert , sucht Beschäst . Näh . Walkmühlw . g 10 , Sout . 9876
Eine Kleidermacherin nimmt noch ü ;-‘

schäftigung in und außer dem Hause enrg ° aer .

Näh . Exped . 9938
Eine Büglerin s. Beschäftigung . R . Adbrstr . 10 , DM . 9928
1 Frau s. Beschilft , i . Waschen u . Putzen . R . Bleichste . 19 , D . 9951
E . Fr . s. Besch , i . Wasch , vd Monatft . K . Heleneustr . 9 H 9941
Eine zuverl . Frau sucht Mouatstelle . Räh . Steingasse 29 9826
Perfekte « ochsron s. Stelle , auch zur AuShülfe . N . Exp . 9852
Mn anständiges Mädchen , das alle Hausarbeit versteht ufli !

bügeln kann , sucht Stelle . N . Wellritzstr . 40 , LidhS . ,I )achl . 9901
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Lmpsihls : HerrschaftSköchin,Kümmerjungfern , tücht . Zimmer -
mädch - n , drei Diener mit jährlichen Zeugnissen , ältere » Mädchen
für Kiiche u . HrnS , eine Verkäuferin , welche drei Sprachen spricht ,
mehrere Hausburschen . Bur . „ Victoria -

, Webergasse 37,1 . 9949
An English lady of experience in teaching wishea

Situation as resident governesa in a family . Best references .
Offers K . L . 40 to Exped . of thia paper . 8834

Ein j -, braves Mädchen mit guten Zeugnissen , das Kücken -

« . Hausarbeit versteht , s . Stelle . R . Römerberg 6 , Hth . , I l . 9817

Müll/ »hon sür gutbürgerl . Küche , für HauS . und Zm -
lUftlUJilvll werarbeit und solche für allem empfiehlt das

Burea « Bies , Mauritiusplatz 6 . 9921

Haushälterinnen und mehrere Fräuleins zur Stütze der

Hausfrau empfühlt das Bureau „ Oermauia " . 9924
■ Eine mit den besten Zeugn . versehene Haushälterin (Privat )
welche in der sein . Küch ?, Behandlung der Wäsche rc . gleich
gründlich erfahren ift , sucht Stellung durch

Bitter ’ s Bureau , Taunvsstraße 45 . 9954
Mädchen für allein empfiehlt das Bur . „ Germania " . 9924

Ei « junges Mädchen , welches vrrfeet
M « atze « karr « , sucht Melle i « einer kleine «

FamllLs . W - f . Offerterr « « ter A . K . No . 15 a «
die Exped . d . Bl . 9956

Lohnende Empfehlung für Interessenten !
Ein durchaus zuserläsfiqer Mann sucht zum 1 . April event .

Kit oder später Verhältnisse halber andere Stellung . Da

_
:lb ; seither einen großen BertranenspoHen reesah , so

wäre es sehr zu wüvsch n , daß dieser durch einen anderen er .
setzt würde . Räh . Exped . d . Bl . 9847

Personen , die g -/sucht Werden :

lode s .

6
Gin ’ zwrrte Arbeiterin gesucht ; nur solch '' , die selbst -

ßä dig ti . i iiii ' ftE können , wollen sich Mildrn . Ossirten unter
M . h . W . an die Ezp -d , d . Bl . 9893

KHZ H * ä Eine tüchtige , zweite Arbeiterin gesockt .
i V v : -W * Nah . Exped . 9918

Ein auf Dar -wumantel geütteS Medchen finde ! Beschäftigung
Kl ' chgassr 18 1 . S -ock . 9833

E ' N LehrmÄch n für in ein Mauufacturwsar - u -
G -' ichäft gesucht . Näh . Exped . 9908

Lehrmädchen für ein Putzgeschäft gesucht . Nähere »
Klrchgasse 21 , Bel - Etage . 9930

Eine zuverlässige Waschfrau gesucht Walramstraße 23 . 9849
Ein tüchtiges Waschmädchen gesucht Platterstraße 50 . 9823
G sucht sofort 1 Beiköchin , 2 Bmbeumädch . 5 Küchen - , 1 Büael .

wädchen , 1 Hotelkellner d . Dörner ' s B . . Friedrichstr . 36 . 9926
Gesucht mehrere HerrschaslSköchinnen , mehrere

seinbürgerlicke Köchinnen , mehrere Zimmermädch . ,
klne K immer juugfer , eine Bonne , mehrere Hotelköchinneu , zwei
« i chmhauShälterinnen , Kaffeeköchinnen , 3 Ho ' el . Zimmermädch .
am Apnl und eine K - llnerin auf gleich durch dar Bureau
„ Germ « « ia "

, Häfnergasse 5 . 9924
Wintermeyer ’» Bureau , Häfnergasse 15 , sucht

Z ^lköch n , Hotnzimmrrmädchen , Mädchen für allein , bessere
Mädchen zu Ätnnern , Hau « » und Küchenmädchen . 9995

E n Mädchen f . Küche u Hausarbeit ges . Marktstratze 32 . 9882
. Eins . Mädchen vom Lande ges . Römerberg 1 . 1 St . r . 9883
. An br . ves , empfohlenes M iochen als Aushülfe zum 10 . März
Iffucht Herrngartrnstrcße 9 , 2 Treppen . 9856
. „

Es wird ein ordentliches Mädchen gesucht , welche - gut «
LU ' gerlich kecken kann und theilweife Hausarbeit übernimmt ,
pur solche mit guten Zeugnissen mögen sich melden Damback -
r ? al 10 1 St . 9855

* Ein braves Mädchen wird gesucht Frankfurter ,
straße 23 bei Gärtner Steitz . 9895

Arl - tstraße 53 wird ein ordentliche » Mädchen gesucht . 9906
Ein fleißige » Hausmädchen sofort gesucht Museumstraße 3 ,

v ' uL . tor - i . 9922
Jn eine kl . Familie ( außerhalb ) wird ein gutempfohlenes

.» iudchrn , welche » g . kochen kann , per 15 . d . Mts . gesucht durch
« Itter ’s Bureau , Taunusstraße 45 . 9954

Gesucht zum 15 März ein tüchtiges HcmSmädchen mit gute «
Zeugnissen Louisenstraße 10 . 9920

Braves Dienstmädchen gesucht Schulberg 9 , Part . l . 9940

Gesuchs ein Mädchen zu einer Dame Wellritzstraß - 46,1 r . 9942

Gesucht in eine feinere Conditorei ein nettes Mädchen , da »
servilen kam , 1 tücht . RestaurationSlöchin , Hotelzimmermädchen ,
2 Weißzeagbeschließerinnen , feinb . Köchmnen , mehr . Mädchen , die
kochen können , als solche allein , 1zuverl . Kmderm . u . Hotelkückemn .
geg . hob Lohn d . Grünberg ’s B . , Schulgasse 5 . miitl . Laden . 9928

Gesucht ein tüchiige » Hausmädchen für ein HerrschastShauS ,
Mädchen für Küche und Haus , bürgerliche Köchinnen , Bonnen ,
Verkäuferin für Schlächterei , Kindermädchen , Zimmermädchen
durch das Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37 , I . 9950

CeQCiifiM KüchenhauSMlterin , Leinenbeschließerin , Hotel .
övdilUiil köchmnen , Kaffee , und Beiköchinnen , 1 perf .

Herrschaftsköchin , feinbürgerl . Köchinnen , tücht . Alleinmädchen ,
giw . Büffetmädchen nach Hamburg , 1 solches ( ang ) nach Cassel ,
Hausmädchen für hier und außerhalb , tücht ., starke Küchen¬
mädchen durch Bitter ’» Bnrea « , Taunusstraße 45 . 9954

On demande une Bonne Suiasess . S ’adr . au
Bureau Bitter , Taunusstrasse 45 . 9954

| | gf Vfifnpt ei “ femdürgerliches Mädchen

ülil övlvl I ) ( für allein ) gesucht , daS gut
koche « karr » « . tüchtig » « greift .

Räh . nur am Vormittag bis 2 Uhr Gmserftratze 2 , II . 1. 9504

l 'fnfalnäF & nnal aller Branchen '
, jedoch nur aut

iiUl ^ p ^ röUlldä empfohlenes , welches für k. Saison
auf Siellen refl ., wolle sich melden in Bitter ’» Bureau ,
TaurmSstr -atzk 45 , Laden . 4766

Für eine größere

letallkapsel - tStaniolfibrik
Süddeutschlands wird ein tüchtiger , energischer

Werkführer bei hohem Lohn gesucht , welcher

im Stande ist , dem Betrieb selbstständig vorzustehen .

Gefl . Offerten zur Weiterbeförderung sub A . U . 81

an Haaeenstein & Vogler , Lauggasse 81 .
( H . 61236 .) 89

Zwei tüchtige Schreiner gesuckt von
C . Betz , Faulbrunnenstraße 6 . 9916

Einen Gehülfe « sucht
Carl Bender , Tapezirer . 9890

Ein tüchtiger Bäcker , welcher eine Bäckerei selbstständig m
führen versteht , wird per sofort gesucht . Räh . Exped . 9502

Schueidergehülfe gesucht Frulbmnnenstraße 1 . 9899
Gesucht für sof . und für die Saison tüchtige Chef » , svrachkund .

Zimmerkellner , Saal , und Restaurationskellner , sowie HotelhsuS -
burschen durch Grunberg

’a Bur . , Schulgaffe 5 . Laden . 9927
Ein kräst . Arbeiter im Kohlengeschäft Kirchg . 35 ges . 9889

© rundarbeiter
gesucht Wellritzstraße 21 . 9953

Gesucht ein junger , anst . Diener d . d . Bur . . Germania " . 9924
Ein wohlerzogener Junge kann in die Lehre treten bei

Tapezirer Wilh . Bullmann , Hermannstcaße 4 . 9873
Lehrling in ein hiesiges Tuchgeschäft gesucht . R . Exp . 9865

Lehrling
sucht Gustav Gottschalk , Vosamentier ,

x

„
7 Ellenbogengasse 7 . 9900

Schsosserlehrliug gesucht Webergasse 52 . 9871
Ein braver Junge in die Lehre gesuckt .

B . Brandau , Tapezirer , Rerostraße 34 . 9870
, Ein Hansbnrsche wird gesucht . Räh . Mühlgasie 9 . 9912
< Ein junger Hanslmrsche gesucht Rheinstraße 48 . 9843
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Confirmalion .
I

Cachemire und Fantasiestoffe
,

I
schwarz , weiss und creme « |

Mache besonders auf eine Qualität schwarze Cachemlre , reine Wolle ,

115 Cm . breit , eu Mk . 1,40 per Meter , aufmerksam .

Ferner empfehle Neuheiten in Wollstoffen I
für die FrUbJahr . Saison , sowie alle Webarten in neuen Elsiisscr

Waschstoffen . Neue Elsässer Zeugresto soeben eingetroffen .

Hochachtungsvoll

A . Schwarz
,

Kirchgasse 45 , Ecke Mauritiusplatz ,

- M Elsässer Zeug - und IKanufacturwaaren - Geschäft

85 Bekanntmachung .

Donnerstag den 8 . , Freitag den S . und Samstag den 10 . März d . M ,

jedesmal Vormittags 0 und Nachmittags 2 Uhr anfangend , versteigere ich
« achverzeichnete Mobilien in dem

„
Saalhara Nerothafl “

,

StiftstraKe 16 dahier ,

öffentlich meistbietend gegen gleich baute Zahlung .

IS
*

Inventar : m
30 französische complette Betten in Mahagoni und Nußbaum , 8 Spiegelschränke ,

2 Secretäre , 12 nußbaumene Kleiderschränke , 10 Kommoden , 6 Consolen , 10 Wasch¬
kommoden und 20 Nachttische mit Marmorplatten , Schreibtische , Verticow '

s , Auszieh ^

ovale und viereckige Tische , alle Arten Stühle , tannene , ein - und zweithürige Kleider¬

schränke , Waschkommoden , Wasch - und Nachttische , Pfeiler - , ovale und viereckige Spiegel ,

4 Oelgemälde von berühmten Meistern , Smyrna - und Brüffeler Teppiche , Sopha -

und Bettvorlagen , einzelne Roßhaarmatratzen , Plumeaux , Kiffen , Kulten , Vorhänge ,

Lambrequins , Rouleaux , Weißzeug , Gläser , Teller , Platten rc . , sodann 10 seine Plüsch-

Garnituren , 8 Sopha '
s , 6 Chaises - longues und 8 Sessel .

Bemerke , daß sämuttliche Möbel gut erhalte « , die meisten aus einem hiesigen Hotel
sind und der Zuschlag aus jedes annehmbare Gebot erfolgt .

26 »

Adam Bender .

Auetionator .
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Heute Abend ^ 6 Uhr entschlief sanft nach langen , schwelen Leiden unser geliebter , unvergeßlicher Gatte , Schwieger .
Vater , Großvater , Schwager und Onkel , e

Herr Justizrath Aurel Holthoff ,
im 79 . Lebensjahre . Dies zeigen tiefbetrübt an

Wiesbaden , den 2 . März 1888 . Die trauernde « Hinterbliebene « .
Die Beerdigung findet Montag - e « 8 . Marz Vormittags 11 */» Uhr statt . 9874

109

3

„ Znur billigen Laden "
, Webergasse 31

W

M1MO1A Sleyer ,
17 Langgasse 17 .

Kragen , Manschetten , Halsbinde « , Taschen » Wz
tücher von 20 Pfg . an .

Weifte Ünterröcke mit Volant - , Stickerei und Ein¬
satz von 1 .40 Mk . an .

Pique - Röcke 2 Mk . Beinkleider 1 Mk . und
höher .

Strümpfe , Tücher , Hosenträger , Handschuhe Z

billigst . Woll . Tücher in größer Auswahl . |
Corsetterr , exira hoch , von 1 bis 10 Mk .
En - töut -cas und Sonnenschirme , große Auswahl , |

von 1,20 bis 10 Mk . 9789 |

Für Confirmanden
empfehle

Oberhemden . Kragen , Manschetten ,
Cravfätten , Hosenträger ,
Mädchenh em (kn < liegen , UnterrSeke ,
Taschentücher , Strümpfe , Haudtiehuhe .
Büschen , Spitzen ,

zu sehr billigen Preisen .

Z « verkaufen wegen Abreise :
Spiegelfchrank , Büffet , Verticow , Kaunitz und Ausziehtisch
m Nußbaum Küchensch cmk , KLchent . sch rc . Diese Möbel

f nb in der Mainzer Gewerdehalle gekauft und nur wenig ge «
raucht . Näh . Herrngartenstraße 15 Parterre . 8425'

Schones Kanape durrg abzug . Michelsberg 9 , 2 St . I . 9286

§ Für Confimanden . ZI
Knabenhemden , glatt und gest . Einsätze von 150 bis M

3 50 Mk . , Mädcheutzemdr « von 1 .20 Mk an . W

Ein Tischtuch , H . St . gezeichnet , wurde in der Wellritz¬
straße verloren . Bitte abzugrben Hellmundstraße 36 . 9794

Verloren ein Paar Halifax - Schlittschuhe auf dem Wege
von der Stickelmühle zur Wllhelmstraße . Gegen Belohnung
abzugeben AdolphSallee 4 , III . 9805

Verloren ein Dienstbuch , auf den Namen Sophie Brand
lautend mit Zeugnissen , vom Paulinrnstift bis zur Martinstraste .
Abmgebeu gegen Belohnung im „ Paulinenstist "

. 9839
Verloren gestern Morgen ein Portemonnaie mit nahezu

60 Mark Inhalt von der Stiftsstraße durch die Müllerstratze ,
Elisabeihmftraße und Taunusstraße . Wiederbringer erhält eine

gute Belohnung Stiststraße 24 , Hinterh . 1 St . rechts . 9913
Ein Müuzeu - Armbaud verloren am Donnerstag zwischen

10 n . 12 Uhr m der Wilhelmstr . Abzug . Adelhaidstr . 58 , P . 9877
i Sin Taschenmesser gefunden . Abzuholen Weilstr . 10 . 9822

Todes - Anzeige .
Verwandten und Bekannten hiermit die traurige Mit -

theilung , daß es Gott gefallen , meinen lieben Gatten ,
unseren Bruder , Schwager und Onkel , Reinhard
Schmidt , nach langem , schwerem Leiden am Freitag
Vormittags 9 Uh '

zu sich zu rufen .
Die Beerdigung findet morgen Montag Nachnittags

VI » Uhr vvW Sterdchause , RsderstLafte 17 , aus statt .
Um stille Theilnahme bitten

9896 Die trauernden Hinterbliebene « .'
_______________ _______ M

Todes - Anzrise .
’

Verwandten , Freunden und Bekannt n dis trsunge A
E Mittheilung , daß cs Gort gefallen hat , meine innigst - a
B geliebte Frau , unsere iiebe Mutter , Schwikc -erm ' tter und B
g Großmutter , Marie Str Itter , in ein besseres Jenseits g
| abzurufen . Um stille Thei '

nahme bittet
Sm Ramm der traue m m Hinterblieb nm

Der tiefgebeugte G tte : Wilhelm Stritter , 0

Statt besonderer Einladung diene zur Nachricht , daß I
| die Beerdigung am Montag Nachmittag 3 Uhr ton I

I Sterbehaase , Schachistmße 15 , aus stattfindet . 9862 g
aSZMZSBMBMnriWISWW ,W , A.......InHili R | ......

Z > . » notnl
'
. c - n (^ , ' Uc,ftc . ^ Ic

(Horttemmg an ött 3 ertiaoe .)

I
Ein gangbares , kleines Geschäft in prima Lage ist I

wegm Uebecnahme eines größeren sntort oder später |
mit oder ohne Inventar abzugeben . Näheres Mühl - I
gaffe 2 , 1 . Stock links . 9 94 I

: '~
m m usiB 'ffiMiMiiwiaiii 'iMii —iiiiwii hnm iiiiiimi — smi | iiiiiiii i imiia

*

80,000 Mk . 1 Hypothike auf hi - siges Haus in guter Lage
per sofort gesucht . Offerten unter L . K . 33 an die Exp - d .
d . Bl . erbeten . 9879

300 Mk werden von einem Handwerker zu leihen geiucht
gegen Zinsen und ' / « jährlicher Riick ^ahluna unter mög¬
lichster Sicherstellung . Offerten unter X . T . 10 erb ten
an die Ezped . d . Bl . 9819

85 — 30,000 Mk . sind gegen gute Hypotheke per 1 . Juni
auszuleihen . Näh . Exp d . 9875

(Forrsetznng au « der 3 ÜSeUaue. ;

ES3F Ein gebildeter , vor Kurz - m aus London gekommener
Engländer , der mit guten Empfehlungen versehen ist , wünscht
Unterricht im Englischen zu geben .

F . Jordan . » Taunus Hotel "
. 9929

«Line Schrotmühle , noch neu , Mr Hans - und Dampsvelrreb ,
billig abzugeben bei Fr . Vetterling . Jabnstrake 8 . 6832

1 Panhie erserne Mtstbeetfenster zu hab . Adterstr . 57 . 9683
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Ein Vchuei - er empfiehlt sich in und außer dem Hause .

Käk . bei Friedrich Heun . Kirckaaffe 8 , 3 . Stock ._______
9933

Elve Fnieurm s . Kurden - R , M ' ch tSv . 11,P . ,Lvoreinq 9903

geh >frau s. 1 Kind mnzuttillen . St « dlerstr . 51 . 9861
-

Sur wärt . L ymn . f . dill . MittagSttfch , 4 — 6 Gwüter voü » .

Peufio « . NStz . Buchbandl . non Voroli . Babnhoistr . 5 . 9803

Harzer KsLerieu - Lveidchea z . verk . Hafnerg . 9,1 . 9886

VYVAVVty
- CLn ^ ^ u ^ ß/YV . K

LSsrtikrmk , au « der 3 tieUage .) ....

Gesuche :

Fma Villa mit 8 — 10 Zimmer « imd Zubehör
um « will « auf Teptemder oder Oktober auf

mehrere Jahre zu mietheu gesucht . Offerte » « uter

B . 8 . 8 besorgt die Exped . d . Bl . 9854

1 kleinere Villa

Wihelm Steudter e. T . — Am 21 . Febr . : Dem Zimmermam . .
Balzer e. S . — Am 23 . Febr . : Dem Taglöhner Jacob Platt e. D . — ;
Am 24 . Febr . : Dem Maschinisten Friedlich Kaiser e. S . — Am 28 . Febr . :
Dem Taglöhner Earl Menges e. S . — Dem Cigarrenarbeiter Eugen
Strittmatter e. S . — Am 29 . Febr . : Dem Taglöhner Ludwig Wagner !

e. S . — Am 1. März : Dem Schuhmachermeister Heinrich Beier e. S . —

Aufgeboten : Der Fabrikarbütcr Johannes Wolff fcoa Winterbachs
Kreises Kreuznach , wohnh . dahier , und Catharine Kampf von Simmern . ,!
Kreises Kreuznach , wohnh . daselbst . — Der Hilfsbahnwärter Carl August
Wilhelm Schaus von hier , wohnh . dahier , und Josephine Wilhelmine
Galonrke von Rockerrhansen , Kreises Saarbrücken , wobnh . dahier . — Der
Bet » . Taglöhner Jacob Struth von LyckerShausen , Kreises St . Goars¬
hausen , wohnh . dahier , nnd Louise Catharine Dech von hier , wohnh . da - ,
hier . — Verehelicht . Am 2b . Febr . : Der Kaufmann Wilhelm Carl
Maria Neußer von Limburg a b . L ., wohnh . dahier , und die Witttee des
Herman « Kuobbe , Marie Catharine , geb . Schallet , von Oberstedten im
Obertauuuskreise , wohnh . dahier . — Gestorben . Am 25 . Febr . : Der
Locomotivführer Johann Peter Diefenbach , alt 43 I . — Der Hof -Thierarzt
Dr . Carl Weitzer , alt 62 I . — Emil Heinrich , S des Bäckermeisters
Victor Wilhelm Hennemann , alt 1 I . 7 M . — Am 26 . Febr . : Philipp
Franz , S . des Taglölmers Franz Henneke , alt 9 M . — Am 27 . Febr . :
Der Stationsvorsteher Robert Schneider , alt 59 I . — Der Herzog ! . Ober¬
förster Robert Weimar , alt 66 I . — Am 29 . Febr . : Therese , geb . Schwank ,
Witttee des SchloffermeisterS Michael Nagler , alt 711 . — Carl Christian
Franz , S . der Mamers Carl Christian Kröller , alt 1 I . 9 M . — Der :
Schmiedemeister Ernst Wilhelm Emmerich , alt 44 I .

wöblirt oder unmöMrt zu mkethe « gesucht . Offerten mit

Preisangabe sub G . G . 82 an Haasenste ! « & Vogler ,
Lsuggaffe 81 . ( H . 61232 ) 39

! Bon einem eiuzelue « Herr « wird per 1 April auf
Jahresmiethe ( oder längere Jahre ) eine kleine Wohuuug
von 2 Zimmern und Küche ( eventuell auch ohne Küche ) , mög¬
lichst in der Nähe der Wlhelmstraße , zu miethen gesucht .
Offerten sind unbedingt mit genauer Preisangabe zu versehen
und unter W . 101 an die Exped . d . M . einzureichrn . 9818

1 kleinere
, abgeschlossene

möblirte Etage in einem ruhigen , feinen Hause von
einem allen Herrn zu « leihen gesucht . Offerten mit

Preisangabe sub 8 . 8 . 81 an Hansenstein & Vogler ,
« auggaffe 31 . ( H . 61231 ) 39

Angebote :

Dotzheimerstraße 16 ist ein schönes Logis per 1 . April

zu vernmthen . 9858

Kellerstraße 5 , 1 St . , leeres , sep . Zimmer zu verm . 9893

Walramstraße 9 , 2 Stiegen hoch , ifLein großes , möblirtes

Zimmer billig zu vermiethen . 9869
Eine schöne , preiSwerthe Wohnung von 5 Zimmern und Zu¬

behör zum 1 . Juli oder früher zu vermiethen Herrngarten -

straße 9 , 2 Treppen . 9857
Eine Wohnung mit Stellung für 1 auch 2 Pferde nebst Remise

per 1 . April zu vermiethen . Näh . Exped . 9917

Abgeschl. ffrontipitzwohnung , 4 R . , zu vm . Moritzstr . 50 . 9820
Kleine , m blirte Zimmer zu vermiethen Saalgasse 22 . 9901

Zwei oder drei ineinandergehende möblirte oder unmöblirte

Zimmer zu vermiethen RicolaSfiraße 16 . 9389
Möbl . Zimmer zu vermiethen Schulberg 6 , 1 Stq . 9868
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen M ' tzgergasse 27,2 St . h . 9944
Ein schönes , rnm - blirteS Zimmer auf 1 . April zu vermieten

Langgaffe 53 , 1 Stg . rechts . 9837
Zw i a ständige , junge L ut ? können billig Kost und Logis

erhalten Welle itzstraße 39 , 1 Stiege recht » . 9895

ZwZ rein iche Arbeiter erhalten schöne Schlafstelle . MdereS
Röder stratze 15 , Hinterhaus , 2 Stiegen links . 9915

Ein Arbeiter kann Kost u . Logi » erh . Walramstraße 23 . 9850

Für arme Co »fi : manden xelegrntitch einiger Taufe « 16 M . 40 Pf .,
do « Di. 60 M ., Hrn . Architekt Br . 3 M -, Hrn . Rentner P S . 5 M .,
Fran Müller Wtee . 3 M . und 4 Knabenhüte , Hrn . I . einen Rock , Frau W .
20 M ., Hrn . Pfarrer a . D . B 5 M ., Sri . v . S . 1 M „ Hrn . Ph . Göbel
10 M ., Frau H . Göbel 5 M - und von Conficmanden und Confirmandinne «
110 M . erhalte » zu baben , bescheinigt mit herzlichstem Danke

Wiesbaden , den 8 . Mär , 1888 . Kühler , Dec .-Lerw .

Auszug « ns den CivilstandS - Regtstern
der Nachbarorte .

Dlebrlch -MoSdach . Geboren . Aw 19 . Febr . : Dem Fabrik -
arbrüer Carl Raad e. S . - Am 20 . Febr . : Dem Schloff « Ludwig Carl

Dotzheim . Geboren . Am 24 . Febr . : Dem Müller Johan « Peter
Wedel e. T ., N . Elisabethe . — Am 25 . Febr . : Dem Maurer Philipp
Roffel t . S . — Dem Tüncher Friedrich Schnell e. S . — Am 1. März :
Dem Tüncher Friedrich Wilhelm Ernst Rossel e. T -, N . Emilie . — Auf¬
geboten . Der verteittwete Taglöhner Johann Peter Wörsdörfer von
hier und Elisabethe Becker von Holzappel , wohnh . dahier . — Gestorben . !
Am 24 . Febr . : Marie Katharine , geb . Ejstg , Witttee des Maurers Philipp
Konrad Büger , alt 74 I .

Sonnenberg und Rambach . Geboren . Am 29 . Febr . : Dem
Maurer Wilhelm Sahm zu Rambach e. t . S . — Verehelicht . Aw
25 . Febr . : Der LanLmauu Philipp Carl Franz Jekcl und Catharine
Caroline Wagner , Beide von Sonnenberg und wohnh . daselbst . — Ge¬
storben . Am 24 . Febr . : Caroline , geb . Wintermeyer , Ehefrau derLand -
manncS Heinrich Hahn zu Sonnenberg , alt 41 I . 11 M . 18 T . — Am
25 . Febr . : Christian Gustav , S . de « Bürgermeisters Christian Schwein zu
Rambach , alt 10 M . 21 T . — Am 28 . Lehr . : August Emil , S . des
LandmanneS Heinrich Christian Mayer zu Rambach , alt 2 I . 25 T .

Bierstadt . Geboren . Am 23 . Febr . : Dem Milchhändler Karl
Heinrich Müller H . e. S ., N . Willy . — Am 26 . Febr . : Dem Gastwirth
Wilhelm Heinrich Pfaff e. S .. N . Friedel . — Gestorben . Am 29 . Febr . :
Dem Wagner Georg Peter Wagner e. S ., N . Paul Karl Emil , alt 7 M .

Angekommene Fremde .

( Wicsb . Bade -Blatt vom 8 März 1888 .)

Adler «
Müller , Kfm ., Weinheim .
Fritzsche , Kfm ., Leipzig .
Voss , Kfm ., Frankfurt .
Hoepker , Kfm ., Bheda .
Kubel , Kfm ., Hamburg .
Rodi , Kfm .. Gmünd .
Beicher , Kfm , Berlin .
Schlamm , Kfm ., Berlin .
Katzenstein , Kfm Berlin .

Büffflsa » i
Lass , Lieut ., Saarburg .

■ nacsanier Miotk »
v . Scherff , Fr . Baron , Luxemburg }
v . Scherff , Baron , Luxemburg .
Giebel , Bühl .

Carnnatali Keroth » ) ,
Hirschfelder , Frl ., Mannheim .

Josky , Kfm , Berlin .'
Rosenberg , Kfm ., Berlin .'
Ahl , Kfm ., Berlin ,
Bellmer , Kfm , Erfurt .
Mumm , Kfm ., Köln .!

Hotel BIo < i
Thorpe , Frl „ London .

Hotel da Word «
Rusb , Dr . m . Fr „ Darmstadt )

üllahon «
Fritze , Kfm , Bremen .
Becker , Kfm ., Chemnitz .
Nehm , Landmesser , Dillenburg ,
Dexheimer , Kfm ., Marienberg .
Honsberg , Kfm ., Remscheid ,

Slam Brtfri » « »
Sauer . Kfm ., Aschaffenburg .
Zingel , Kfm ., Hauau .
Nicodemus , Mainz .

EuroplUiclier Hot «
Geitner , Kfm ., Charkoff .

DheioBpiali
Bachmeyer , Rent . Kassel1
Murdock , m . Fr ., Sidney . '
Kahn , Kfm ., Leipzig )

Bitter ’ « Hotel garait
Gura , Königl . Kammersänger , .

München *

Weisse « Boe « i .
v . Grabow , Fr . Baron m . Tocht ,

Georgenthal .
Lehmann , Frl ., Coburg ,

» • ■ » ■ «• Hotel ■
e « a * er Wald I

Wollermann , Kfm ., Berlin .
Bühler , Kfm , Frankfurt .
Leuneberg , Kfm -, Chemnitz .
Reitz , Kfm ., Köln .
Götze , Kfm ., Berlin .
Billing , Kfm ., Hamburg ,

Hotel „ Zana Hah « » >
Meurbeck , Köln .

Quitzow , Fr . Bent . m . Bed „
Leipzig ,

Pinkert , Kfm, , Stuttgart !
Driesch , Stack ., Jena ,
Bosse , Lehrer , Schneppenheim ,
Jaksan , Dr . rneck., Nürnberg

Hotel Vogel i
Liesendahl , Kfm ., Deutz .
Lichtenberger , Kfm ., Neustadt

Vier Jahre >tette « i
Boynton , Dr . m . Fr, , Cleveland .

Motel Wei » » «
Bode , Frl ^ y

" Hannover ;
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Aayrten - Uläne .

Stassantsche Etsendahn .

Ta » » , » bah « .

Abfahrt von Wiesbaden :

6» 7Uf 8 * 8» t 1086f 1143
1250* 213f 2 « * 852 450* 540 +
643f 7 <lt 95 1010*

■ Ret Ml Tüftel , t « ttMuMmg na » Toden .

UnlNnft in Wie »babmr

715* 730f 910f 1040t 11 » 1222*
Vif 231* 246 332* 4 » t 586
657» 780t 8 « t 106t

• toi »von Taftei . t BttMnknns »an Todm .

Rheinbah « .

Abfahrt vo » Wiesbaden :

75 855* 1083 1056 1257 2 « 517
75 835*

• Rn Ml RlbllMM .

Ankunft in Wiesbaden :

724* 915 1066 1J64 * 285 554
656* 761 91«

• Rn von Ribrtktis .

Etlwagen .

Abgang : Morgen » 9« nach Schwalbach nnd Zollhau » kverionen
auch nach Hahn nnd WchechrBlbeud » 620 nach Schwalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgen » 8” von Weben , Morgen »
8 » von Schwalbach , Abend » 4 «o von Zollhau » und Schwalbach .

Hessische LudwigSbah « .
Richtung Wie » baden - Ntederuhausen .

Richtung Frankfurt - Limburg .
Abfahrt von Frankfurt (Fahrth .) :
711 1Q53 1218* 238 448» 013 718* »

1085* (Sonntag « MS Niedernhausen).• ton Ml 054 » . « Nur Ml Niedernhausen.

Ankunft in Wieftbaden »
7 » 10 » 12 » an 8»

ausen - Limburg .
Ankunft in Niebernhaufeni

917 1158 847 8 »

Abfahrt von Wierbadenr
685 740 ns 85 6»

Richtung Niedern !
Abfahrt von Niedernhausen :

8» 127 851 735

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .)
643* 737** 1028 1« 26* 45* 6«0* 9n
• Nur eon HMHft. « Nur von Niedern

hausen.
Richtung Li » bnrg * Srankfnrt .

Abfahrt von Limburg : I Ankunft in SMhmi
8 » 1045 284 71 | 983 113 455 8 »

Rhein - Dampfschifffahrt .
« ölutsche nnd Düsseldorfer « esellfchaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgen » 10 ' / . Uhr bi » Köln ; 11 ' / , Uhr
bi » Toblenz ; IO8/ . Uhr 6t » Mannheim .

Vereins - Nachrichten .
Tnrn -Jerein . Nachmittags : Turnfahrt nach Wallau .
Haunus - tzkuv Wieöadeu . Nachmittags : Spaziergang .
Wiesbadener Mein - & Haunus - tzluö . Abends rJ Uhr : Unterhaltung .
Kelangverein „ Liedcrkranz " . Abends 8 Uhr : Humor . Liedertafel u . Tanz .
Setaugvereiu „ Eichenzweig " . Abends 8 Uhr : Concer ^ und Ball .
Wiesbadener Zitherkranz . Abends 8 Uhr : Concert und Ball .
Elub „ Kumor " . Abends 8 Uhr : Humoristische Unterhaltung mit Tanz .
Rettungs - tzompagnie der freiwilligen Keuerwehr . Abend » 8 Uhr :

Unterhaltung in der Turnhalle des „ Männer -Turnverein » ' .

Montag den S. März .
ßur . Derein . Abend » 8 Uhr : Generalversammlung im „ Hotel Schützenhof '

.

Termine .

Montag dm 5 . März , Vormittags 10 Uhr :
Einreichnng von Submissionsofferten auf die Herstellung verschiedener Arbeiten

für den Rathhaus -Neubau , bei dem Herrn Stadtbaumeister . ( @ . T . 53 .)
Holzversteigerung in den städtischen Walddistrikten „Würzburg '

, „Sangen -
berg ' und „ Neroberg ' , ( tz . Tgbl . 54 )

Holzversteigerung im fiskalischen Walddistrikt „Frauwald ' No . 14 und
15 , Gemarkung Idstein . (S . Tgbl . 47 .)

Holzversteigerung tnt Georgeuboruer Gemeindewald Distrikt „ Ochsen -
haag « II . ( S . heut . Bl .)

Holzversteigerung im Schiersteiner Gemeindewald Distrikten 4 „Frauen »
steinerberg '

, 3 „ Alteweyer "
, 6 „ Bodenwag " und 10 „ Hämmer¬

eisen ' . ( S . heut . Bl .)
Holzversteigerung im Eltviller Stadtwald „Schieb " u . „ Salzbom " . ( S . T . 52 .)

Einreichung von Submisfionrofferten auf die Lieferung von Schreibmaterialien
für die städtischen Schulen , im Rathhause . ( S . Tgbl . 53 )

Meteorologische Beobachttmge »

der Station Wiesbaden .

Abend » kurzer feiner Regen .
• Die varonteteraugaben find auf 0 ° e . reducirt .

1888 . 2 . März .
7 Uhr

Morgen » .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abend ».

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Duuftspammug (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proe .)

Windrichtung x . Windstärke

Allgemeine Himmel »a» stcht .

Regenhöhe Millimeter ) .

752,4
- 15

30
74

NW .
mäßig ,

bedeckt .

7492
+ 29

4 .4
78

W .
schwach ,

bedeckt .

746,8
+ 2,5

41
74

S .W .
schwach ,

bedeckt .
i

i

i

aSg

.f

« onrse .

Frankfurt , dm 2 . März 1888 .
Geld .

Holl . Sildergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 Frc » .-Stücke ,
Sovereign » . . ,
Imperiale » . . ,
Dollar » in Bold .

9 .48 - 9 .52
16 .12 - 16 .16
20 .29 - 20 .34
16 .66 — 16 .71

£ 16 - 4 .20

Wechsel .
Amsterdam 168 .90
London 20 .38 oz .
Bari » 80 .60 b».
Wim 16050 - 55 6g.
Frankfurter Bauk -Dt »cout , 8e/S
Reichrbank - Discouto 8°/e.

Fremden - Führer .
Äöntgl . Schauspiele . Abends 61/ , Uhr : „ Hasemann ’s Töchter “ .

Montag Abends 6 ' / , Uhr : „ Norma “ .
Cuhatu zu Wiesbaden . Nachmittags » Uhr : Symphonie -Concert

Abends 8 Uhr : Concert . Montag Nachmittags 4 Uhr : Concert .
Abends 8 Uhr : Concert .

Merhel ’sche Kunst - Ausstellung ( neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellon wohnt nebenan .

Kirchliche Anzeige « .

Katholische Pfarrkirche .
3 . Fasten -Sonntag .

Bormittag » : Heil . Meffen find 6 , 6 ' /- und 11 ' ,
', Uhr ; Militärgotterdimst

mit Predigt 7 ' / - Uhr ; Kindergottetzdienst 8 ' / . Uhr ; Hochamt mit
Predigt 10 Uhr . Nachmittag » 2 Uhr ist Christenlehre . Abend » 6 Uhr
ist Fastenpredigt .

Mittwoch Abends 6 Ubr ist Fasten -Andacht .
In dieser Woche find keine Quatember tage . Die Kirchm -Colleete ist für

die hiesige Kirche b -stimmt .
Mllde Gaben für bedürftige Erslcommunttanten werde « im Pfarrhause

dankbar entgegengenommen .

A « Sz « g ans Den SktvilstaudS - Negtster »
der Stadt Wie » badem

Geboren . Am 26 . F -br . r Dem Serrschaftskutscher Peter Fuhr
e. © ., N . Eduard Peter Carl . — Dem Laglöhner Carl Fey e. T , N .
Wilhelmine Phllippine Caroline Hmrtette Josephine . — Am 23 . Febr . :
Eine uuchel . T ., N . Marie . — Dem Herrenschneider Michael Krem e. © .,
N . Richard Otto . — Am 1. März : Dem Hotelbesitzer Chemtter Dr . Ludwig
Friedrich Roser e. ® ., N . Friedrich Ernst . — Am 2 . März : Dem Metzger
Carl Stroh e. t . T .

Aufgeboten . Der Taglöhner Philipp Wilhelm Neubecker vo »
Sprendlingm , wohuh . zu Soflenhetm , und Elisabeth Rebstock von Schmitten ,
wohnh . zu Sossenheim . — Der practische Arzt Dr . med . Carl Otto Heinrich
Theodor Ferdmand Pleh « von Berlin , wohnh . daselbst , und die Wittwe
de » praktischen Arztes Dr . med . Carl Stahl , Marie Helene , geb . Geiger ,
von Berlin , wohnh . dahier . — Der Hautboist ( Sergeant ) Johann Gottlob
Wilhelm Bäger von Weinberge » , Kreises Liebmwerda , Regierungsbezirk -
Merseburg , wohnh . dahier , und Christine Wllhelmine Schäsgm von hier ,
wohnh . dahier .

Gestorben . Am 1. März : Der Fuhrmann Peter Blum , alt 48 3 -
6 M . — Am 2 . Mär, : Die städtische Hebamme Marie Stritter , geb.
Groubner , Ehefrau de» Privatmann » Wilhelm Stritt « , alt 65 I . 7 Ä
24 St . — Johanna , geb . Kipp , Wittwe deS Privatier » August Reisinger ,
all 57 I . 3 SU. 6 — Die unverehel . Rentnerin Pauline Susanne
Zeger » -Veecken » vo » Amsterdam , att 57 I 7 M . 15 T .

Königliche » Standesamt .
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MF " Teppich - re . Versteigerung .
"

W
Herr Ferd . Müller hier , durch in seiner Familie eingetretene Krankheit zur Geschäfts -Anfgabe gezwungen ,

läßt MU Nächste » Mittwoch de « 7 . März e . , Vormittags 10 und Nachmittags SV - Uhr aufangeud ,
durch den Unterzeineten im große «

W
*

„ Römer - Saale "
. 15 Dotzheimerstratze 15 ,

-
Mg

nachverzeichnete Maaren , als :
8 große , ächte Brüsseler Salon - Tepviche vo « 4 , 5 « ud 6 Bahne « , ganze Nollen Brüssel und
Lärrfer , Sopha - « ud Bettvorlage « , Portiere « i « de « neueste « « « d schönsten Muster « , weiße
Tüll - « ud GLvfföorhäuge , hochsturige « vd gepreßte Plüsche , Kautastestoffe , Damaste , 8 pracht¬
volle Divaudeckeu , verschiedene Neste Stoff für Tischdecke « , rothe Bettkulte « , Steppdecke « re . ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern .

Indem ich ei « verehr ! . Publikum ganz besonders auf diese Bersteigeruug aufmerkfaw mache ,
bemerke ich , daß sämmtlßche Waare « guter Qualität find « ud zu jedem auvehmbare « Gebote zugeschlage «
werde « .

374 Willi . Klotz , Auktionator und Taxator .

BskannLmachung .
Die am 1 « . d . Mts . in den Walddistrikten „ Hellkuud "

,
„ Neroberg " u . „ Müuzberg " abgehaltene Holzversteigerung
ijat die Genehmigung des G meinderaths erhalten und wird
das bett . Holz den Steigerern zur Abfahrt hiermit überwiesen .

Wiesbaden 28 . Februar 1888 . Die Bürgermeisterei .

Bekanutmachmig .

Montag Len 12 . März d . Js . , Vormittags 9 Uhr
anfvnzerrd , will F an G ^ h . Regierungs . Rach Schönberger
>n ihrer Wshmn .g Lkapelleustrahe 4 , 1 Stiege hoch , die
E nrichtuni von 3 Zirnern , u . A : Kteiderschränke , Sopha ' S ,
1 Sd )

' a t ; .. ar . ^ . u . ch lstr » u ?d Dieustbotendnten , 1 Eßservice ,
Lrmleuchtcr . te ; «ca . unter 1 Bismaick - Portrait ) rc . gegen
Bnarzschl -rug uc striasru lassen .

^
W .eLbaccu , 3 . rl- iürz 1888 . Im Auftrage :

F ? Kaus . Bü aermeisterei - Secretär .

Bekanutmachnng .

Msutag de « 5 . März 1888 Mittags IS Uhr
werden im Ber steigerungslocale Kirchgassr 47 hier

12 Speisestühle , 1 Spiegel mit Confole , 1 Verticow ,
1 Tisch , 1 Bettstelle ,

öffentlich zwangsweise versteigert .

„ Wiesbaden , den 3 . März 1888 .
266 ScIiÜefdt , Gerichtsvollzieher .

dauerhafter und eigener Soostructio « bester Systeme , für
KotelS « ud Privatküche « , Wärmschräuke , Brat¬
spieße re . liefert unter Garantie zu billigen Preisen

J . Ilolelweln .

Wurmbach ’ eche Reguliröfeu « ud - Herde , schwarz
Und in Farben , Büqelöseu neuester Muster . 9846

Gartenmöbel ,
Mt erhaltene , zu kaufen gesucht . Off . mit Preisangabe unter
- . lOartevwödel " an die Exved . d . Bl . erbeten . 9845

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen , schön
und billig besorgt , Herrenhemd 18 Vf . , Frauenhemd 9 Pf . ,
Frauenhose und Jacke 9 Pf . , Kragen 6 Pf . , Manschetten 8 Vf .
* e ‘ Frau Sitlinger , Schwalbacherstraße 73 . 9948

Neuheiten

besten Fabriken des In - und Ausland

unpfiehlt in reichhaltigster Auswahl

h . Martin
,

empfichlt

sein große » Lager in Herren , und Kuabe « . Anzügen ,
complet , sowie einzelne Arbeitshoseu , Weste « und Säcke ,
ferner Confirmaudeu - Auzüge zu allen Preisen .
^ 934 Achtungsvoll D . O .

Concurs - Ausverkauf |
P . W . Lottr « , Marltstraßc 8 . 1
S Damen - Artikel , als : § I
H Corsetten , Schürzen , Spitzentücher und Barben, " I
Q Taschentücher mit Monogramm , Rüschen , Spitzen , s , g
L Strümpfe rc . rc . ; ~ g
f Herren - Artikel , als :

g Cravatten , leinene Steh , und Umlegkragen , Hemden , i
^ Hosenträger , Rormal - Hemden und andereTricotagen , ta g
§ leinene Hemdeneinsätze , Socken rc . rc . k

« zu sehr herabgesetzte « Preise « .
°
Z I

Der Coueurs - Derwalter : D I
§ 366 G . Kullmann , Rechtsanwalt . g

Mehrere zweiräderige Karruche « , sowie eines mit Federn
und em vierräderiges Wägelchen zu verkaufen , ^ äh . bei

9955 E . Kothe , Feitenhauermeister in Biebrich . .
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Deutsches Weich .

* Der Kaiser empfing am Freitag Vormittag gemeinsam mit der
Kaiserin den Oberst Stube mit zwei Offizieren , einen Brandmeister und
vier Feuerwehrmänner der Berliner Feuerwehr , welche sich im vorigen

are besonders ausgezeichnet hatten und überreichte denselben Geschenke .
Mittags machte der Kaiser eine Ausfahrt .
* Dom Kronprinzen . Das imZ „St .-A ." vrröffmtlichte amtliche

Bulletin vom 2 . März , welches lautet :

„ Rach einer guten Nacht ist auch heute das Befinden des Krou -
Prinzen besser und die Stimmung gehoben . Der Appftit hat in den
letzten Tagen zugenommen . Husten und Auswurf wie bisher, "

läßt die Hoffnung aufkommen , daß der schnelle Verfall der Kräfte , der in
der legten Seit so große Besorgnisse hervorgerufen bat , wieder gehemnft
ist . Was über die verschiedenen Frictionen und über die Streitigkeiten
der Aerzte verlouibart , ist schwer controlirbar , unter allen Umständen aber
im höchsten Grad betrübend . Es herrscht in politischen Kreisen nur eine
Stimme des Bedauerns darüber , daß es keine Instanz zu geben scheint ,
die mit einem Machtwort in der Umgebung des SÄwerkranken , auf den
die Augen der Welt theilnahmsvoll gerichtet sind , die Ruhe und den Frieden
herzustellen vermag , die tat Krankenzimmer fides Bürgers herrschen . Der
Kronprinz war Freitag einige Zeit auf dem Balron , eine Tbaisachc , die
wenigstens gegen die schlimmsten Besürchtungeu zu sprechen scheint . Auf¬
fallend ist , daß die „Rordd . Allg . Zig ." , die sonst gegen die unbeglaubigten
Nachrichten und Ueberbrtaaer eifert , selbst Folgendes autaimmt : „ DcS
Äopncha,Mer Blatt »Politiken « erhält von seinem in dec Regel gut unter¬
richteten Berliner Korrespondenten folgende Mllthellung : » Augenzeugen
au » San Remo berichten , daß die Leiden der lktzten Wochen dem Kron¬
prinzen ein um viele Jahre älteres Aussehen gegeben haben ; der Bart ist
ganz weiß , und er selbst ist sehr mager g -woröeu . Der ernst so kräftige
Mann wiegt jetzt kaum 70 Kilo . Seine Handschrift ist dagegen ebenso
fest und klar als früher , wovon ich mich neulich aus einem eigenhändigen
Schreiben des Kronprinzen überzeugt habe . Im Anschluß hieran muß
hervorqehoben werden , daß der Kronprinz selbst so stark mit j ' der Möglichkeit
rechnet , daß er in diese " Tagen feinen letzten Willen niidergeschrieben hat
in Berbmdung mit einem politischen Testameut an feinen Sohn ,
den Prinzen Wilhelm .« "

* Zur Lage . Die bulgarische Frage und damit die politische
Situation befinden sich jetzt bereits wieder im Stadium der beginnenden
Versumpfung . Die übertriebenen Hoffnungen und Befürchtungen , die man
daran geknüpft hat , erweisen sich jetzt schon als unbegründet , und man
wird sich wieder mit dem Gedanken vertraut machen müssen , daß diese
Frage noch geraume Zell ungelöst bleibt . Ter Gedanke an eine Konferenz
ist schnell wieder zurückgezogen worden , vermuthlich weil die Angelegevbeir
für eine solche Behandlung noch lange nicht reif ist . Rußland wird , sagt
die «Franks . Ztg "

, in Wataheit zur Zeit durch seine finanziellen Bedräng¬
nisse derartig beschäftigt sein , daß auÄ dort die bulgarische Angelegenheit
etwas in den Hintergrund tritt ; „ Zeit gewinnen und directe Cor .fliete
vermeiden , „mit diesem Rezept wird die Diplomatie wohl noch eine geraume
Welle auskowmen . Die „Post " führt in einem Artikel au5 , der haupt¬
sächliche Grund des Fallens de» Rubelcourfes .. liege in den inneren Ver¬
hältnissen deS Lande », und fährt daun fort : „ Seit ungefähr einem
Menschenalter nimmt da » Mißverbältniß zwischen Einnahmen und Aus¬
gaben in Folge heften stetig zu . Neuerdings nimmt es Dimensionen an ,
welche geeignet sind , die Gläubiger Rußlands mit ernstlichsten Besorgniflen
zu erfüllen . Wir erinnern in dieser Beziehung an die enormen Kummen ,
welche für die Flotte im Schwarzen Meer aus »- ,eben find , und au die
Kosten , welche die Erhaltung einer Armee von 800 000 Manu an der
Wcstgrenze verursacht . Eine russische Zeilung meldet soeben , daß in Libau
ein Krieg »Hasen errichtet und mit den Arbeiten gleich nach Eröffnung der
Schifffabit begonnen werden soll , also wiederum eine schwere Belastung
deS russischen Etats . "

* Der Reichstag setzte am Freitag die Berathung de» Gesetze » über
Ausschluß der Oefi ntlichkeit bei Gerichtsverhandlungen fort bei
dem Paragraphen , welcher den anwesenden Personen bei aurgeschloffener
LXff rnlichkeit die Geheimhaltung de » Gehörten zur Pfl cht macht . — Aba .
Munckel beantragte hierzu eine Strafe von 1000 V<k. oder Gefängniß .
Die Debatte wurde verbundrn mit Art . 2 ( Strasd -ftrmmrmgen ) und Ait . 3
Verbot der Veröffentlichung durch die Presse ) . — Abg Rintelen erklärt
ich gegen beide gassurigen . — Der Abg . Günther sieht große Vorth -.ile
ür die Staatssicherheit in de« Paragraphen . — § gaiionSratb Kayser
rat , den Commisstenrbeschlnß anzunehmen und führt die Erfahrungen ou »

Hochverrachsprozesseu dafür in ' » Feld . — Abg . Munckel wandte fich
namentlich gegen den Gchweigebefehl , der bisher in kci . em Gesetze st -he .
— Abg . Lenthe erklärte fich für da » Schweigegebot im Interesse 6er
Staairficherheit . — Daraus wurde der Cornmijsio .isaittrag mit 159 gegen
126 Stimmen angenommen , ebenso Artikel 2 und 8 ohne Debatte . Da »
Gleiche geschah nach unwesentlicher Debatte bezüglich des Restes des Gesetze » .

• Landtag . Im Abgeordnetenhau » wurde vorgestern die Be¬
rathung über denCulturetatfortgesetzt . Auf die Klage de» Abg . Bachem ,
daß in gewissen Landertheilen der Pfarrer vom Vorsitze de» Kirchen¬
vorstandes auSgeschloffen fei , antwortete der Kultusminister v . Goßler ,
e» beständen keine Bedenken gegen den Vo - sitz de » Pfarrer ». Er würde
einlaufende Beschwerden demgemäß beantworten . — Las den Wunsch de»
Abg . v. JazdzewSki , die Beseitigung der Staatspfarrer in Posen bete .,
erklärt der Kulturminister v . Goßler , ee sei dort nur noch einer . Damit
Var die Diskussion geschloffen , der Titel „ Mmistergehalt " wurde bewilligt .
<- Bei dem Kapitel „ Evangelische Kousistouen " verlangte Abg . Wißmaun

höhere Gchälter für die Superintendenten , was Regierungs Kommissar
Larckhausen nicht für nötlsig hält . — Die in dm Etat eingestellten
6000 Mk . zur Ausbildung altkatholischer Geistlichen werden ,
nachdem Cultuswtaister v. Goßler erklärt hatte , daß die Mehrzahl der
zu unterstützenden Studirmden Nichipreußen seien , ab gelehnt . — Abg .
Meyer ( XrnSwalde ) bemängelte dieHonsrarzahlungenan die Universtiäien .
- Abg . Douglas wünschte mehr hygienische Institute au den Universitäten .

. .Damit schloß die Sitzung .
. * Der BundeSrath hat die ihm vom Reichstage übersandten

Petitionen wegen Regelung der Rechtsverhältnisse der Fabrik -Werkmeister
• und betr . die Herbeiführung gesetzlicher Mittel zur Bekämpfung der Trunk -

Kt wegen Erweiterung der Grundsätze für die Fixation der Brausteuer ,
ie wegen Rückerstattung von auf Cocosgarn gezahlten Zoll und Auf¬

hebung der Zoll -Lontrole für die Cocos -Teppich -Fübriken , die Vorlage ,
. betr . die Aufnahme der Anstalten zum Trocknen und Einsalten frischer
Thierhänte , sowie der Verbleiunas -, Verzinnung »- re Anstalten in das
MrzeiÄniß der genehmigungspflichtigen Anlagen , endlich der Entwurf von
Borschristen über die Einrichtung und den Betrieb der Anlagen zur An »
ftrtiouug von Cigarren wurden den zuständigen Ausschüssen zur Vor -
berathttug überwiesen .

* Parlamentarisches . Im Reichstage ist ein Antrag des Abg .
v . Kardorff eiugegangen , der für den Fall der Ablehnung der Aushebung
des Identitätsnachweises die Wiedereinführung desselben auch für
Mühlenfabrikate verlangt . — Gegenüber dem erneuten Antrag Hammer¬
stein , betreffend die Dotation der evangelischen Kirche , bringt
die ftetconservatioe Partei im Abgeordnetenhause den Antrag ein , die
Regierung zu ersuchen , nach Anhörung der oberen evangelischen Kirchen -
dehörden zu prüfen , welche dringenden kirchlichen Bedürfnisse , insbesondere
in Bezug auf die Begründung neuer Parochien , die Regelung des Stal -
gebührenvesen » und die Einrichtung von Vicariaten auf dem Gebiete der
evangelischen Landeskirchen zu befriedigen find , und dafür Sorge zu tragen ,
daß die zur Befriedigung dieser Bedürfnisse erforderlichen Summen behufs
Verwendung durch den Minister der geistlichen Angelegenheiten nach Be¬
nehmen mit den oberen Kirchenbihörden dauernd zur Verfügung gestellt
werden .

* Personal -Nachricht . Der Urlaub des StaatsfeeretärS Jacobi
ist verlängert worden , da nach der „Post " fein körperliches B -finden noch
nicht völlig befriedigend ist . Die „ Magdeb . Zig ." behauptet , Jacobi werde
einen Posten überhaupt nicht mehr übernehmen können .

* Altersversicherung . Mit dcn Gründzügen für die Alters - und
Invaliditäts -Versicherung beschäftigen sich die zur Wahrnehmung wirth -
fchastlicher Jnterlssen gebildeten Csiporattouen mehr und mehr . So hat
die Handelskammer zu Bannen , in beten Bezirk viele Tausende von Ar¬
beitern , namentlich der verschiedenen Zweige der Texiil - Jndustrie , beschäftigt
sind , in ihrer jüngsten Sitzung einer Denkschrift zugestimmt , welche dem
BundeLrathe , dem HanbelSwinister und der BeziikSregierung überreicht
werben soll . In berselben wird vorgeschlagen : Herabsetzung der Wartezeit
von 80 auf 10 Jahre ; Erhöhung der Altersrente von 120 auf 250 Mk .,
d . h . auf da » Maximum bet Invalidenrente ; Einführung des Umlage -
verfahren » ; die BerufSaenosstnschaften nur bedingungsweise Träger der
Versicherung ; Einschränkung des KretseS der Versicherten auf solche Per¬
sonen , welche einen Lohn ober Gehalt von 1500 (statt 2000 ) Mk . jährlich
beziehen ; gleichzeitige Einführung der Wittwcn unb Waisen -Versicherung -

* Eozialiftea -Prozeß . Man wird sich erinnern , daß vor einiger
Zelt da » Central -Comiio der Berliner Sozialbemocrateu bei einer nächt¬
lichen Zusammenkunft überrascht , bie Theilnehmet verhaftet und ihnen der
Prozeß gemacht wurde . Letzterer ist au mehreren Tagen bet verflossenen
Woche in Berlin verhandelt worden , bie Angeklagten Ferkel , Apelt , Jahn ,
SÄmidt , Wilschke unb Leelig wurden wegen Vergehens gegen bie Artikel
128 und 129 bei Strafgesetzbuch » ( Tbeiluahme an geheimen Verbindungen )
zu dreimonatlichem , Scholz und Reumann zu zwe !monatlichem Gefängniß
verurtheilt . Von der Untersuchungshaft werben zwei Monate auf die
Strafe angerechnet .

* Di « Gslbsnnbe in Südwestafrika . Sell Kurzem hat sich in
Berlin eine Gesellschaft gebildet , welche au » technischen sachverständigen
Kreise « hervorgeganzen ist, unb eine » iss-nschastliche Expedition auirüftet ,
um zuverlässige Erforschungen über bie bergmännische « bbauknhizkeit bet
in Subwestasrika entdeckten Golblager auzustellen . Die Leitung biesek
wissenschaftlich -t -Äntsche « Expedition wird eine auf dem geologischen und
geographisch « Gebiete anmanste Autorität übernehmen , zwei geübte und
tm Golb -Bergdau prattisch erfahrene Bera -Jngenienre werden benidbe ,
degletten Das für diese wissenschaftliche Sxoeditton erforderliche Capital
ist zum Thcll ans technischen Kreisen , zum Theil von Freunden der
ColonialpolitÜ aufgebracht .

L Der Weip -Zwport in di « Dereinigten Staaten Nord «
Amerika » . Man schreibt uns vom Rhein , 2 . März : „ Durch „ Boniartn
Wine Circular “ erbaiten Wit eine Zusam « enstellu !' g der Wein -Einfuhr
in bie Bereinigten Staaten von Nordamerika , welche baL b ochteuswertht
Resultat ergibt , daß ftanzöfische unb spanische Weine das 1882 errgeführte
Quantum noch nicht wieder zu erreichen vermocht hoben , baß dagegen
die rheinischen Weine jede » Jahr ihrenAbsatz nachAmerrka
vergrößert und immer mehr Anerkennung gefunden haben .
Während die Einfndr von Rhein - und Moselweinen , sowie bentid ' en SLauw «
ttetnen im Jahre 1882 mn 659880 Gallonen im Faß ur -b 49,281 K Ü-»
betrug , stfig dieselbe im Laufe de» Jahre , 1887 auf 894M ) Gallonen
unb 69541 Kisten . Bonfart '» Circular spricht die Hoffnung aus , daß
d -r Co g -etz bie hohen Zölle auf leichte Weine ei mäßigen und daß bef
Coninm deutscher Weine sich bann nos mehr heben werde . Letztere Fragt
bäugt auf ba8 Jnmgite mit der Gestaltung unsere » neue « Weingesetze » jn »
summen . Amerika nimmt ein große » Quantum der leichteren , billigen
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vermischtes ,

• Im kaiserlichen Palais zu Berlin wurden durch Brand »
director Stude den Majestäten sieben Mitglieder der Berliner Feuer¬
wehr vorgestellt , welche sich während des letzten Jahre » bei Ausübung
ihre » schweren Berufe » besonder » hervorgethau hatten . Zunächst erfolgte
die Lo . stellung vor dem Kotier , der sich eingehend nach den Tharen der
Einzelnen eikundigte . Die sich » Ersten haben stch gelegentlich der Feuers¬
brünste in der Ehaussee - dezw . Kurstratze bei der Rettung von
Menschenleben hervorgethau . während der stebente wegen sein «
28 jährigen Dienstzeit zur Vorstellung gelangte . Alsdann erschien die
Kaifertn ; auch die hohe Frau unterhielt stch längere Zeit mit den Brave «
und überreichte sodann zur Erinnerung an bca Tag den beiden Offizieren
je ei« Bildnist in Rahmen und mit Namenszug , den Oberfeuermänner «
eine Briestaiche und je zwei Doppelkroneu , den Feuermännern ein Porte -

* Berloosungen . Braunschweiger 20 Thlr . - Loose vom
Jahre 1868 . Bei der am 1 . d M stattgehabten Serien -Zi -Hung wurden
folaende Itummern gezogen : 112 394 609 736 787 1445 1594 2360 2603
2658 2738 3026 3511 3675 3826 3878 4882 5452 5480 5752 5811 6063
6855 6870 7624 7760 7842 8003 8075 8321 8339 8683 8740 8929 9417
und 9863 . Die Ptämim -Ziehw g findet am 1 . April c. statt . - Bayerische
100 Tylr . - Loose vom Jahre 1866 . Bei der am 1. d . M . erfolgter ,
Serien -Ziehung wurden folgende Wummern gezogen : 25 35 37 50 102
106 144 169 268 425 481 515 614 619 665 717 760 771 886 894 910
933 1068 1124 1144 1205 1211 1214 1240 1299 1336 1354 1398 1406
1410 1437 1481 1499 1589 1668 1777 1824 1831 1833 1918 1967 2056
2130 2166 2186 2194 2249 2317 2355 2388 2465 2532 2573 2613 2656
2691 2719 2810 2841 2995 3100 3116 3127 3171 und 3193 . Die Prämien »

Ziehung findet cm 1. Maic . statt . - Augsburger 7 fl . - Loose vom
Jahre 1864 . Bei der am 1 . d . M . stattgefuudenen Ziehung fielen auf
folgende Serien nachstehende Haup ' peeise : Serie 4t No . 47 6000
Serie 2102 No . 28 1000 fl , Serie 319 No . 16 , Seite 1473 No . 7 , Serie 1795
No 30 und 48 und Serie 1817 No . 58 je 100 fl . Ant -zahluna sofort . —

Oesterreichtsche 100 fl . - Loose vom Jahre 1864 . Bei der am
1 . b. M . erfolgten Serien -Ziehung wurden folgende Nummern gezogen :
84 123 359 642 683 703 849 879 1033 1268 1718 1723 1765 2013 2097
2112 2197 2385 2462 2519 2537 2597 2993 3256 3493 3629 und 3 «07 .
An ö wölb reiten fielen auf Serie 2597 Nr . 8 150,000 fl ., Serie 1268
Nr . 14 20 000 fl ., Serie 2013 Nr . 28 10 .000 fl ., Serie 849 Nr . 58 ,
Serie 2197 Nr . 83 je 5000 fl ., Serie 1765 Nr . 2 und Serie 2597 Nr . 6
je 2000 fl , Serie 84 Nr . 20 , Serie 123 Nr . 73 und Serie 642 Dir . 62 je
1000 fl , auf alle übrigen in den gezogenen Serie « enthaltenen Wummern

je 200 fl . Auszahlung am 1. Juni c.

Kandel , Industrie , Statistik .

* Weinbau . Im Rheingau , in Rheiuheflen und der Pfalz haben
jetzt die bekannten Wembauorte mit dem Schneiden der Rebstöcke begonnen .
Nach den darüber einlaufenden Berichten stehen die Stöcke im Allgemeinen
gut im Holz und sie haben in den Berglagm fast gar nicht unter dm
strengen Frösten des Winter » 1887/88 gelitten . In den Niederungen ist
allerdings das Holz stellenweise durch die Kälte mehr oder weniger mit¬
genommen worden . — Auch die Nachrichten über den ersten Abstich de »
1887er lauten verhältnitzmätzig günstig ; der neue Wein klärt sich zwar nur
langsam , dagegen ist von dem leidigen Frostgeschmack tm Käuzen wenig
zurückgeblieben . Im Umsatz ist , abgesehen von eintgm Anschaffungen zur
Deckung augenblicklicher Bedürfnisse , nicht viel Leben . Die Unsicherheit über
das schließliche Schicksal des WemgesetzentwurfS trägt dazu wesentlich bei .
Der Preis des 1887er ist etwas gestiegen.

△ In der Eisen -Industrie ist die Befferung de» Geschäftsganges
in 1887 eine erfreuliche gewesen , wenngleich die Preise vielfach noch 10 ,
20 bis 30 , vereinzelt sogar bis 40 vCt . niedriger als die in den Jahren
1882 und 1883 geblieben sind . Die Ausfuhr der deutschen Eisenindustrie
hat sich im Jahre 1887 gehoben in Stab - und Winkeleisen , Draht , Schienen ,
Platten und Blechen , groben Gutzwaaren , Eisenbahnachsen und -Rädern ,
eisernen Röhren , Drahtstiften , groben Eisenwaaren , Nah - und andere «
Maschinen , sowie Maschinentheilen ; fie ist dagegen gesunken tu Erzen , Roh¬
eisen , Jngots und Rohschienen , Lasche « und Schwellen , eisernen Brücken ,
Lokomotive » , Lokomobilen und Eisenbahn -Waggon », annähernd gleich hoch
geblieben in Drahtseilen , feinen Eisenwaaren und Dampft -sseln . Die Ein¬
fuhr ist theilS geringer geworden , thellS dieselbe geblieben in Roheisen ,
Maschinen und Weißblech . Die Löhne der Arbeiter haben in 1887
eine Erhöhung erfahren . Eisenindustrie und Maschinenbau gehören in
Deutschland zu denjenigen Erwerbrzweigeu , welche die höchsten Löhne zahlen .

xSkine von der Nahe , Heffen und von der Mosel . Harte resp . unreife
Weine sind dort ganz unverkäuflich , nur milde Weine gesucht . Führt
man nun den Declarationszwang für die rationell durch reinen Zucker¬
zusatz vor der ersten Gährung verbesserten Weine ei« , so hört der Wett¬
bewerb gegen da » Ausland , welche » eine derartige Entwerthung seiner
Weine durch den Declarationszwang woblweise unterläßt , völlig auf . Der
Oxport würde in ganzen Distrikten kalt gestellt zu Gunsten der Pfalz , der
Heimath der Herren Buhl , Bürklin u . A ., die selbst in schlechten Jahren
reise, wenn auch stumpfe Weine erzielt . AngestchtS dieser Exportfrage
dürfte der D -.claraiionszwang im Reichstag kaum die Mehrheit des
Plenums ftüien ."

Ausland .
• Oesterreich -Ungarn . In Wien circulirte am Donnerstag da »

Gerücht vom Tode des deutschen Kronprinzen . Massenhafte Anfragen
wurden an die deutsche Botschaft gerichtet und protze Aufregung herrschte
in allen Kreisen . Die Botschaft konnte da » Gerücht demeutiren , gab aber
zu, daß die Besorgnisse wegen des Zustandes des Kronprinzen zunehmen .
Dortige Autoritäten betrachten die gemeldeten Unterleibsschmerzen al » ein
bedrohliches Symptom .

* Frankreich . Die Regierung beschlotz , auf die Uebertragung
temporärer Missionen an Parlaments -Mitglieder zu verzichten , und forderte
infolge deffen Constans auf , zwischen seinem Gouverneur -Posten in
Judochina und seinem Deputirten -Mandate zu wählen . - Die Pariser Blätter
besprechen alle da » Urtheil gegen Wilson . DaS »Journal des DebatS "

wundert sich nicht darüber , dah die Richter Wilson in ihrem Erkenntnitz
so streng beurteilten wie möglich , sondern darüber , daß sie nicht bcS
hötzste Strafmaß von fünf Jahren verhängten . „Rappel " lobt daS Urtheil
als Beweis dafür , daß die Republik die höchste Gerechtigkeit repräsenlire
und weil eS die Angriffe bet Monarchisten entwaffne . Die „ Justice "

spricht sich in ähnlichem Sinne aus ; ferne andere al » die rrpublikanische
Regierung hätte Gerechtigkeit an einem so hochstehenden Manne geübt .
Ein Mitarbeiter des „Figaro " hatte eine Unterredung mit Wilson , der
oas Urtheil als ungerecht bezeichnet , aber eS mit Ruhe hinnimmt ; er
bi klagt sich darüber , daß der Ä -Uchlshof auf die Aussagen der Mitglieder
des VerwaltuugsraiheS Ritter Z -ttungm keine Rücksicht genommen habe .
Grövy wurde im Namen der oipo . tunistischen Partei Beileid und Ent -
rüsiung über das Urtheil ausgesprochen . Gröoy erwiderte , datz er auf daS
Appellattonsgericht vertraue , das den Rechtsfall '

richtig beleuchten werde ,
welcher von dem ersten Richter unter Einflüssen , die er nicht qualifistren
wolle , so schlecht interpretirt worden fei .

* Grotzbritannieu . Bei Fortsetzung der Berathung des Ruffel ' schen
Antrags bezüglich des Rechts öffentlicher Versammlungen im Unterhanse
befürwortete Bradlaugb den Antrag und beantragte einen Zusatz , der
besagt , eS würde gröberes Vertrauen betreff « der Handhabung des Gesetze »
gesichert sein , wenn wegen der angeblichen ungesetzlichen Versammlung auf
Trafalgar Square und wegen de » Verhaltens der Polizei habet eine
öffentliche Untersuchung angestellt würde . — In gut taformtrten Londoner
Kreisen gilt als Ergebnitz des Depeschenwechsels über den Vorschlag Rutz -
lands in Betreff Bulgariens , daß die Mehrzahl der Sianatarmächte ab¬
geneigt ist , der Pforte eine Station anzurattzcn , deren Folge Anarchie , be¬
waffnete Intervention und Beschleunigung der Katastrophe jein würde , die
abzuwenden das Ziel de» Dreibundes fei .

* Italien . In Rom hatten sich am Donnerstag in Folge der E !n -
stellung m yrerer Bauten einige Hunderte von beschäftigungslosen Arbeitern
versammelt , welche mit Weibern und Kindern mehrere Stadtviertel durch «
logen und in den Bäckerläden Brod forderten , das ihnen auch verabreicht
würbe . Es gelang der Polizei , den Haufen ohne weitere Zwsichrnsälle zu
zerstreuen . Nachmittag » nun zog eine größere Schaar unbeschäftigter Ar¬
beiter nach dem Capitol , um Arbeit zu verlangen . Der Bürgermeister
«wpfiug eine Abordnung derselben und theilte mst , bah die Etabtverwaliung
die Ausführung neuer öffentlicher Arbeiten ungeordnet habe . Die Aibeiter -
« asfe wurde durch bi ; Polizei am Betreten des CapitolplatzeS verhindert
und zerstreut . Aon den Schutzmanufchafteu wurden sechs durch Stein -
Würfe verletzt , mehrere Ruhestörer wurden verhaftet . Diese Vorgänge
Mbni dem Di Minen Caoalotti Anlatz zu einer Interpellation in der
Kammer . Minister -Präsident CriSpi beclartrte baraus bte Stellung bet
Regierung zur Baukrise unb ben Arbeiter -Unruhen bahin , die Regiervng
[-1 überzeugt , dah die Aibeiter Testens jener falliten Bau - Unternehmer ,die stch vergeblich an die Regierung behufs Eröffnung von Crebitq gellen
wandten , aufgehetzt wurden . Man habe bei manchen verhafteten Agitatoren
Geld gefunden , Trinkgeld , verabreicht von ausländischen Speculanten .
Crirpi spielte auf Gewinne an der Bauk . ise ibetheiligter deutscher Banken
au ; ungefähr 2000 Arbeiter würden sofort von der Regierung und dem
Mume p -nm zu öffentlichen Arbeiten engaght , angeblich aber sollen 15,000
beschäftigungslos fein . — Ans Mass an ah wird gemeldet : Der General
San Marzauo belichtete an den Krirgsmintst -r , daß der Regn » noch nicht
m Asmara eingetroffen ist ; c8 fei Grund zur Annahme vorhanden , datz
Debeix in Folge de » Einflusses de» abessinischen Bischofs von dem Negu «
adfiel . — Bei dem Empfang der Cardinale , die den Pepst am Vorabend
seiner zehnjährigen Krönung beglückwünschten , hielt der Papst eine heftige
8?gcn Stauen gerichtete Rede uub fügte , nach der „ Fr . Zig . "

, etwa
Folgendes : Die gegenwärtige Lage unserer Person und des heiligen Stuhls
war und ist eine des Oberhauptes der Kirche unwürdige , uuvereiubar mit
unabhängigk . tt und Freiheft . Wir berufen nnS auf die nemst n kirchenfetud -
Uchen Demonstrationen , die von Männern der Regierung begünstigt wurden .
IDer Papst fp .clt hier auf die Giordano Bruno - Frier im Collegio Rowauo
®n, der CriSpi und der UnterrtchtSmiuister Boselli beiwoonteu . 8t <b .) Ihr
« treben ist , öie Sirdie vor nuferer , Augen zu bei » impfen , die Revolution der
« ernuntt eqen ben Glauben zu fördern uub teuflischen Hatz gegen da » Papst -
thum zu fchuren . Die katholische Welt soll diese Würbelujigkeiteu erfahren
unb von Tag zu Tag stch m -t den wahren Absichten her hiesigen „ Sekten "
otrirauttr macven . Man behaupte , daöPcpst -ZubtlLum fet ohne Störung« «gelaufen und beute die » zu Gunsten her iiatieutscheu Regierung aus ,wau falle aber bedenken , datz stch daS Judläum innerhalb der bäuilidicn
« siinbe bc » Papstes abgespielt habe . Die ttalteuische Regierung habe eben
Jntensse gehabt , den Schern zu erwecken , al8 ob bie Sicherheit des Papste »
fiaratttirt sei, wer garanttre aber für die Zukunft ? Da » G brech,n der
Station liege in bet Sachlage selber , über deren innere llurrträglichkett

hinwrghülfe . Nie » erben wir un » unterwerfen . Die
u -apste bab,n aUcrßit ;gä au « manchmal in den Katakomben inmitten von

oft -' " ? ,n gelebt , soll man sie datum » priori zu ähnlicher Situation ------------- - ------ ---------------» criammen ? monuaie mit je einer Doppelkrone al » Inhalt .
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* Der Kronprinz hat in einemCabinetSschreiben aus San Remo
Herrn Dr . O . F . Genfichen für ein von diesem verfaßter und von
Professor Graben - Hofsmauu componirteS Gedicht „ San Remo -
Veilchen *

seinen verbindlichen Dank ausgesprochen , dessen Wortlaut wir
nachstehend unseren Lesern mittheilen :

Wo unter Italiens tiefblauem Azur
Das Meer die Riviera umtost .
Da prangen auf tropisch erblühender Flur
Blauveilcheu , vom Südwind gekost ;
Da werden enlpflückt sie dem grünenden GraS ,
Ihr Saft wird den Kelchen entpreßt :
Ihr Veilchen San Remos , als duftige » Naß
Hält nun das Crystallglas euch fest .

So zieht als Aroma ihr weit durch die Welt
Und mahnt an den heimischen Strand
San Remos , wo leidend ein ruhmreicher Held
Von tückischer Krankheit gebannt .
Der nimmer dem Tode gebebt in der Schlacht ,
Der heim nur als Sieger gekehrt ,
Er trotzt wie ein Held auch der schleichenden Rächt ,
Die jetzt ihm am Lebensmark zehrt .

Oh , daß er sie zwänge , der sonnige Held ,
Wie Siegfried den Drachen bezwang !
Oh lenkte genesen der Liebling der Welt
Bald wieder zur Heimath den Gang !
Oh bliebe verschom er vom SiegfriedSgeschick
Zu fallen in Fülle der Kraft !
Oh bannte mit seinem hell blauenden Blick
Ec dräuende Schatten in Haft !

Kein Schloß ist so groß und kein Hüttchen so klein .
Darin nicht ein Betender ringt !
Blauveilchcn , Symbol sollt des Bandes ihr fein ,
Das ibn und unk treulich umschlingt !
Wie Grüße von ihm und wie Grüße au ihn
Laßt euer Aroma verweh ' n :
Alldeutschland liegt betend vor Gott auf den Knie ' » ,
Allvater erhöre sein Fleh

' n !

* Gin Verehrer Bismarck ' ö . Ein heiterer Vorfall ereignete sich
in diesen Tagen vor dem Schöffengerichte in Halle . Als Zeuge soll ein
Mann auftreten , der sich in recht angeheitertem Zustande befindet . Er
beantwortet in Folge dessen die ihm vorgelegten Fragen in einer Weise ,
die vom Vorsitzenden als der Würde der Verhandlung nicht angemessen
flebübrend getadelt wird . Das imponirt dem heiter gestimmten Zeugen
indessen gar nicht , er wirft sich in die Brust und ruft , laut dem „ W . Merk .

*
,

dem Präsidenten in Verwendung reichskaozlerischer Worte zu : . Wir West -

fälinger fürchten Gott und sonst Niemanden ! " Ein all¬
gemeines Gelächter folgte und eine Bestrafung des Zeugen unterblieb .

• Sport . Das Deutsche Derby 1889 steht nur für im Jahre
1888 in Deutschland geborene Hühnerhunde .offen . Unterschriften können
nur von Mitgliedern eines der in der Delegirten - Commisston vertretenen
Vereine gefordert werden und find zu nehmen bi » zum 1 . April 1888

gegen Zahlung von 10 Mark pro Unterschrift . Die Unterschriften sind
durch Nennungen , welche unter gleichzeitiger Zahlung von wetteren
10 Mark vor Ablauf von 90 Tagen , von der Geburt de » betreffenden
Hunde » ab gerechnet , erfolgen müssen , zu vervollständigen . Für die
Nennungen sind nur die vom Eenrral - Secretariat gratis zu beziehenden
Nennungs - Formulare zu benutzen . Für jeden Hund , welcher zur Ber -
loosuug kommt , find weitere 10 Mark al » Einsatz zu zahlen . Die Hunde
werden in zwei Klassen geprüft und prämiirt , und zwar : a ) die Hunde
deutscher Rassen , b ) die Hunde ausländischer Raffen . Unterschriften ,
Nennungen , Einzahlungen müssen bei dem General - Sekretariat der
Delegirteu - Eommission : Schillerstraße 32 , Hannover , erfolgen . ( Geld -
Sendungen sind nur an Herrn Emil Meyer . Schillerstraße 32 , zu adresflren . )
Letztere » ertheilt auf Wunsch jede weitere Auskunft .

* Eine der neuesten Arte « in jetziger Zeit , die nhr zu
trage « , ist die in Form einkSLeder - ArmbandeSzumUmschuallen .
Vor Allem find fie den Damen bei Winter - Toilette und auf Seifen sehr
zu empfehlen , da , wie allgemein bekannt , das Nachsehen der Uhr bei dieser
Kleidung sehr unbequem ist . Ihre Nu Anwendung für Herren haben diese
Armbänder besonders für Netter , Militärs , speziell bei Ordonnanz -
reiten , Vorpostendienst , auf Vedette ? c. ferner für Forstleute , Jäger ,
Radfahrer und andere Sport » , bei all '

diesen Beschäftigungen genügt
nur ein Zurückziehen dcs Aermel » , um die Zeit zu erkennen . Da die
Armbänder in verschiedenen Größen angefertigt werden , so ist auch der

Annehmlichkeit Rechnung getragen , seine eigene Uhr in Form eine » Arm¬
bandes tragen zu können .

* Die Hamburger Schnelldampfer . Die trauratlautischen
Dampfer , welche für die Hamburg - Amerikanische Packetfahrt - Actieu -

Gesellschaft auf der Werkt des „ Vulkan * tu Stettin und bet Lc .ird Brothers
in Birkenhead im Bau begriffen find , sollen tm März des nächsten Jahre »
ihre regelmäßigen Fahrten zwischen Hamburg und New - Dork beginnen .
Es find diese beiden Schiffe die ersten Schnelldampfer , welche hamburgifcher -

seitS in den Wettbewerb um den mächtigen Personenverkehr , der fick zwischen
Europa und Nordamerika entwickelt hat , eingestellt werden . Die Ser «

« altung der Hamburger Gesellschaft ist bei der Fe, . stelluna der Baupläne
für ihre Schnelldampfer von der sicherlich zutreffenden Erwägung auS -

gegangen , daß , wenn die Schnelligkeit für den Personenverkehr heutzutage
ein wichtige » Erforderniß geworden ist , doch höher al » LU Schnelligkeit

der Schifffahrt noch die Sicherheit steht . Die Schiffe , welche für die
Hamburg - Amerikanische Packetfahrt - Actien - Gesellschaft in Ban begriffen sind ,
bieten deshalb eine neue Erscheinung auf diesem Gebiete , indem sie nach
dcm Vorbilde der modernen Kriegsschiffe mit zwei vollständig getrennten
Maschinen , von denen jede eine besondere Schraube treibt , versehen sind .
Das Zerbrechen der einen der Maschinen , ebensowohl als der am häufigsten
vorkommende Unfall eines Schraubeuverlustes oder Schaftbruches Hai also
keine Gefahr mehr für diese Schiffe , sondern würde im höchsten Falle ,
wenn da » Sckiiff nur mit einer Maschine arbeitet,

'
die Reise unwesentlich

verlängern . Äehnlich verhält e » sich mit der Eintheilung der Kessel , welche
in drei wasserdicht abgeschlossenen Ablheiluugen vollständig von einander
getrennt sind und so die Sicherheit gewähren , daß selbst im Falle der un¬
glücklichsten Kollision , welche die Scheidewand zwischen zwei Kessel - Räumen
trifft , die K -ssel des brüten Compariments stets noch ausreichend Dampf
erzeugen können , um die Maschinen zu treiben . Ist hierdurch das Gefühl
der Unsicherheit für die Passagiere schon wesentlich vermindert , so sollte
dasselbe ganz verschwinden angesichts des Umstandes , daß jedes der SL ff«
durch 11 bis zum Oberdeck durchgehende eiserne Querwänoe in 12 wasser¬
dichte Abtheilungen eingüheilt ist , welche die Fahrzeuge , soweit menschlicher
Ermessen reicht , unsinkbar machen . Die beiden Dampfer erhalten ferner
einen durchgehenden doppelten Boden , sodaß selbst im Falle eines Auf¬
laufens auf felsigen Untergrund und des dadurch möglicherweise erzeugic «
Leckwerdeus de » äußeren Bodens , die Schiffe auf ihrem inneren Bosen
weiter schwimmen würden . Was die Einrichtung der zur Benutzung der
Passagiere dienenden Räumlichkeit betrifft , so werden dieselben im Punkt «
des Komforts und der Eleganz unübertroffen sein . Die Schiffe werden
460 Fuß englisch lang und 56 Fuß breit sein . Ihr Deplacement beträgt
bei einem Tiefgang von 24 Fritz 10,000 Tons . Sie erhalten 5 Decks :
Promenaden - , Ober - , Haupt - , Zwischen - und Orleg - Deck , von denen die
vier letzteren aus Stahlplatten bestehen , die wasserdicht genietet und mit
Holzplatten belegt sind . Die Maschinen sollen 12 .500 Pserdekräfte indieiren ,
womit die Schiffe eine Durchfchnitts - Geschwindigkeit von 18 Knoten p .r
Stunde leicht erreichen werden . Es ist das eine Schnelligkeit , die von
keinem der bis jetzt existireuden Schnelldampfer mit Ausnahme des Cunard
ßine Steamers „ Umbria " erzielt worden ist .

* Nach Unterschlagung von 36,000 Mark ist ein Angestellter
eines Bankhauses in der Behrenstraße zu Berlin , der Cassirer Ernst
v . b . Osten , flüchtig geworden . Äon der genannten Summe , die v . d . O .
vor wenigen Tagen der Casse entnommen hatte , haben sich auffallender
Weise 20,000 Mk in Tausendmarkscheinen in seiner Wohnung w .eder vor -

grfaubtn , so daß er nur 16,000 Mk . „ auf die Reise
"

mitgenomnien hat .
Man nimmt an , daß sich v . d . O in einem Zustande großer Aufreouaz
und Zerstreutheit befand , als er die Dispositionen für seinen „ Ausflug
traf und die 20,000 Mk . in Folge dessen liegen ließ . Bis j tzi hat um »
den Flüchtigen noch nicht erwischt .

* Bo » der Pariser Weltattkstrlluitg . Ter Ucbcrwachungr - iiub

Finanz - Ausschuß der Pariser Ausstellung von 18E9 bat £ 00 000 Fra ( 5

für die Ausführung des Plaues des Archrteelen Garnier , welcher ci - e

Darstellung der Geschichte der menschlichen Wohnungen b . zwcckt,
bewilligt . Garnier ' » Plan geht dahin , in der Achs : des Eistlihmm . s , aus
dem Quai d '

Orsay uno an den beiden Enden bet Jmabrücke , eine Rci
'
O

von Bauten aufzufühlen , welche die menschlichen Behausungen von der
Steinzeit bi » zur Renaissanee veranschaulichen . Jedes dieser Häuser soll
von einem Garten umgeben fein ; das Innere wird mit Möbeln und
Gegenständen der betreffenden Zeit auSgestattet werden ; die Händler , welche
die Sachen feilbieten , müssen in die Tracht der Zeit gekleidet sein .

* Theaterbrand . Tie Theaterbrände mehren sich in diesem Jahr «
in auffallender Welse . Wir aus Jassy gemeldet wird , ist das doriill «

Nationaltheater ein Raub der Flammen geworden . Die Deesrationen und
die Garderobe wurden total eingeäschert . Ein Verlust von Menschenleben
ist nicht zu beklagen .

* Humoristisches . Wie man ’ » Nimmt . Ein Gastwlrth geht
mit seinem Söhnchen über Land . Plötzlich huscht etwas Braunes dicht
vor Beiden über de » Feldweg . „ Papa,

" fragt der wißbegierige Sohn ,

„ war das Thier ein Hase ober eine Katze ? " Und der geschäftskundige
Vater antwortet ohne Besinnen : „ Das kommt ganz auf die Zu¬
bereitung an , mein Sohn .

' — Aus Reuß ä . L . erzählt der

„ Kladderadatsch
"

: In Gegenwart einer hoben Persönlichkeit wurde neulich

zufällig der Name de » deutschen Reichskanzler » genannt . „ BiSmarL

BiSwarck,
"

sagte die hohe Persönlichkeit , indem fie sich vor den Kops
schlug , „ wo halle ich den Namen doch schon gehört ? Ah , richtig , da » ist

ja der Deichhariptmann Otto v . Bismarck ! Also der lebt

noch ? Hat er Familie ? " — Der kleine Pepi ( zur Köchln , die eine «

Fisch tobten will ) : „ Aber Rest , der Papa hat doch gesagt , er will keine »

tobten Usch : wemr Du den armen Fisch mit bem Holzscheit ' ! so auf be »

K - pf hinaufyau
' st , bann muß er ja hin werden .

" — Praktische Ver¬
wendung . „ Was hast Du denn von Deiner Frau zu Weihnacht «»
bekommen ? "

„ Eine Schlummerrolle .
*

„ Von ihr gestickt ? "
„ Nttn , viel

sinniger , ihre abgelegte Tournüre .

• SHiffS - Nachrichten . ( Rach der „ Franks . Zta .
'

. ) Anaekomme »
in Eapstadt D . „ Arad " von Southampton ; iuBombayD „ Domenico
Balduino * von Genua ; in London D . „ Erin "

von New - Aork ; i»
New - Aork D . . Wikconstn " von Liverpool und D . „ England

" do »
London ; in Santander D . „ Lafayette

"
von Havana und Veracruz ;

in Southampton der Nordd . Lloydd . „ 6m » " von New - Aoik ; in Ri »
bi Janeiro bet Royal M .- D „ Elbe *

von Southampton ; in Ant¬
werpen D . „ Waellaud " der Red Star Line von New - Jork ; in ßiff6 *

bon D . „ Ortnoeo *
von Südamerika .
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